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Folge 138 Mittwoch , den 16 . Juni

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands :

Erscheint werktäglich mittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 1,70 RM

und 30 f Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 R und 51 f Bestellgeld .

Postbezugspreis 1,80 RM einschl . 36 Postzeitungsgebühr zuzüglich 36

Neurath fährt nach London
Amtliche Einladung der britischen Regierung

Berlin , 16 . Juni .
Der Reichsminister des Auswärtigen , Freiherr von

Neurath , wird sich auf offizielle Einladung der briti¬
schen Regierung am 23. d . Mts . nach London begeben .
Irgendwelche Verhandlungen sind dabei nicht in Aussicht
genommen . Doch ist zu erwarten , daß der Besuch zu einem
Meinungsaustausch über beide Länder gemeinsam inter¬
essierende Fragen Gelegenheit geben wird , insbesondere
auch über die spanische Frage .

Zu dem kommenden Besuch des Reichsaußenministers
von Neurath wurden in London folgende Mitteilun¬
gen gemacht :

Die Besprechungen werden sich hauptsächlich auf zwei
Angelegenheiten von besonderer Bedeutung für Europa
erstrecken : Auf die Möglichkeit zur Vereinbarung eines
neuen West pattes , der an die Stelle des Locarno¬

vertrages treten soll , und auf die Lage in Spanien .
Der Besuch von Neuraths , heißt es weiter , werde in

London besonders willkommen geheißen , da Eden bisher
nur wenig Gelegenheit hatte , den deutschen Außenminister
zu treffen . Eden treffe die Außenminister anderer euro¬
päischer Länder häufig auf den Sizungen des Völker¬
bundes in Genf und unterbreche in der Regel seine Reisen
dorthin in Paris , um mit seinem französischen Kollegen
Besprechungen zu führen . Während der Krönung habe er
reichlich Möglichkeiten gehabt , seine Ansichten mit denen
ausländischer Staatsmänner auszutauschen . Da Deutsch¬
land jedoch nicht Mitglied des Völkerbundes sei , hätten sich
die Wege Neuraths und Edens nur selten gekreuzt .

Es wird ferner hervorgehoben , daß der Besuch von
Neuraths feineswegs besondere Verhandlungen zwischen
Deutschland und England bedeute . Die Besprechungen
würden sich allerdings über ein sehr weites Feld erstrecken .

Eden dürfte ohne Zweifel feststellen , daß es keine Aen¬
derung der britischen Politik in der Frage eines
neuen West pattes gebe , wonach ein solcher Paft
als Vorspiel für eine allgemeine Beruhigung in Europa
angestrebt werden solle . Obwohl kein neuer Schritt in un¬
mittelbarer Zukunft zu erwarten sei , bestehe die Möglich¬
feit , daß Großbritannien im weiteren Verfolg der Ange¬
legenheit wieder die Führung in dieser Frage übernehmen
werde .

Großbritannien habe auf seine Note vom 19 . November ,
die die Ansichten Großbritanniens über die beste Methode
enthielt , um Fortschritte für ein Fünfmächte -Abkommen zu
erzielen , Antworten von Deutschland , Belgien , Frankreich
und Italien erhalten . Diese Antworten würden zur Zeit
in London beraten . Frankreich habe zum Beispiel in legter
Zeit hierzu noch einige zusätzliche Bemerkungen geschickt .

Es sei daher wahrscheinlich , daß Großbritannien die
Absicht habe , aus diesen Antworten übereinstimmende
Punkte zusammenzutragen , um so die Verhandlungen
flüssiger zu gestalten . Freiherr von Neurath werde in der
Lage sein , die Ansichten seiner Regierung über die Mög¬
lichkeit eines neuen Westpaktes mitzuteilen .

Ueber die spanische Floftenüberwachung
sei nunmehr ein Uebereinkommen erzielt worden . Deutsch¬
land und Italien würden in Kürze ihre Mitarbeit im
Nichteinmischungsausschuß wieder aufnehmen . Dann wür¬
den die Möglichkeiten zur Verbesserung des Kontrollsystems
und die Zurückziehung der ausländischen Kriegsteilnehmer
erörtert werden . In diesem Zusammenhang wird in
London noch einmal hervorgehoben , daß es beim Besuch des
Reichsaußenministers sich um einen Meinungsaustausch
handele . Verhandlungen könnten nur vom Nichtein¬
mischungsausschuß selbst ausgeführt werden .

Großbritannien habe , wie verlautet , die französische
Regierung von dem kommenden Besuch Neuraths infor¬
miert und sie in großen Zügen über die beabsichtigten Be¬
sprechungen unterrichtet . Man fügt schließlich hinzu , daß
von Neurath früher deutscher Botschafter in London ge¬
wesen sei und erst kürzlich Budapest , Sofia und Belgrad
besucht habe , so daß er in der Lage sei , auch osteuropäische
Fragen zu erörtern . Bevor er als Botschafter nach London
entsandt worden sei , sei er deutscher Botschafter in Rom
gewesen .

otz . Der Besuch des deutschen Reichsaußenministers in
London liegt auf der Linie der deutschen Verständigungs¬
politik , die jede Gelegenheit wahrnimmt , die internatio¬
nale Zusammenarbeit zu fördern . Gerade die jüngstenGerade die jüngsten
Ereignisse dürften mit äußerster Eindringlichkeit gezeigt
haben , wie notwendig diese Zusammenarbeit ist .

Als der britische Außenminister im März 1935 mit
dem damaligen Lordsiegelbewahrer und jetzigen Außen

minister Englands , Sir Anthony Eden , in Deutschland
weilte , wucherte das zwischen den europäischen Haupt¬
städten gesäte Mißtrauen wie ein üppiges Unkraut
empor und versperrte die flare Sicht . Das nächste Reise¬
ziel der britischen Minister war damals Moskau . Es

erübrigt sich, auf diese Erinnerungen , die zu dem Kapitel
einer liquidierten Vergangenheit gehören , weiter zurück¬
zugreifen , ebenso wie gewisse handelnde Personen in
Moskau inzwischen auf eine sehr nachdrückliche Art nach
dem Sprachgebrauch des Kreml „ liquidiert " worden sind .

Heute ist allein ausschlaggebend , jede Möglichkeit einer
Zusammenarbeit der zivilisierten europäischen Nationen
auszunuzen . Die gegenwärtige Lage steht schon durch den
in London trotz aller Querschüsse erzielten Akkord über
Spanien im Zeichen dieser atmosphärischen Entspan
nung und Bereinigung . Das Ergebnis der Süd¬
ostreise des deutschen Reichsaußenministers hat eben :
falls gezeigt , in wie starkem Maße die persönliche und di¬
refte Fühlungnahme dazu angetan ist , freundschaftliche
Beziehungen zu vertiefen .

Bestellgeld . Einzelpreis 10 f
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Freche Pariser Lüge
Amtlich wird mitgeteilt : Der , , Paris Soir " bringt eine

Meldung , derzufolge Frau Leni Riefenstahl von Reichs¬
minister Dr . Goebbels bei einer Abendveranstaltung bei
Reichsminister Dr . Frick in brüster Weise beleidigt und
entfernt worden sei . Diese Meldung ist von einer ganzen
Reihe ausländischer Zeitungen , vor allem in Paris und
Wien , unbesehen übernommen worden . Sie ist in allen
Teilen frei erfunden .

+

Die Gerüchterstatter des „ Paris Soir " haben von ihren
Geldgebern wohl den Auftrag erhalten , durch blöde Phan¬
tastereien von den Vorgängen im verbündeten Sowjet¬
paradies abzulenken . Ihre Gehirnerzeugnisse sind
aber so fümmerlich ausgefallen , daß auch der Dümmste
nicht mehr darauf hereinfallen dürfte .

Danktelegramm Mussolinis an den Führer

Der italienische Regierungschef Mussolini hat an den Führer
und Reichskanzler folgendes Telegramm gerichtet :

, ,Botschafter von Hassell überreichte mir heute das Großkreuz
des Verdienstordens vom Deutschen Adler , welches Sie mir im
Namen des Reiches als Zeichen Ihrer Freundschaft und als

Deutschland verliehen haben. Ich habe diese Geste, für welche
Zeugnis der Herzlichkeit der Beziehungen zwischen Italien und

ich Ihnen meinen lebhaftesten Dank übersende , hoch geschätzt ;
sie findet in meinen und des faschistischen Italiens Gefühlen
Ihnen und Deutschland gegenüber vollen Widerhall " .

Fahne der Alten Garde geweiht
Rudolf Heß und Dr. Goebbels in den Pharusjälen

Berlin , 16 . Juni . Als der Berliner Gauleiter Dr . Goebbels an das Mikro¬
phon tritt , das die Feststunde auch den Tausenden auf der
Straße vermittelt , empfängt ihn minutenlanges Händeklatschen
und Heilrufen .der

In feierlichem Rahmen übergab am Dienstagabend der
Stellvertreter des Führers Rudolf Seß den
500 dienstältesten Politischen Leitern
NSDA P . aus allen Teilen des Reiches nach einer mit¬
reißenden Ansprache des Gauleiters der Reichshauptstadt Dr .
Goebbels vor dem Antritt ihrer traditionellen „ Fahrt der Alten
Garde " , die diesmal nach Danzig und Ostpreußen führt , die
Fahne der Alten Garde . Mit den ältesten Kämpfern
Adolf Hitlers aus dem ganzen Deutschland wohnten auch 1000
Berliner Ehrenzeichenträger in den Pharus -Sälen der fest =
lichen Stunde bei . Nach Abschluß der Feierstunde marschier¬
ten die Altgardisten , geleitet von ihren Berliner Kameraden
und begrüßt von dem Jubel der Bevölkerung des Berliner
Nordens , durch die festlich geschmückten Straßen zum Stettiner
Bahnhof , um ihre große Fahrt anzutreten .

Die historische Stätte , in der vor rund zehn Jahren zum
ersten Male die alten Berliner Parteigenossen eine Bresche
in die rote Hochburg schlugen und sich in einem erbitterten
Kampfe erfolgreich gegen den Kommunismus behaupteten , ver¬
schwand fast unter den Symbolen und den Fahnen der deut¬
schen Freiheitsbewegung , unter Lorbeer und Blumen .

Vom Reichsorganisationsleiter Dr . Ley begleitet , zieht die
Alte Garde mit den Berliner Altgardisten unter mitreißender
Marschmusik der Kapelle Fuhsel in den Saal .

Mit brausenden Heilrufen werden der Stellvertreter des
Führers , der Gauleiter der Reichshauptstadt und die vielen
Reichs - und Gauleiter , die hohen SA. - und - Führer , die
der Ehrenstunde der Alten Garde beiwohnen , empfangen .
Dann marschieren die Standarten und Sturmfahnen ein , hin¬
ter der Standarte Horst Wessel noch verhüllt die
Fahne der Alten Garde vor den übrigen Berliner Standarten
und den ältesten Berliner Sturmfahnen .

Heißer Endkampf um das
rote Bilbao .

Eine Gesamtansicht von
der nordspanischen Hafen¬

stadt , die von der Haupt¬
macht des nationalen Ge¬
nerals Davila stark um =

kämpft wird . ( Scherl

Bilderdienst , Zander -K. )

Gauleiter Reichsminister Dr . Goebbels
begann seine Ansprache an die Alte Parteigarde , die er auf
dem Boden der einst so heiß umstrittenen Reichshauptstadt aufs
herzlichste willkommen hieß , mit der Erinnerung an die
historische Saalschlacht , die an dieser Stätte in den
ersten Monaten des beginnenden Kampfes um Berlin ausges
tragen wurde . „ Nicht immer " , so erklärte er unter lebhaftester
Zustimmung , sind mir in diesem Saal die Beifallskundgebun¬
gen so spontan entgegenbraust . Damals hörten wir hier
Rufe , die von erbittertster Feindschaft gegen unsere Bewegung
zeugten . Wenn Sie dann noch hinzunehmen , daß wir uns hier
mitten in dem einst ganz roten Arbeiterviertel befinden und
daß dieser Saal die traditionelle Versammlungsstätte der Füh¬
rung der Kommunistischen Partei war , so können
Sie sich ungefähr vorstellen , wie uns an jenem grauen
Februarabend des Jahres 1927 zumute war .

Ich weiß , daß jeder von Ihnen ähnliche Erinnerungen hat .
Sie alle werden mit großer Freude , manchmal auch mit tiefer
Wehmut an diese schönen Kampfjahre zurückdenken , waren es
doch Jahre , in denen jeder beweisen mußte , daß er ein Kerl
war . Aber wenn sich auch das ganze Reich gewandelt hat " , so
sagte Dr . Goebbels unter Stürmen des Beifalls „ wir sind
dennoch die Alten geblieben ! Das ist ja das Wunderbare an
unserer Bewegung , daß sie eine Welt verändert hat , selbst aber
unverändert geblieben ist ! Das hat ihr auch im Grunde ge =
nommen die Kraft zum Siege gegeben , und wenn es uns ge =
lungen ist , das ganze Volk für den Führer und seine Bewegung
zu gewinnen , so deshalb mit immer wieder aufbrausendem
stürmischem Beifall bekundete die Alte Garde ihre Zustimmung

-



zu diesen Worten - weil wir eine revolutionäre , eine soziali¬
stische und eine Arbeiterbewegung gewesen und geblieben sind !"

Dr . Goebbels sprach dann davon , daß man sich im Lande
von der Reichshauptstadt , der in diesem Jahre die hohe Ehre
zuteil geworden sei , die Alte Garde bei sich zu begrüßen ,
manchmal ein , falsches Bild mache . Man dürfe nicht ver¬
gessen , daß hinter der Fassade von Reichtum und Prozenhaf¬
tigkeit , die sich früher in einigen wenigen Straßenzügen breit¬
gemacht hätten , ein arbeitendes und fleißiges Berlin stehe , in
dem brave deutsche Nationalsozialisten und überzeugte Sozia¬
listen wohnten . Sie selbst , meine alten Kampfgenossen , wer¬
den fühlen , daß das Herz dieser Millionenstadt mit dem der
nationalsozialistischen Bewegung schlägt . Das hatte ich mir
an jenem 9. November 1926 auch vorgenommen , als ich als
Gauleiter hierher kam , und ich glaube " , so erklärte Dr . Goeb¬
bels unter minutenlangen Heilrufen , daß mein Glaube und
meine Sehnsucht , aus dieser Stadt wieder eine deutsche
Stadt zu machen , sich erfüllt hat .

"

Alle , die diese harte Prüfung des Lebens bestanden hatten ,
sind hinter den Fahnen des Führers zum Siege marschiert .

Ich habe das Gefühl, als befände ich mich in eurem Kreisein einer ganz großen Familie .

- -

Und wenn man nicht jedem unserer alten Kämpfer das
Glück zuteil wurde , daß sein Name vor der Nation bekanntmird und nicht jeder kann der Ehre teilhaftig sein , seinenNamen auf die Nachwelt zu vererben aber als Generation ,als die Parteigarde des Führers , werden wir alle unsterblichsein , und man wird einst von uns so sprechen wie wir heutevon den ruhmreichen Regimentern Friedrich des Großen odervon den Regimentern eines Napoleon . Wir sind als dieeherne , treue und niemals wankende Garde des Führers zumSiege marschiert , und als diese werden wir auch in die Ge¬schichte eingehen ."

Darauf überbrachte der

Stellvertreter des Führers Rudolf Heß
unter stürmischem Jubel den Alten Kämpfern die Grüße desFührers . Im Verlauf einer Ansprache an seine alten Partei¬genossen nahm Rudolf Heß dann die feierliche Weihe derFahne vor , die er der Alten Garde stiftete .

Während sich alles von den Plägen erhob und die Fahneder Alten Garde ihrer Hülle entkleidet wird , berührt derStellvertreter des Führers sie mit dem Tuche der Horst -Wessel¬Standate .
Die prächtige Fahne , deren Hakenkreuz in Goldbuchstaben

die Umschrift „ Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei "
und einen breiten goldenen Ring trägt , ist mit goldenen Fran¬
fen eingefaßt und trägt auf der Fahnenspike ein goldenes
Hoheitszeichen .

In einem Sturm des Jubels übergibt Rudolf Heß die
Fahne dem Reichsorganisationsleiter Dr . Len , der zunächst
dem Stellvertreter des Führers Rudolf Heß dankte , daß erdiese Fahne der Alten Garde gegeben und ihr damit als ein
symbolisches Zeichen verliehen habe .

Zum fünften Male wanderten die Alten Kämpfer nun ge =
meinsam hinaus . Es fönne immer nur eine kleine Zahl sein ,
die an diesen Gemeinschaftsfahrten teilnehme . Viel , viel mehr
hätten ein Anrecht darauf , aber das sei rein technisch nicht
durchführbar . Dr. Ley sprach die Hoffnung aus , daß dieses
Beispiel der Reichsleitung die Gaue anrege , ihrerseits einmal
im Jahre die Alten Kämpfer ihres Gaues zu einer gemein¬
samen Fahrt der Freude zusammenzuholen. Denn auch dieseFahrt würde eine rechte Fahrt der Freude und Erholung wer¬
den , an die jeder mit frohem Herzen und dankbar denken
werde .

Dr . Ley wandte sich dann dem Danziger Gauleiter Forster
zu und übergab ihm die Fahne . die immer dem Gau übermit¬
telt wird , den die Alte Garde auf ihrer Fahrt besucht . Gau¬
leiter Forster nahm sie mit dem Ausdruck der Freude darüber
entgegen , daß es gerade der Gau Danzig sei , dem sie zum
ersten Male zu getreuen Händen überantwortet werde .

Mit dem Sieg - Heil auf den Führer und den Liedern der
Nation wurde die Feierstunde abgeschlossen , die getragen vom
Geiste der Alten Kämpfer ein mitreißendes Erlebnis war .
Unter Vorantritt der Fahne der Alten Garde setzte sich dann
die verschworene Gemeinschaft Adolf Hitlers , begleitet von den
Berliner Altgardisten , in Marsch , um die Fahrt in den deut¬
schen Osten anzutreten .

Ehrung für den ersten Blutzeugen
otz . Der Blutfahne des Maindreiecks , der alten Marktbreiter

Sturmfahne , ist nach einer Anordnung des Gauleiters Main¬
franken die ehrenvolle Bezeichnung Daniel Sauer¬
Fahne " verliehen worden . Daniel Sauer fiel vor mehr als
pierzehn Jahren , am 1. Mai 1923 in Sickershausen als Opfer
internationaler Volksverheher im Dienste des Führers .
war der erste Blutzeuge der nationalsozialistischen Bewegung .
Die Daniel - Sauer - Fahne erhält ihren ständigen Ehrenplay in
der Ehrenhalle des Gauhauses . Ihr Einsatz darf nur bei beson¬
deren Anlässen in feierlicher Form erfolgen .

Lenbach -Geburtshaus wird Museum

Er

Die Witwe des bekannten Bismard - Malers Franz von Len
bach hat das Geburtshaus des Meisters in Schrobenhausen bei
Ingolstadt fäuflich erworben , um darin eine Lenbach¬
Gedenkstätte einzurichten. Das Haus , in dem Lenbach als Sohn
eines tüchtigen Stadtmaurermeisters im Jahre 1836 geboren
wurde , ist noch ganz in seiner ursprünglichen Form erhalten .
Frau von Lenbach wird dem kommenden Museum, das auch die
volle Unterstützung der Stadtverwaltung findet , eine Reihe
wertvoller Gegenstände und Erinnerungsstücke , Briefe , Widmun
gen von Lenbachs Freunden , Skizzen und Bilder zur Verfügung
tellen .

10 000 Wohnungen für Magdeburg und Dessau .

otz . Um dem großen Wohnungsmangel in Magdeburg und
Dessau abzuhelfen , hat Gauleiter und Reichsstatthalter or =
dan angeordnet , daß in beiden Großstädten sofort mit dem
Bau von je 5 000 Wohnungen begonnen werde .

Reichsmittel für Kinderheilfürsorge

Wie in den letzten Jahren hat auch dieses Jahr der Reichs¬
und Preußische Arbeitsminister den Ländern beträchtliche
Mittel zur Durchführung der Kinderheilfürsorge zur Verfügung
gestellt. Es handelt sich hierbei um Kuren, die hilfsbedürftigenKriegerwaisen , Kindern von Kriegsbeschädigten und von
Sozialversicherten ermöglicht werden. Die Durchführung der
Kuren geschieht im Einvernehmen mit den Ländern durch die
Reichszentrale „ Landaufenthalt für Stadtkinder e . V . " in der
Reichsleitung der NSDAP ., Hauptamt für Volkswohlfahrt .

2000 -Kilometer - Marsch durch Deutschland
otz . In Leipzig traf , von Wurzen kommend , der Breslauer NSKK . - Sturmmann Herbert Haußler ein . Er bildet dieVorhut einer Gepädmarschstaffel in Stärke von sechs MannSA . , und NSKK . , die von Schlesien aus einen 2000 - Kilo¬meter -Marsch durch Deutschland begonnen hat , um zum Reichs¬parteitag in Nürnberg zu sein .

Er gab sich als SA . - Mann aus
otz . Wegen Vergehens gegen das Heimtüdengesez verurteiltedie Große Straffammer des Leipziger Landgerichts den 22 Jahrealten Walter Bohlig aus Chemnih zu sechs Monaten Ge¬fängnis . Er hatte sich bei einer polizeilichen Bernehmung alsAngehöriger der SA . ausgegeben . In Wirklichkeit war BohligSchon 1934 aus der SA . ausgeschlossen worden .

, ,Das Weltreich darf keine Günstlinge haben "
Ausklang der Londoner Reichskonferenz - Erklärungen des Ministerpräsidenten

London , 16. Juni .

Die britische Reichskonferenz wurde am
Dienstag nach einer Dauer von vier Wochen mit einer
feierlichen Sigung im historischen St . James -Palast abge =
schlossen . Nach Absendung eines Ergebenheitstelegramms
an König Georg VI . hörten die Konferenzteilnehmer An¬
sprachen der Ministerpräsidenten der Dominien und des
britischen Ministerpräsidenten und Konferenzvorsitzenden
Neville Chamberlain .

Wie im Schlußbericht mitgeteilt wird , hat die Konfe¬
renz im Verlaufe ihrer Beratungen zwei Erklärungen über
die Außenpolitik und über die Verteidigung des britischen

wiesen , daß keine Verpflichtungen formuliert
Weltreiches abgefaßt . Darin wird zunächst darauf hinge¬

seien , daß aber die Vertreter sich in Uebereinstimung hin¬
sichtlich allgemeiner Fragen befunden hätten . In dem
Wunsch , ihre Politik , ,entsprechend den Zielen und Idea¬
len des Völkerbundes " zu führen , haben die ver¬
tretenen Staaten einstimmig erklärt , daß ihre jeweiligen
Rüstungen niemals für Zwecke benutzt werden , die nicht
mit der Völkerbundssazung im Einklang stehen . Es be¬
steht der Wunsch , den Einfluß des Völkerbundes durch
die Erweiterung seines Mitgliedskreises zu verstärken . Die
britischen Staaten sind gemeinsam der Ansicht , daß dieses
Ziel durch die Abtrennung der Völkerbundssagung von
den Friedensverträgen leichter erreicht werden würde .

In der Erklärung über Verteidigungsfragen heißt es ,
die Konferenzmitglieder hätten mit tiefer Besorgnis fest =
gestellt , daß sich die internationale Spannung seit der lez¬
ten Reichskonferenz im Jahre 1930 merkbar verstärkt und
daß eine große und schnelle Vermehrung der Rüstungen
aller Hauptmächte stattgefunden habe .

In seiner Schlußrede erklärte der englische Minister¬
präsident und Konferenzvorsitzende Neville Cham =
berlein , daß die Konferenz nichts Aufsehenerregendes
erbracht habe . Chamberlain rühmte den Geist der Kame¬
radschaft und des offenen Vertrauens und erläuterte ein¬
zelne Stellen des Schlußberichtes . Im gegenwärtigen Zu¬
stand der Welt würde man jedoch eine Katastrophe her¬
aufbeschwören , wenn man eine einseitige Abrüstung durch¬
führte . Die britische Regierung sei entschlossen , ihre Ver
teidigungskräfte so leistungsfähig zu gestalten , daß
sie ihre Sicherheit aufrecht erhalten und ihre internationa¬

len Verpflichtungen erfüllen könne .
Der kanadische Ministerpräsident Mackenzie King

unterstrich , daß jede Regierung sich ihre Rechte vorbehalten
habe .

Der australische Ministerpräsident Lyons sprach von
den triumphalen Erfolgen der Reichskonferenz . Sie habe
gezeigt , daß die Prophezeiung über ein bevorstehendes Aus¬
einanderbrechen des britischen Weltreiches unbegründet ge =
wesen sei . In den Fragen der Außenpolitik und Verteidi¬

gung habe es feine grundlegenden Meinungsverschieden
heiten gegeben .

Der südafrikanische Ministerpräsident General
Hertzog betonte , daß das britische Weltreich in der Er .
füllung seiner Aufgaben keine Parteilichkeit zeigen dürfe
und als Wächter des internationalen Weltfriedens keine
Günstlinge unter den Nationen besitzen dürfe .

Blomberg am 28 . Juni in Budapest

Amtlich wird mitgeteilt : Der Reichstriegsminister Ge¬
neralfeldmarschall von Blomberg wird auf Einladung des
Honvedministers am 28 . Juni in Erwiderung des Berliner
April -Besuches des Generals Roider zu einem mehrtägigen
Aufenthalt in Budapest eintreffen . Generalfeldmarschall
von Blomberg wird diese Gelegenheit benutzen , um die
Einrichtungen und Abteilungen der ungarischen Honved¬
Armee zu besichtigen .

Ausgleich statt Scheidewände
Das Ergebnis der Budapester Besprechungen

Budapest , 15 . Juni .

Ueber die in Budapest geführten Verhandlungen des Reichss
außenministers Freiherrn von Neurath wurde folgendes amt¬
liche Kommuniqué herausgegeben :

Der deutsche Reichsaußenminister Freiherr von Neurath hat
vom 11 . bis 14. Juni der ungarischen Regierung in Budapeſt
einen amtlichen Besuch abgestattet . Anläßlich dieses Besuches ,
durch welchen die zwischen Ungarn und Deutschland bestehenden
treuen und freundschaftlichen Beziehungen bestätigt und nach
außen hin bekräftigt wurden , hat der deutsche Reichsaußen¬
minister Freiherr von Neurath mit dem ungarischen Ministers
präsidenten Darange und dem ungarischen Außenminister Ko¬
loman von Kanya wiederholt Besprechungen gepflogen . Im
Laufe dieser im gegenseitigen Vertrauen geführten Besprechun¬
gen haben der deutsche und die ungarischen Staatsmänner alle
Fragen der europäischen Politik und insbesondere diejenigen
geprüft , an welchen das Deutsche Reich und Ungarn unmittelbar
interessiert sind ."

Gelegentlich dieser Besprechungen wurde mit besonderer
Genugtuung zum Ausdruck gebracht , daß zwischen den beiden
Regierungen volle Einmütigkeit in der Hinsicht besteht , daß ihre
Länder alle auf eine Blockbildung abzielenden Versuche ab¬
lehnen und dem Werke des Friedens auch in der Zukunft auf
dem von ihnen bisher befolgten Wege dienen werden : Anstatt
Scheidewände zwischen den Staaten aufzurichten , einen Aus¬
gleich der in Betracht kommenden Interessen und eine end¬

gültige Befriedung anzustreben.
Die Beratungen haben außerdem Gelegenheit geboten , fest¬

zustellen , daß die Auffassungen der beiden Regierungen auch
in den anderen zur Sprache gebrachten Fragen vollkommen
übereinstimmen und daß die beiden Regierungen entschlossen
sind , die zwischen Deutschland und Ungarn unverändert bestehen¬
den freundschaftlichen Beziehungen auch weiterhin zur Erreis
chung friedlicher Ziele zu entwickeln .

Abstimmung in der französischen Kammer
Erneute Preissteigerungen notwendig

Paris , 16 . Juni .

-

Die Abstimmung in der Kammer brachte 346 für und
247 Stimmen gegen die Regierung Blum . Die Kommu¬
nisten stimmten für die Regierung . Abgestimmt wurde
über die von der Regierung eingebrachte Vorlage über die
Ausnahmevolmachten , die durch die Annahme
eines Zusagantrages während der Nachtsihung durch einen
Sag ergänzt worden ist , wonach die vorgesehenen Maß¬
nahmen den Zwed haben , den Franken auf der in dem Ab¬
wertungsgesetz vom 1. Oftober 1936 bestimmten Parität
zu halten und eine Devisenkontrolle auszuschließen .

Der einzige Artikel der Gesetzesvorlage hat folgenden
Wortlaut : „ Die Regierung ist ermächtigt , bis zum 31. Juli
1937 durch Gesetzeserlasse , die jeweils im Ministerrat be =
schlossen werden , die für die Wiedergesundung der öffent¬
lichen Finanzen und den Schutz des Sparertums , der
Währung und des öffentlichen Kredites notwendigen Maß¬
nahmen zu ergreifen . Diese Gesezeserlasse werden den
Kammern innerhalb von drei Monaten nach Erlaß des Ge =

seges zur Ratifizierung unterbreitet , auf alle Fälle aber
bis spätestens zur ersten Sigung der außerordentlichen
Sizungsperiode des Jahres 1937.*6

Dont

Soweit sich die Lage übersehen läßt , scheint die große
Sanierungsaktion , die die Volksfront -Regierung durchzu
führen gezwungen ist ,führen gezwungen ist , als Ausgangspunkt die sofortige

MilliardenzehnFlüssigma chung
Francs in Form eines Vorschusses der Bank von

Frankreich an das Schazamt zu haben . Als Garantie für
diesen Vorschuß beabsichtigt Blum offenbar sogenannte
, ,Angleichungen " von Steuern , Sondertagen und Tarifen ,
Sie sich in der Praxis durch eine neue Preissteigerung
ausdrücken werden . Dabei sollen auch die Eisenbahnjähe ,

Telephon - und Postgebühren der Franc -Entwertung , ,an¬

geglichen " werden , wobei zum Beispiel eine Erhöhung der

Inlandstarife für Briefe von 50 auf 70 Centimes beab¬
sichtigt zu sein scheint . Die Gas - und Elektrizitätswerke
sollen mit einer Sondertare belegt werden , das dann not¬
gedrungen ja zu einer neuen Erhöhung der Verbraucher¬

Brennstoff , Tabat , Alkohol, Cichorie und Streichhölzer mit
preise führen wird . Schließlich werden Kaffee , Zucker ,

Steuern belegt , was ebenfalls eine weitere Preissteigerung
dieser Erzeugnisse zur Folge haben wird . Die 3011 .

säge für aus dem Auslande eingeführte Waren sollen
ebenfalls heraufgesetzt werden .

Neusel verlor gegen Farr durch k. o .

Gestern abend wurde vor 15 000 Zuschauern in London
der deutsche Schwergewichtsborer Walter Neusel von dem briti¬
schen Schwergewichtsmeister Tommy Farr besiegt . Nach einer
ausgeglichenen ersten Runde zeigte sich in der zweiten Runde
bereits die Ueberlegenheit des Engländers. Bereits in der
dritten Runde tam für Neusel das Ende , der nach einem
fürchterlichen Schlaghagel des britischen Misters zu Boden
mußte und sich nicht mehr rechtzeitig wieder erheben konnte .
Der Sieger wurde umjubelt . Dem Kampf wohnte außer dem
deutschen Botschafter von Ribbentrop der aus Amerika
zurückgekehrte Mar Schmeling bei .

Sipfelpunkt Moskauer Heuchelei
19710

Mostau , 16 , Juni

Die propagandistische Auswertung des neuesten Mos¬
fauer Bluturteils , die sich bisher nur in zahllosen Ergeben
heitstelegrammen an Stalin äußerte , hat heute plöglich
andere Wege eingeschlagen . Wie die amtliche „ Taß " be¬
richtet , sind Eisenbahnerorganisationen an die Regierung
mit der „ Bitte " herangetreten , daß zur Stärkung der
Schlagkraft der Roten Armee " eine neue Verteidigungs¬
anleihe aufgelegt werde .

Für die „ Plötzlichkeit " dieser Bitte ist es bezeichnend ,
daß nicht nur die erwähnten Eisenbahner , sondern auch
Arbeiter einer Anzahl von Werken , Kollektivbauern und

andere Organisationen mit staunenswerter Gleichzeitigkeit
auf diesen „ originellen " Gedanken gekommen sind .

Es ist der Gipfelpunkt der Heuchelei , wenn die Sowjet¬
propaganda ihre gestellte Arbeit mit dem Satz : „ Das Volk
bittet um eine Rüstungsanleihe " zu begründen sucht . Die
Vergangenheit hat genügend Beispiele dafür geliefert , wie
derartige Bitten des Volkes " zustandekommen . Um den
fatastrophalen Eindruck der Vorgänge in der Roten Armee
im Auslande abzuschwächen , muß das Vol nur darum

bitten " , seine Haut für eine weitere Aufrüstung zu Markte
tragen zu dürfen . Diese Methode kennzeichnet das System
zur Genüge .

Kürzmeldungen
Die Reichstheaterfestwoche wurde am Dienstag mit Arbeits¬tagungen fortgesetzt . Am Vormittag begann in der Düsseldorfer

Tonhalle die Arbeitstagung der Landesleiter der Reichstheater¬tammer und der Obmänner der Fachschaft Bühne .In einer Feierstunde wurde im Berliner Haus der NS. ¬Kulturgemeinde in der Tiergartenstraße die Ausstellung Studenten bauen auf" , eine Reichsleistungsschau der deutschenStudenten , eröffnet , die erstmalig neben anderen Werken auchdie Siegerarbeiten des zweiten Reichsberufswettkampfes derdeutschen Studenten zeigt .
Am Dienstag wurde die von der Deutschen Lufthansa undder französischen Luftverkehrsgesellschaft Air France gemeinschaftlich betriebene Luftlinie Berlin Frankfurt a . M. - Pariseröffnet . Im Flug - und Luftschiffhafen Rhein - Main trafen sichum 10 Uhr eine Ju 52 und eine Potez - Maschine , die zu gleicherZeit in Berlin und Paris gestartet waren .Der schwedische Außenminister Sandler hat am Montagnachmittag Reval verlassen und damit seinen Besuch in denbaltischen Staaten abgeschlossen .
Der lettische Außenminister Munters ist in Moskau eingestroffen . Er holt damit einen längst verabredeten Besuch nach,den der estnische und der litauische Außenminister vor dreiJahren Moskau anläßlich der Verlängerung der Nichtangriffs=pakte mit der Sowjetunion abgestattet haben .In Kaunas wurden zwischeneiner deutschen und einer litaui =schen Abordnung Verhandlungenzwecks Verlängerung und Auf¬bau des deutsch- litauischen Warenabkommens vom 5. August1936 aufgenommen .
Der große amerikanische Frachtdampfer ,,Delalba " aus NewOrleans lief bei der Ausfahrt aus der Bucht von Rio auf einenFelsen . Bisher gelang es noch nicht , das Schiff , in das fortswährend große Wassermassen eindringen , wieder flottzumachen .



Weltkirchenkonferenz in Oxford -

politisch gesehen
( Schluß )

Rom hat die erbetene Teilnahme an den Kirchenkonferenzen
des Weltprotestantismus schroff abgelehnt und der derzeitige
Papst hat dem römischen Standpunkt in der Enzyklika

Mortalium animos " unmißverständlich zum Ausdruck gebracht .
Diese grundsätzliche Stellungnahme hindert die Romkirche
natürlich nicht , neutrale Beobachter nach Orford
zu entsenden und namhafte Vertreter privat an den vor¬
bereitenden Ausschüssen der Weltkonferenz teilnehmen zu lassen .
Es wäre jedoch verfehlt , aus dieser politischen , wohl überlegten
Zusammenarbeit , die stillschweigende Aufgabe jener grundsätz =
lichen Ablehnung der Dekumene zu folgern . Denn die heilige
römische Kirche wird niemals die protestantischen Kirchen als
gleichberechtigt anerkennen , sondern stets als Missionsobjekte
betrachten , deren kezerische Anhänger baldmöglichst und mit
allen zur Verfügung stehenden Mitteln wieder der Mutterkirche
zuzuführen sind .

Die „ Schönere Zukunft " , eine maßgebende in Wien er¬
scheinende römische kulturpolitische Zeitschrift , hat im Jahre
1931 (15. November ) die Geltung Roms dem Protestantismus
gegenüber mit folgenden Sägen umschrieben : Ueber alle er¬
hebt sich heute der heilige Geist der Kirche , da der Nachfolger
Christi auf dem päpstlichen Stuhl die Völker der ganzen Erde
in seiner Hürde vereinigt sehen wird , zum Heil der Menschheit .
Der Bolschewismus schafft die Möglichkeit , daß das starre Ruß¬
land fatholisiert wird ( ! !) . Durch die Beseitigung gewisser
reichsdeutscher Dynastien ist ein Hindernis der Rekatholisierung
Deutschlands beseitigt worden . Der Sieg freierer Gedanken
in England und Nordamerika wird der Ausbreitung des
Ratholizismus zum Vorteil . Geistig hochstehende Männer aus
dem Protestantismus erkennen , daß das Geistesleben im
Katholizismus das sicherste Bollwerk gegen Untergangs - und
Umsturzgedanken bildet . Die Katholisierung der Welt wird
aber nicht auf einmal geschehen . Wir Katholiken müssen erst
selber ganz katholisch werden . Dann erst tönnen wir
erwarten , auch die Heiden uns nachzuziehen .
Aber nur Hoffnung und Mut , nur feine Verzagtheit , kein
Schwanken zwischen Ja und Nein ! " Diese Stellungnahme wird
ergänzt durch Aeußerungen des bekannten römischen Theologen
Prof . Adam , Tübingen , in der gleichen Zeitschrift : Adam
schreibt in der Folge vom 14. 2. 1932 in einem Aufsatz über

Die rechte Erfassung von Kirche und Katholizismus “ : „ Wenn
sich der Katholizismus im Laufe seiner langen Entfaltung
primitive , griechische , hellenistische und germanische Elemente
reich einbaute , und wenn wir mit äußerster Gewissenhaftigkeit
darauf vertrauen , daß er dereinst auch die besonderen natüre
lichen Gaben der indischen , chinesischen und japanischen
Kulturen zum übernatürlichen Leuchten bringen wird , warum
soll der göttliche creator spiritus nicht auch das alte Römer ,

tum mit seiner straffen Disziplin , seinen flaren Rechtsbegriffen
und seinem energischen Führergeist zum Dienst an der Kirche
Christi herangeholt haben ? Je nach der besonderen geschicht¬
lichen Lage , je nach den Zeitbedürfnissen und Zeitfragen ,
welche die Kirche Christi auf ihrem Weg durch die Jahr¬
tausende anspringen , wird bald der eine , bald der andere
natürliche Faktor der sichtbaren Kirche stärker in Erscheinung
treten . Es gab eine Epoche in der Geschichte des Christentums ,
wo das Griechentum , und eine andere , wo das Germanentum

die unbestrittene Führung hatte . Es wird auch einmal eine
Zeit geben , wo irgendein Asiatismus dem kirch =
lichen Leben sein Gepräge gibt . Von da aus ge¬
sehen muten uns Katholiken die immer von neuem aufkochene
den antirömischen Instinkte des modernen Protestantismus wie

trankhafte Hysterie an ."
So spricht der ewige über alle Zeiten , alle Rassen und alle

Völkera sich erhebende Machtanspruch der römischen Papstkirche ,
der zwar seine Mittel und Erscheinungsformen wechselt , der sich
abet ftets gleich bleibt . Wir müssen es uns in diesem Zu¬
sammenhange versagen , aus diesen Ausführungen im Hinblic
auf brennende Tagesfragen naheliegende Schlußfolgerungen zu
ziehen . Wir sind jedoch der Ueberzeugung , daß der Welt¬
protestantismus angesichts dieser Einstellung Roms allen

Grund hätte , sich auf seinen antirömischen Ausgangspunkt zu

besinnen und sein Verhältnis zu Rom einer eingehenden
Prüfung zu unterziehen . Deutschland hat als Land der Refor¬

mation das Recht , von einer Konferenz des Weltprotestantismus
eine solche Besinnung zu erwarten . Denn gerade auf deutschem
Boden wurde unter dem Zeichen des römischen Kreuzes der
blutigste Religionskrieg aller Zeiten ausgefochten . Der Welt¬
protestantismus mag sich entscheiden , ob er sich zu den Blut¬
opfern des antirömischen Protestes im christlichen Zeitalter in

Deutschland und in der gesamten germanischen Welt bekennt ,

oder ob er sie verleugnet , um sich dann von der gleichen Rom
firche seinen antirömischen Ausgangspunkt als „ tranthafte
Systerie " bescheinigen zu lassen .

Die Stellung des Weltprotestantismus zu Rom ist aber
nicht nur eine Ehrenfrage für das ganze deutsche
protestantische Empfinden , sondern unseres Er¬
achtens gleichzeitig eine entscheidende Frage im Rahmen der

Themenstellung der Weltkonferenz von Oxford . Denn , wenn
man schon in einer sogenannten autoritären Regierungsform
eine Bedrohung der protestantischen Freiheit erblicken zu müssen
glaubt , dann sollte man in erster Linie einmal die römische
Priesterdiktatur zum Gegenstand eingehender Erörterungen
machen . So wie heute die Freiheit des Geistes , der Wissen¬
schaft , der Persönlichkeit und jedes völkischen Lebens durch den
Bolschewismus bedroht ist , so war und ist sie zu allen Zeiten
durch die autoritär regierte römische Priesterdiktatur in Gefahr .

Der Nationalsozialismus hält heute Wacht für die Freiheit
des germanischen Geistes . Der Weltprotestantismus braucht
sich nicht zum Verteidiger von Wittenberg aufwerfen . Auch
Wittenberg wird heute in Berlin verteidigt . Der dem west¬
lichen Liberalismus verhaftete Weltprotestantismus aber wird

sich auszuweisen haben , ob er fähig und willia ist , das
dynamische Erbe von Wittenberg weiterzutragen oder nicht .-

Kampf aller gegen alle im Sowjetparadies
Wie die " Pat " über Moskau aus Minst meldet , hat der

Sekretär des Zentralkomitees der Kommunistischen Partei in
Weißrußland , Scharangowitsch , schwere Vorwürfe gegen das
zentrale weißrussische Parteitomitee erhoben .
Es sei seinen Aufgaben nicht gerecht geworden und habe die
Tätigkeit von Trottisten " und „ nationalistischen Agenten des
Faschismus " geduldet . Als solche „Feinde des Volkes " bezeich
nete der Sekretär folgende Namen : Benet , Diakow , Araben und
Wladimirsti . Sie hatten alle maßgebende Stellungen inne ge¬
habt . Zu einer gegen die Kommunistische Partei konspirierenden
Gruppe habe auch der frühere Vorsitzende des Rates der Volks¬
fommissare in Sowjet -Weißrußland , Golodied , gehört . Golodied
ist , wie die „ Pat " feststellt , am 1. Juni seines Postens enthoben
worden . Nach den Ausführungen des Scharangowitsch ist anzu¬
nehmen , daß Golodied verhaftet worden ist .

Zehn 35 000 Tonner für Englands Flotte
Der Marineforrespondent des „ Daily Telegraph " schreibt ,

in Marinefreisen werde angenommen , daß in das Bauprogramm
des nächsten Jahres außer den schon im Bau befindlichen fünf
Schlachtschiffen noch drei weitere aufgenommen werden würden .

Man wolle außerdem zu vorhandenen fünfzehn Schlachtschiffen

und Schlachtkreuzern , die alle vollkommen modernisiert werden

sollen , im Jahre 1942 noch zehn neue 35 000 Tonnen -Schlacht¬
Schiffe im Dienst haben ,

Rundschau vom Tage
Schulkreuzer „ deanne d' Arc " hat Kiel verlassen

Der französische Schulkreuzer , , Jeanne d' Arc " hat Dienstag
um 20 Uhr den Reichskriegshafen Kiel verlassen . Er ist am
Marineehrenmal Laboe vorüber nach Kopenhagen aus¬
gelaufen .

Während des achttägigen Aufenthaltes in Kiel hatte die über

sechshundert Mann starke Besagung Gelegenheit , nicht nur die .
Kriegsmarinestadt Kiel , sondern auch auf zahlreichen Land¬
ausflügen Schleswig - Holstein und Hamburg kennenzulernen .

Die Aufnahme von seiten der Bevölkerung war überall recht
herzlich . Sie fand bei den französischen Gästen einen ebenso
herzlichen Widerhall . Wiederholt gaben die französischen Gäste
ihrer Freude über die persönlichen Eindrücke in Deutschland
Ausdruck . Die Kieler Bevölkerung besuchte den Kreuzer wäh
rend der Tage seines Kieler Aufenthaltes zu Tausenden .

Noch immer Unwetter über deutschen Gauen
otz . Ueber mehreren Gemeinden der Kreise Kreuzburg

und Rosenberg gingen in den letzten Tagen heftige Un¬
wetter nieder , die schweren Schaden anrichteten . In Kreuzburg

waren durch wolkenbruchartigen Regen Häuser und ganze

Straßenzeilen der Ueberschwemmungsgefahr ausgesetzt . Zahl¬
reiche Fernsprechverbindungen wurden durch das Unwetter zer¬
stört . In Eschenwalde , Wüttendorf , Marinnau und Backwit
zündete der Blizz in Wohnhäusern und Scheunen , die größten¬
teils gänzlich niedergelegt wurden .

Im Revier Marienhaus der Oberförsterei Wehrau im Kreise

Bunzlau brach aus noch nicht geklärter Ursache ein großer
Waldbrand aus , der verheerenden Schaden anrichtete . Troh des
Eingreifens zahlreicher Feuerwehren und Hilfsmannschaften ,

unter ihnen auch Truppen aus Neuhammer , fielen dem Feuer

etwa 400 Morgen Heidewald zum Opfer .
Im Kreise Neustettin richtete ein furchtbares Gewitter ,

bei dem Hagelförner von Walnußgröße niederfielen , großen
Schaden an . Die Ernte der Dörfer Groß - und Klein - Dallenthin
ist völlig vernichtet worden . Auch Vieh und vor allem Wild ,

ist ums Leben gekommen . Von den Wassermassen wurden die
Kartoffeln aus der Erde gerissen und die Wiesen mit Sand
überschwemmt . -

In Westdeutschland , wo bereits in der vergangenen
Woche über dem Taunus schwere Unwetter niedergingen , wurden
an der Bergstraße Obst - und Weinbaugebiete schwer geschädigt .
Die Rebstöcke der Weinberge sind entwurzelt und die Hänge

hinabgeschwemmt worden . Am unteren Main bei Aschaffenburg
wurde ein Teil des Ortes Karlstadt durch ein Feuer bedroht .

Der Brand , der durch Blitzschlag entstanden war , dehnte sich
rasch aus und äscherte drei Scheunen und ein Wohnhaus ein .

Bei der Bekämpfung des Brandes erlitt ein Feuerwehrmann
tödliche Verlegungen .

Bauunglüd in Süditalien . Vier Tote .- -

Beim Einsturz eines Neubaues in dem 50 Kilometer west¬

lich von Tarent gelegenen süditalienischen Dorf Bernalda sind

14 Arbeiter verschüttet worden . Trotz sofortiger Hilfeleistung
sind vier Tote und fünf Schwerverletzte zu beklagen .

Gewitter fordert drei Menschenleben

Am Montag entlud sich über den Haßbergen nordöstlich von
Schweinfurt ein schweres Gewitter , dem in Humprecht¬
hausen zwei Menschenleben zum Opfer fielen . Der Malermeister
Johann Stuehler , der mit seiner Frau und seiner Schwägerin

Unwetter überrascht . EinFeldarbeiten verrichtete , wurde vom
Blizstrahl tötete Stuehler und seine Schwägerin , während seine
Frau zu Boden geschleudert wurde und bewußtlos liegen blieb .

Bei Kreuzwertheim am Main forderte ein anderes Gewitter
ebenfalls ein Menschenleben . Die Eheleute Christoph Fertig ,
die sich mit ihrem elfjährigen Sohn zum Mähen auf der Wiese
befanden , schickten das Kind beim Ausbruch des Gewitters nach
Hause . Kaum war der Junge 30 Meter weit gegangen , als ein
Bliz herniederfuhr und ihn auf der Stelle tötete .

Totschlag beim Kammerfensterīn

otz . In einer östlich von München gelegenen Ortschaft
fam es zwischen einem einheimischen und einem Bauernburschen
aus dem Nachbardorf zu einer schweren Schlägerei , in deren
Verlauf der Bursche von auswärts einen tödlichen Stich durch
den Hals erhielt . Grund der Auseinandersegung muß Eifer¬
sucht gewesen sein , da der Bauernsohn aus dem Nachbardorf
beim Kammerfensterln " erwischt wurde . Der Täter stellte sich

sofort der Gendarmerie .

Die Röcke werden wieder kürzer

Broben der kommenden Modeschöpfungen .

otz . Kaum hat der Sommer seinen Einzug gehalten und mit

ihm die neue sommerliche Mode , da beschäftigen sich die Fabri
fanten der Bekleidungsindustrie bereits mit den modischen
Ueberraschungen für den nächsten Winter .

Als neuester Modeschrei der kommenden Wintersaison sei

erwähnt , daß die Röcke um ein Beträchtliches kürzer werden .

Das Tagesendkleid kann noch fast bis zum Knöchel fallen , das

Abendkleid dagegen muß vorn äußerst turz gehalten
sein , um hinten in einer Schleppe auszumünden . Die Abend¬
fleider , einfache , wie anspruchsvollere , werden mit Raffungen
verziert . Die Vormittags - und Sportkleider werden mit Leder¬
und Bandverzierungen geschmückt , während Spigen den Nach¬
mittagskleidern vorbehalten bleiben sollen .

Bei den Mänteln ist eine besonders reiche Pelzgarnierung

zu erwarten , die der Kleidung auch bei der Anwendung des
unedelsten Pelzes durch eine hervorragende Verarbeitungsweise
einen besonderen Reiz und große Dauerhaftigkeit verleiht .

Tierquäler werden schwer bestraft

otz . Die nationalsozialistische Gesetzgebung schuf auch auf dem
Gebiete des Tierschutes einen erfreulichen Wandel . Rücksichts¬
lose Tierquäler , die früher unbestraft blieben oder nur mit
einer geringen Geldbuße belegt wurden , werden heute mit Ge¬
fängnis bestraft . Von den Urteilen der letzten Zeit ist dasjenige
einer Berliner Straffammer als abschreckendes Beispiel beson¬
ders bemerkenswert .

Der 53jährige Emil F . aus Berlin war vor einiger Zeit
wegen Tierquälerei zu vier Monaten Gefängnis verurteilt
worden . Gegen dies Urteil legte er Berufung ein , worauf das

Berliner Landgericht die Strafe jetzt auf neun Monate Gefäng¬
nis erhöhte .

Der Angeklagte , der ein sehr fleines Fuhrgeschäft betrieb ,
trieb eines Tages sein unterernährtes Pferd in der rohesten
Weise an . Als das müde und schwache Tier den schweren Wagen

nicht weiterziehen konnte , schlug er ihm mit dem Peitschenstiel
mehrmals auf die Schnauze , bis es zusammenbrach und
völlig erschöpft liegen blieb . Zeitweilig in den Stallungen des

Angeklagten vorgenommene amtliche Revisionen ergaben , daß
dieser das Tier auch im Stalle ungebührlich quälte . Der Ange =
flagte hatte eine scharffantige Fangvorrichtung im Stalle anges
bracht , damit das entkräftete Tier sich nicht auf den Boden

legen konnte , da er fürchtete , daß es nicht von selbst wieder auf¬
zustehen imstande war . Auch das dem Pferd verabreichte

Futter war feinesfalls ausreichend . Der Vorsitzende stellte ab¬
schließend fest , daß das Urteil über diesen Tierschänder noch viel

höher ausgefallen wäre , wenn der Angeklagte sich nicht seit
1923 straffrei geführt hätte und in dürftigen wirtschaftlichen
Verhältnissen lebte .

Katholischer Jugendführer bestraft

Der Landesführer des katholischen Windhorst - Bundes in

Danzig , Ernst Riedel , hatte sich am Dienstag vor dem
Schnellgericht wegen Beleidigung der NSDAP . und Verleum¬
dung Danziger Amtsstellen zu verantworten . Der Angeklagte
hatte am 4. Juni in einer Sigung des katholischen Jugendbundes
u . a . die erstaunliche Erklärung abgegeben , daß es den Zens
trumsangehörigen ganz gleich sei , ob sie einem polnischen Bischof
oder einem deutschen gehorchen ( !) . Das würde der Heilige
Bater bestimmen . Nachdem er eine unerhörte Bemerkung über
Vorgänge in Danzig gemacht hatte , scheute er sich nicht , den

Bombenangriff auf das Panzerschiff „Deutschland" und das Zep
pelin -Unglück ebenfalls für seine Hege gewissenlos auszunuzen .
Der Schnellrichter verurteilte den Angeklagten , dem jedes Ge
fühl für nationale Würde abzugehen scheint , in Uebereinstim
mung mit dem Antrag des Staatsanwalts zu sechs Mo
naten Gefängnis .

Chefpilot der Blériot -Werke tödlich abgestürzt

Der französische Flieger Louis Masotte , Chefpilot der
Blériot - Werke , stürzte am Dienstagnachmittag über dem Flugs
play von Buc aus 200 Meter Höhe ab und wurde getötet . Der
Apparat ging in Flammen auf .

Lastwagen von Schnellzug überfahren 19 Tote

Wie aus Bagdad gemeldet wird , ist in der Nähe von
Bagdad ein Schnellzug auf einen mit arabischen Arbeitern
besetzten Lastwagen gefahren . Der Führer des Lastwagens und
achtzehn Insassen wurden bei dem Unglück getötet .

Bilbao ist fast ganz eingeschlossen
Der französische Konsul in Bilbao ist am Dienstagabend

an Bord eines französischen Torpedobootes in St . Jean
de Luz eingetroffen . Weber seine Eindrüde befragt , er¬
flärte der Konsul , daß die Nationaltruppen die bastische
Hauptstadt fast ganz umzingelt hätten . Nur auf einigen
wenigen vorgelagerten Hügeln hielten die baskischen Bol¬
schewisten noch stand , sie seien aber den Bombenangrif¬
fen der nationalen Flugzeuge sehr ausgesetzt . Die Flug¬
zeuge seien in erster Linie Vickers -Flugzeuge . Das Feh¬

len einer Luftwaffe bei den Basken erleichterte die Auf¬
gabe ihrer Gegner . Unter der Bevölkerung herrsche große
Verwirrung und es bestehe überhaupt keine Organi¬
sation . In den Straßen der Stadt seien durch die Be¬
Schießung nur ganz geringe Sachschäden festzustellen .

Am Dienstag lag der Schwerpunkt der Bilbaooperatio¬
nen bei Galdacano im Südosten der baskischen Hauptstadt .
Der am linken Ufer des Nervion liegende Teil der bol¬
schewistischen Befestigungen wurde von 28 Flugzeugen mit
Bomben belegt . Wenige Stunden vor dem Bombardement
stießen die Truppen der 1. Brigade , unterstützt durch Ar¬
tilleriefeuer und Tiefangriffe der Jagdflugzeuge , von den
Höhen von Santa Marina herab ins Nervion -Tal vor ,
fielen dem am rechten Ufer gelegenen Teil der Galdacano¬
Befestigungen in den Rücken und gelangten am späten
Nachmittag bis an den Fluß beim Ort Galdacano und die
Hauptstraße Amorebieta -Bilbao . Mehrere Brücken über
den Nervion sind von den Bolschewisten in der Nacht zum
Dienstag gesprengt worden . Ein Ueberläufer aus
Bilbao erzählte , daß dort mehrere Gebäude zur Spren
gung vorbereitet seien . Da die Bolschewisten über die Lage
schlecht unterrichtet sind und zum Teil die Verbindung mit¬

einander verloren haben , fonnte es vorkommen , daß bei

Derio ein Lastkraftwagen mit zwanzig Separatisten in die

nationalen Linien hineinfuhr , um einen Auftrag in Le¬

zama zu erledigen . Lezama befindet sich aber schon seit

Sonntag im Besitz der Nationalen . Die Verluste der Bol¬

schewisten in den letzten Wochen sind sehr hoch . Am

späten Nachmittag gelang es den nationalen Truppen ,
Galdacano und Basauri im Süden von Bilbao zu be
sezen .

Eine Latrinenparole !
Die Gerüchte über eine angebliche Torpedierung des

deutschen Kreuzers „ Leipzig " durch rotspanische Kriegs¬
schiffe , die , aus einer unkontrollierbaren ausländischen
Quelle stammen , in leichtfertiger Weise in Umlauf gesetzt
wurden , sind frei erfunden .

Kreuzer Leipzig " befindet sich planmäßig im west¬

fichen Mittelmeer . Schiff und Besagung sind nach einer
gestern abend eingegangenen Meldung des Kreuzers un¬
versehrt und wohlauf . Auch bei den übrigen Einheiten
der deutschen Seestreitkräfte in Spanien hat sich kein neuer

Zwischenfall ereignet .
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Backlisch-Mäntel
in eleganter Ausführung

Mäntel , farbig , 11 . 50 RM 16 . 50 RM
18 . 50 RM 22 . - RM und bessere

Mäntel , blau und schwarz , 26 . - RM
28 RM 29 . - RM 32 . - RM und bessere

Mäntel in Frauengrößen (weite Hüfte )
23 . RM 29 . - RM 32 . - RM und bessere
Mäntel ( Gabardine ) 29 . - RM 32 - RM
34 . RM 37 . - RM 43 . - RM und bessere

Damen Regen - Mäntel ( Gummi )
7 . 50 RM 10 . 90 RM 12 . - RM 15 . - RM
und bessere

Regen Mäntel ( Loden ) für Damen und
Kinder

Damen - Kostüme und Komplets
in guten Qualitäten sehr preiswert
Damen - Leinen - Mäntel , weiß und
gemustert , 16 . - RM 18 . 50 RM und bessere
Damen -Leinen -Kostüme
weiß und gemustert , 15 . - RMGroße Auswahl in flotten Sommerkleidern , einfarbig , bunt und gestreift ineinfacher und eleganter Ausführung zu niedrigen Preisen

magnu

#sliga

Damen -Kleider Komplets von 12. 50 RM an . Klubjacken sehr preiswertCharmeuse Kleider 6 . 50 RM 7. 50 RM 8. 50 RM 9 . 50 RM und bessere
Dirndl - Kleider , 5 . 60 RM 6. 50 RM 7 . 50 RM

Original Münchener Dirndl - Kleider

Damen -Hauskleider in guten Waschstoffen 3. 40 RM 3. 90 RM 4. 10 RM4 . 90 RM 5 . 90 RM

Trauerkleider in großer Auswahl
Hochelegante Blusen ( darunter Modellstücke )
Damen - Blusen , Mattcrepe , Crepesatin , 3. 90 RM 5. 25 RM 6. 25 RM 6. 75 RM8 . 50 RM

Damen - Blusen , Charmeuse
2 . 25 RM 2 . 75 RM 3. 25 RM 3. 75 RM 4 . 50 RM 5 . 50 RM

Original Bulgaren - Blusen
und Kinderkleider

Kleider Röcke , farbig , 2. 95 RM 3. 90 RM 4. 25 RM 5. 25 RM und bessere
Kleider Röcke ( blau u . schwarz ) 6. 75 RM 7. 50 RM 7. 90 RM 8. 50 RM 9. 75 RM
Kinder - Kleider und Kinder Mäntel sehr preiswert
Stricksachen in reicher Auswahl
Bademäntel für Damen , Herren und Kinder
Reiche Auswahl in Trikot - Wäsche für Damen

Peter Eilts / Emden
Das Haus der guten Qualitäten !
Fernsprecher 2474

Erbitte Eilangebote
von guten , Juni / Juli talbenden

Kühen und Rindern
Breithaupt , E . - Borffum

Fernsprecher 3287

FORD Y -8
welterprobt

Stärkster Wagen seiner Preisklasse . Großes
Anzugsvermögen . Hohe Spitzenleistung .

Moderne

Augengläfer
geben Ihrem Gesicht

eine persönliche Note

Besichtigen Sie ganz
unverbindlich mein
reichsortiertes Lager
in modernen Augen¬
gläsern .

Georg Fokuhl
staatl. gepr. Optiker
Emden , Neutorstr . 20
Ecke Kl . Osterstraße

Magenbeschwerden
aller Art , Blähungen , schlechte Ver¬
dauung , Appetitlosigkeit beseitigt

Paylin - Wein
Der ärztlich empfohlene , wohl¬

medende Verdauungs- undStärkungswein Flasche 1. 25.

Mein Kleis

20
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日

APOLLO

und ich
wir werden gem gesehen . Das danken
wir den fröhlichen Sommerfarben , die

er " die alle Welt - so gerne sieht .
Für wenig Geld gut angezogen sein '-
wer möchte da zurückstehen ?

Duftige Gewebe rufen mit leuchtenden
Farben , ohne die kein rechter Sommer
sein darf . Aber nicht nur , um sich zu

schmücken für die festlichen Freuden ,
sondern auch gerade für die hundert
Anforderungen des Alltags gibt es . so
praktische , bildschöne Sommerstoffe .
Natürlich müssen sie unübertroffen
waschecht lichtecht - wetterecht sein ,
tnit einem Worte : Indanthren !

BeachtenSie dieIndanthren¬
Schaufenster

vonA. G. CramerEmden,

Neutorstraße
37 .

puthieHeute Mittwoch
, Vergiß mein nicht

letztmals: Benjamino Gigli ! !
Ab morgen Donnerstag ! ! Das Spitzenwerk der diesjährigen Terra -Filme :

Die Tochter des Samurai !

-

Dr . Arnold Frank , dessen Name mit den bedeutendsten internationalen Filmschöpfungenauf das engste verknüpft ist , hat in monatelanger Arbeit in Japan diesen einzigartigenGroßfilm geschaffen Ein deutsch -japanischer Gemeinschaftsfilm , überwältigend schön ,
zauberhaft und zugleich gewaltig ! Darsteller : Setsuko Hara , Ruth Eweler , Isamu
Kosugi . Musik : Koscak Yamada . Ein Schauspiel von seltener Schönheit - mit einer
reizvollen , dramatischen Handlung und großen Schauspielern ! Eine sensationelle
Neuerscheinung ! Beiprogramm : Mit dem Frachtdampfer nach Afrika . Fox-woche . Jugendi . haben Zutritt !

Meiner werten Kundschaft zur Kenntnis , daß ab 14 . d . Mts . das

Malergeschäft Gerdes & Frobwitter aufgelöst
ist und ich für eigene Rechnung weiterarbeite .

A . Gerdes , Malermeister
Emden , Werkstatt : Filkuhlweg .

Mit dem heutigen Tage ist das

Malergeschält Gerdes & Frohwitter aulgelöst

Die Erd - , Maurer - , Beton - und
Pflasterarbeiten für den Umbau
der Biehrampe auf BahnhofEmden - West sollen in öffentlicher
Ausschreibung vergeben werden .
Die Verdingungsunterlagen tönnen , solange der Vorrat reicht ,
gegen Einsendung von 1 . - RM .in bar , nicht in Briefmarken, odergegen Nachnahme bei der unterzeichneten Dienststelle bezogen werIch übernehme künftig sämtliche Maler und Glaser- den Eröffnungstermin am Donarbeiten für eigene Rechnung und bitte , mich nerstag . dem 24. Juni , 11 Uhr ,bei Vergebung von Arbeiten zu berücksichtigen . Daselbst .

Werkstatt : Seumestraße 18 Reichsbahn -BetriebsamtWerner Frohwitter, Malermeister , Wohn. Verl.Logumerweg30

Strümpfe

EMDEN , den 14. Juni 1937 .

Handschuhe

Socken

anerkannt gute Qualitäten, bei
Heinrich Kohl, Emden!

Große Faldernstraße 32

Wellblech -Garagen
in allen Größen liefert

Auto -Zumpe
Emden Fernruf 3230

Wesentliche technische Neuerungen DrogerieJobonn Bruns, Emden Autosattlerei
Sämtliche Modelle kurzfristig bzw . sofort lieferbar .

EMDEN ,

Tel . 3230
Auto - Zumpe

Makulaturpapier
OTZ . Emden .

Emden .

Reparaturen
an Automobilen , Motorrädern
Fahrrädern prompt und
preiswert durch

Gottlieb Gymens
Emden

Spar - und Wohnungsbau -Genoſſenſchaft
„ Selbsthilfe" e. G. m . b . S. , Emden

OrdentlicheGeneralversammlung
am Sonnabend , dem 26. Juni 1937, abends 8. 30 Uhrim Heerenlogement, Larrelterstraße

Tagesordnung :1. Bericht des Borstandes und Aufsichtsrats über das 13. Geschäftsjahr2 . Bericht über die Revision
3. Genehmigung der Jahresbilanz und Entlastung des Vorstandes4. Beschlußtaffung über die Berteilung des Ueberschusses5. Wahlen zum Aufsichtsrat
3.E. J . Kielmann Verschiebenes,Hanomag -Automobile und

Kundendienst , Autoreparaturen , Emden , Große Straße 18, Tel . 2138Auto - Fahrschule
Bernh . Dirksen , Emden Cabrioletverdecks , Schon¬

Fahrzeughaus bezüge , sämtl . Aussenbe
Fernr . 2816 / Gr . Faldernstr . 16 spannungen an DKW . - Wagen

Um zahlreiche Beteiligung der Mitglieder wird gebeten.Die Bilanz nebst Unterlagen liegt in der 3eit vom 16. Juni bis23. Juni in den Geschäftsräumen der Genossenschaft während derGeschäftsstunden zur Einsichtnahmeaus .
Der Aufsichtsrat .

G. Dirks , Borsigender .



Schiffsbewegungen
Seereederei „ Frigga " AG . Aegir 13. 6. von Lulea in Emden .

Baldur 14 . 6. von Rotterdam in Narvik . Frigga 13. 6. von
Lulea in Rotterdam . Heimdal 14 . 6. von Karlskrona in Gefle .
Thor 14. 6. von Kiel in Oxelösund . August Thyssen 11 . 6. von
Emden in Hamburg . Widar 13. 6. von Emden nach Narvik .

Emder Dampferkompagnie AG . Radbod Bahia Blanca nach
Rotterdam . Wittekind Rotterdam nach dem La Plata . Tagila
15 . 6. in Rotterdam , löscht . Bernlef Leningrad nach Rouen ,
13. 6. Brunsbüttelkoog pass . Ludolf Oldendorff 14 . 6. in Rotter¬
dam . Gisela Oldendorff 14. 6. in Flensburg , löscht .

Hendrit Fisser Aktiengesellschaft . Konsul Carl Fisser 12. 6 .
von Narvik nach Emden .

Hamburg -Amerika -Linie . Hansa 13 . 6. von Neuport nach
Cherbourg . Oakland 14 . 6. in Los Angeles . Orinoco 13 . 6. in
Habana . Palatia 13 . 6. von La Guayra nach Trinidad . Hamm
14. 6. von Batavia nach Padang . Wuppertal 12. 6. in Adelaide .
Tirpitz 14. 6. von Caibarien nach Nuevitas . Neumart 12. 6. von
Singapore nach Miri . Duisburg 14 . 6. in Rotterdam . Alding¬
ton Court 13. 6. von Singapore nach Miri . Burgenland ausg .
13 . 6. in Tafu . Münsterland 13 . 6. in Schanghai . Reliance 14 . 6 .
in Neuyork . Milwaukee 14. 6. von Ponta Delgada nach Funchal .
Riel 14 . 6. in Montevideo .

Hamburg Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft .
General Artigas 15. 6. in Sao Francisco do Sul . Vigo 14. 6.
von Rio de Janeiro nach Bahia . Alrich 13 . 6. in Santos . Bel¬
grano 15. 6. von Rio Grande nach Porto Alegre , Berengar
14 . 6. von Madeira nach Hamburg . Entrerios 14 . 6. in Buenos
Aires . Hohenstein 13. 6. von Cabedelle nach Hamburg . Ludwigs =
hafen 15. 6. in Santa Fé . Madryn 14. 6. von Rotterdam nach
Hamburg . Parana 14. 6. in Bremerhaven . Rio de Janeiro
13 . 6. in Rosario . Monte Sarmiento ausg . 14 . 6. von Balholm .

Deutsche Levante - Linie GmbH . Derindje 14 . 6. in Piräus .
Heraklea 14 . 6. in Piräus . Ithaka 14 . 6. pon Sulina nach
Istanbul . Kythera 14 . 6. von Konstanza nach Varna . Manissa
14 . 6. von Oran nach Alexandrien . Smyrna 14 . 6. in Tel -Aviv .
Sofia 14 . 6. von Haydarpasa nach Samsum . Tinos 14 . 6. in
Jaffa .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .
Oldenburg 13 . 6. in Casablanca . Rabat 13 . 6. in Las Palmas .
Las Palmas 14. 6. nach Sevilla . Tenerife 14 . 6. in Leixoes .

Fisser und v . Doornum , Emden . Lina Fisser 13 . 6. von San
Juan nach Stettin .

Mathies Reederei AG . Bernhard 14 . 6. in Memel . Birgit
14 . 6. von Landskrona . Ellen 14 . 6. in Swinemünde .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Alster 12. 6. Melbourne nach
Adelaide . Arucas 14 . 6. Bremen . Attika 13 . 6. Ouessant pass .
nach Hamburg . Augsburg 13 . 6. Bremen . Borkum 12 . 6 .
Galveston nach Norfolk . Columbus 13 . 6. Bremerhaven . Donau
12 . 6. Brisbane nach Sydney . Düsseldorf 12 . 6. Antofagasta .
Ems 12 . 6. Hamburg nach Antwerpen . Europa 13 . 6. Bishop
Rock passiert . Flottbet 14 . 6. Hamburg . Frankfurt 12 . 6. Phila =
delphia . Fulda 13 . 6. Singapore nach Port Said . General von
Steuben 12 . 6. Lissabon nach Southampton . Königsberg 13 . 6 .
Bishop Rock pass . nach Montreal . Lahn 14 . 6. Hamburg . Lippe
13 . 6. Antwerpen . Main 13 . 6. Port Sudan nach Colombo .
Memel 13. 6. Bremerhaven nach Antwerpen . München 11 . 6 .
Talara . Nienburg 11. 6. New Orleans nach Buenos Aires .
Norderney 12 . 6. " Bremen nach Antwerpen . Osnabrück 13 . 6 .
Antwerpen . Potsdam 12. 6. Southampton nach Genua . Schwaben
12. 6. St . Thomas nach dem engl . Kanal . Stuttgart 13. 6 .
Bremerhaven .

Deutsche Dampfschiffahrts - Gesellschaft „ Sanja " , Bremen .
Bärenfels 11 . 6. Gibraltar passiert . Ehrenfels 14 . 6. von
Livorno . Liebenfels 12 . 6. von Basrah . Lindenfels 13 . 6 .
Rotterdam . Neuenfels 13 . 6. Rotterdam . Rauenfels 13 6 .
Bremen . Rolandseck 12 . 6. Sevilla nach Lissabon : Rotenfels
11 . 6. Otha . Sturmfels 13 . 6. Antwerpen . Treuenfels 12 . 6 .

Malta . Trifels 13 . 6. von Colombo . Uhenfels 13 . 6. Suez .
Wachtfels 12 . 6. Karachi . Wartenfels 12. 6. Bombay nach
Karachi . Weißenfels 13 . 6. Kalkutta . Wolfsburg 13 . 6. von
Malta . Lahneck 13 . 6. Hamburg nach Oporto . Olbers 13 . 6 .

Hamburg nach Pasages .
Dampfschiffahrts -Gesellschaft Neptun " , Bremen . Andromeda

13. 6. Rotterdam pass . nach Rügenwalde . Ariadne 14. 6. Köln .
Astarte 13 . 6. Brunsbüttel pass . nach Königsberg . Bellona
13. 6. Antwerpen . Bessel 13. 6. Oporto nach Lissabon . Castor
13 . 6. in Königsberg . Ceres 13 . 6. Holtenau pass . nach dem
Rhein . Diana 12 . 6. Köln nach Rotterdam . Elin 13. 6. Kopen¬
hagen . Elise 13 . 6. Vigo . Euler 13 . 6. Malaga . Feronia 12 . 6 .
Sundsvall nach Bremen . Flora 12 . 6. Elbing . Gauß 14 . 6 .
Antwerpen . Hector 12 . 6. Stockholm nach Bremen . Helios 12 . 6 .
Rotterdam . Hercules 13. 6. Ouessant pass . nach Rotterdam .
Hero 13 . 6. Antwerpen nach Oporto . Irene 13 . 6. Brunsbüttel
pass . nach Königsberg . Jason 12. 6. Danzig . Klio 12 . 6. Ant¬

werpen nach Lissabon . Kronos 13 . 6. Pasajes . Leander 14 . 6 .
Terschelling pass . nach Bremen . Leda 14. 6. Brunsbüttel pass .

nach Kopenhagen . Mercur 13. 6. Stavanger . Najade 14. 6 .
Rotterdam pass . nach Ruhrort . Niobe 14 . 6. Holtenau pass .
nach Bremen . Nige 13. 6. Brunsbüttel pass . nach Gedingen .
H. A. Nolze 12 . 6. Brunsbüttel pass . nach Norrköping . Orest
12 . 6. Rotterdam nach Swinemünde . Oscar Friedrich 14 . 6 .
Holtenau pass . nach Bremen . Par 13. 6. Rotterdam nach Königs¬
berg . Perseus 14. 6. Rotterdam pass . nach Köln . Phoebus
14 . 6. Brunsbüttel pass . nach Stettin . Pluto 13 . 6. Cadiz .
Pollux 12 . 6. Königsberg nach dem Rhein . Pylades 13 . 6 .
Rotterdam pass . nach Köln . Rhea 13 . 6. Rotterdam pass . nach
Köln . Sirius 12. 6. Riga nach Hamburg . Stella 13. 6. Rotter¬
dam pass . nach Kopenhagen . Thalia 13. 6. Rotterdam . Theseus
14. 6. Malmö nach Varberg . Triton 12. 6. Leixoes nach Ante
werpen . Vesta 13. 6. Antwerpen . Vulcan 12. 6. Königsberg
nach Bremen .

Argo Reederei Richard Adler u . Co . , Bremen . Adler 14 . 6 .
Bremen . Albatroß 14. 6. Hamburg . Bussard 14. 6. Memel
nach Gedingen . Condor 13 . 6. Helsingfors . Drossel 12. 6 .
Soltenau pass . nach Bremerhaven . Fasan 14 . 6. Hull . Ganter
13. 6. Holtenau pass . nach Bremen . Geier 11. 6. Abo . Möwe
13. 6. Bremen . Phoenix 14. 6. Hull . Schwan 14 . 6. London .
Sperber 14. 6. Reval . Strauß 14. 6. Holtenau pass . nach
Helsingfors . Taube 13. 6. Memel . Wachtel 14. 6. Reval nach
Jakobstad . Zander 12. 6. Holtenau pass . nach Bremen .

Unterweser Reederei AG ., Bremen . Fechenheim 12 . 6. ab
Narvit . Gonzenheim 12. 6. ab Vlissingen . Kelkheim 12. 6 .
54 Grad Nord 26 Grad West . Eschersheim 13. 6. Thamshavn .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene
Dampfer . Wesermünde -Bremerhaven , 14. Juni . Von Island :
Auguste Kämpf , Konsul Dubbers , Adolf Kühling , Friesland ,
Vegesack. Von der Nordsee : Bielefeld , Graz . Am Martt
angekündigte Dampfer . 15. Juni . Von Island : Bremen ,
Seydlig . Von der Bäreninsel : Oldenburg , Frisia . In See
gegangene Dampfer . 12. Juni . Nach der Bäreninsel : Bussard .
Nach der Nordsee : Orion . Nach der Nordsee :
Farmsen . Nach Island : Franz Dantworth . 14. Juni . Nach
der Nordsee : Johann Hinrichs . 15. Juni . Nach der norweg .
Küfte : Adolf Kühling . Nach Island : Konsul Dubbers . Nach
der Nordsee : Bielefeld , Graz .

13 . Juni .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen . Von See : Fd . Kam¬
pen , Alte Land , Senator Westphal , Senator Predöhl . Nach
Gee :

Marktberichte
Auricher Wochenmarkt vom 15. Juni .

Der hier abgehaltene Wochenmarkt war gut beschickt . Der
Auftrieb betrug 264 Schweine und Ferkel . Der Handel war
schlecht . Es bedangen Läuferschweine je 500 Gr . 36 - 42 Pfg .,
vier bis sechs Wochen alte Fertel 4 - 8 RM . Einzelne Tiere

mocden - ilber Notiz bezahlt .

Sostrichto spricht der Fachhändler :

, , Als erfahrener Fachmann rate
ich Ihnen zu Ernst August .

Die kann man mit bestem

Gewissen empfehlen .

Im Vertrauen :

ich rauche sie nämlich selbst ! "

ErnstAugüft
CONSTANTIN No50

In der praktischen

11 . 11
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Tiere , die den Weg zurückfinden
Von M. A. v . Lütgendorff

Zum erstenmal wurde kürzlich der merkwürdige Versuch
gemacht , Fledermäuse zu beringen . Es war teine leichte
Arbeit , aber die Mühe lohnte sich . Denn nun weiß man ,
daß die zierlichen Fledermäuse , wenn sie von ihrem Som¬
merstandort ins Winterquartier hinüberwechseln , Flüge
von mehr als hundert Kilometer zurücklegen und sich im
Luftraum ohne weiteres zurechtfinden . Das Wichtigste , das
diese Beringungsversuche ergaben , war aber wohl dieerstaunliche Ortstreue der kleinen Mausohren. Der For
scher , Dr . Eisentraut , der drei Jahre hindurch die
Wanderflüge seiner beringten Fleder =
mäuse beobachtete , fonnte nämlich feststellen , daß viele
von ihnen zur Winterruhe nicht nur den gleichen Ort , son¬
dern auch den gleichen Raum und den gleichen Platz auf¬
suchten , an dem sie auch den letzten Winter verbracht hat¬
ten. Und diesen Platz fanden sie, auch wenn sie noch so
weite Strecken bis dorthin zu überfliegen hatten . Sie
fanden auch dann wieder zum Winterstandort zurück , alsman sie in verschlossenen Behältern weit weg verfrachtete .

Ein anderes Beispiel : In der Stadt Joliet in Illinois
hatten im Vorjahr die Razen derart überhandgenommen ,
daß sich der Magistrat zu einem Gewaltmittel entschloß .
Hundertsiebenunddreißig Kazen wurden eingefangen , mit
der Eisenbahn stundenweit von der Heimat weggebracht
und dann auf freiem Feld ausgeladen . Ein paar Tage
später tauchte auf einmal in einem Haus eine wohl¬
bekannte Raze auf , fast gleichzeitig im Nebenhaus auch
eine , und so ging es fort , bis schließlich alle Kazen wieder
da waren , wo sie vor ihrer Fahrt ins Blaue " gelebt hat¬ten . Die Ortstreue der Kazen haben auch die
Versuche des englischen Forschers C. F. Herrid erwiesen ,
der Kazen die Augen verband , gleichzeitig auch ihren
Gehör - und Geruchsinn lähmte und sie dann in eine ihnen
völlig unbekannte Gegend brachte . Trotzdem fanden alle
ohne eine einzige Ausnahme den Weg in den Heimatsort
zurüd . Und mit derselben verblüffenden Sicherheit fehrten
auch Kazen zurück, die man , ehe man sie in die Fremde
brachte , chloroformiert hatte .

Meister Lampe liebt sein Ungarland
Ortstreue muß natürlich immer höher bewertet werden ,

wenn die Tiere auf der Erde ihren Weg suchen und finden
müssen , als wenn das Luftbild die Richtung erkennen läßt .
Als vor wenigen Wochen Bobby , der Hund eines Farmers
aus Silverton in Oregon , dreitausend Meilen zurücklegte ,
um wieder zu seinem Herrn zu kommen , dem er auf einer
Reise nach Wolcott in Indiana gestohlen worden war ,
konnte man dies als eine erstaunliche Refordleistung be¬
zeichnen . Es war aber auch ein Höchstmaß von Ortstreue ,
als sich im vergangenen Jahr ein Hase , den man mit ande¬
ren zusammen aus Ungarn in die Mark gebracht hatte ,
weil sie den dortigen Bestand an Hasen verjüngen sollten ,
auf die Wanderschaft nach der Heimat , nach Babolna im

2 )

Zirkus

Granelli
Roman von MARLISE KOELLING

Copyright : Horn : Verlag , Berlin W 35

( Nachdrud verboten . )

Also du warst oben in meiner Sprechstunde ? Mir _ wars
doch gleich so. Als ich dich sah , grübelte ich, woher ich dich
fenne

Ich habe dich sofort erkannt , Andreas ," sagte Stella Hart¬
len leise . Ja , sie hat ihn erkannt , obwohl vieles in seinem
Gesicht sich verändert hat . Sie hat vieles Innerliche fort¬
streichen müssen , was zwischen diesem Andreas von heute und
dem von einst steht . Aber er hat ja dieselben Augen , und sie
hat in Gedanken sich sein Gesicht zu oft vorgestellt , um es ver¬
lieren zu können .

Andreas schämt sich beinah . Es ist wie ein fleiner Vor¬
wurf in Stellas Worten .

Du hast dich sehr verändert , Stella . Du bist
schön bist du geworden ," will er sagen , unterdrückt es aber .

Statt dessen fragt er :

„Aber warum bist du denn fortgelaufen aus dem Warte¬
zimmer , Stella ? "

-
Die kleinen Hände machen eine hilflose Bewegung . Wie

genau er das fennt . Dieses leise Drehen der Handflächen
so hat er sie als Kind oft dastehen sehen , wenn sie irgendeins
der geforderten Artistenkunststücke nicht gleich begriff . So hat
sie dagestanden , wehrlos der Härte des Lebens preisgegeben .
Kleine Stella , kleine Jugendfreundin nun ist sie plötzlich
hier .

„ Ich ich war so erschrocken , Andreas . Ich hatte ja teine
Ahnung , dich zu treffen . Ich wußte nicht , was für einen
Namen du hast , seitdem man dich adoptiert hat . Ich wußte
nicht , ob du mich noch würdest kennen wollen ."

,,Aber Stella !"
Er sieht ihr warm in die Augen .
„ Also , hast du uns doch nicht ganz vergessen , Andreas ? "

Rann man seine Jugend vergessen , Stella ?"
Stella bringt die ganze Erinnerung wieder zu ihm .
, ,Du bist also noch immer im „ Granelli " ? "
" Freilich wo sollte ich denn auch anders sein , Andreas ? "

Und wer ist noch da ? Noch viele von den alten Leuten ?
Erzähle doch , Stella ! "

Stella berichtet . Wie in einem Film rückwärts gedreht ,Steht Andreas die vergangenen Jahre vor sich. Ein paar neueNamen , die Stella nennt , werden von seinem Bewußtseinschnell fortgeschoben . Aber alles , was er von früher kennt ,
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Komitat Komorn , machte und im Laufe von drei Monaten
auch glücklich dort eintraf . Man fand ihn auf der Pußta
und erkannte ihn an der Marke , mit der er gekennzeichnet
war .

wendig. Wenn die Biene etwa achtzehn Tage alt ist und
Für viele Tiere ist die Ortstreue allerdings lebensnot¬

hinter sich hat , muß sie sich auf den Außendienst umstellen.
nun die Lehrgänge der Brutpflege und des Wabenbaues

Das heißt, sie muß nun die Umgebung ihres Heimatstocks
tennenlernen .

Zuerst geht es zur Uebung nur auf Entfernungen von
wenigen Metern , bald aber ist sie soweit , daß sie mit
Hilfe ihres Bildgedächtnisses und ihres Geruchssinnes auch
aus Entfernungen von zwei bis vier Kilometer zum hei

matlichen Stock zurückfindet. Viel weiter wagen sich Bie¬
nen freilich nur in besonderen Fällen und auch nur dann ,

wenn mehrere Artgenossen den Weg schon einmal machten
und den anderen die Richtung weisen können . Hat sich die
Biene die Umgebung ihres Stodes aber einmal eingeprägt ,

so kann sie sich auch auf ihren Ortssinn verlassen. So fa¬
men Bienen , die man auf einer amerikanischen Versuchs =

station mit Farbflecken gezeichnet und dann hatte ausflie¬

gen lassen, wieder in ihren alten Stock zurück, obwohl sie
auf dem Flug von einem jäh einsetzenden Sandsturm über¬
rascht worden waren .

Immer der Nase nach . . .

wendigkeit . Aber in einem gewissen Sinn hat sie es leich=
Auch für die Ameise bedeutet Ortstreue Lebensnot¬

ter als die Biene , weshalb sie denn auch im Verhältnis zu
ihrer Größe wahre Riesenmärsche zurücklegen kann . Sie
verdankt diese seltsame Leistungsfähigkeit nämlich nur
ihrem nicht einmal besonders feinen Geruchssinn . Wenn
eine Ameisenstraße von sechzig bis hundert Ameisen benutt
wurde , ist der Geruch der Ameisensäure , die jedes Tier in

läßt , so start , daß eine Ameise , die nun auf dieser Straße
Eleinen regelmäßigen Abständen auf dem Boden hinter¬

friecht , ihm nur zu folgen braucht , um ihren Weg zum Bau
zurückzufinden . Diese verhältnismäßig hohe Reizschwelle
ist für die Ameise nur nüzlich , weil auf diese Weise ver¬
mieden wird , daß sich einzelne Tiere auf Seitenwegen , die
zu keiner ergiebigen Nahrungsquelle führen , verlaufen .

Die Ortstreue , die am vollkommensten bei den Vögeln
ausgebildet ist , findet sich jedoch auch bei Tieren , denen
man sie am wenigsten zutraut . So bei den an den Bran¬

dungsfelsen derdungsfelsen der europäischen Meere lebenden Teller¬

schnecken , die man kennzeichnete und nach ihren nächtlichen
Wanderungen immer wieder am gleichen Platz antraf so¬
wie auch an Krabben , die von ihrem Standort an der Süd¬

füste Englands entfernt und einige Kilometer weiter weg
ausgesetzt wurden , wonach sie alle den Rückweg zu ihrem
alten Seim " wiederfanden دو.

ist auf einmal so völlig gegenwärtig , nahe . Wenn Stella
spricht , ist der ganze Zirkus vor ihm lebendig , Menschen¬

förper schwingen sich am sausenden Trapez , Musik bricht auf .

Pferde jagen dahin , es glänzt , es flirrt , die Clowns stolpern
in die Manege . Stella steht auf der Hand eines Artisten , ihr

Gesicht lächelt, sie dreht sich im Kreise , ihr Tüllkleidchen
fliegt .

„Stella , ich begreife jetzt plöglich gar nicht , daß ich die
ganzen Jahre an all dies nicht mehr gedacht habe ," sagt er
plöglich .

, ,Du hast es vielleicht nicht denken wollen , Andreas ."

, ,Nicht denken dürfen ," sagt es in ihm selbst .

,,Und du , Stella , wie ist es dir gegangen ? Bist du noch
allein ? "

Sie nicht schnell und heiß :

, ,Doch , Andreas aber man ist ja nicht allein im Zirkus
es ist ja doch eine Familie ."

Kleine , liebe Stella . Er möchte so viel von ihr wissen .
Aber er muß ja fort .

, ,Du kommst morgen in die Sprechstunde , Stella , ja ? Oder
ist es etwas Dringendes ? Sonst stehe ich dir natürlich heute
noch zur Verfügung ."

, ,Ach nein , Andreas . Ein bißchen Susten , ich habe eine
fleine Grippe erwischt . So schlimm ist es nicht . Aber wenn
du sonst für mich Zeit hast

, ,Immer , Stella , immer . Rufe mich bitte morgen früh an

ach nein , morgen früh operiere ich ja schon um acht Uhr .

Kannst du nachmittags kommen , Stella ?" .

, ,Da geben wir eine Kindervorstellung , Andreas . "

Kindervorstellung - Tom ob er ihn hinschickt ? - geht

es ihm , Andreas , durch den Kopf . Aber niemals würde Bar¬

bara Tom in eine Zirkusvorstellung lassen . Sie haßt ja die

Erinnerung an Andreas ' eigene Kindheit . Tom darf mit alle =

dem nicht in Berührung kommen , so will sie es .

, ,Dann komme ich heute abend noch einmal vorbei , Stella .

Es wird allerdings spät werden . Wo steht euer Zirkus ?"

„Auf dem Aegydienplay . Ja , hast du es nicht gewußt ? Wir

hatten doch große Annoncen in den Zeitungen , an den Säulen ."

Andreas Willgärtner lächelt etwas müde . Kleine Stella

wie weit ist dein Leben , mein früheres Leben , von mir jetzt

entfernt . Ich lese keine Zirkusannoncen mehr , keine Anschlag¬

plakate . Ich lebe ganz , ganz anders , gehegt von der Arbeit

und Barbaras Ehrgeiz .

„ Du , Andreas , kannst du nicht heute zur Vorstellung kom¬

men ? " fragt ste
„ Unmöglich , Stella , wir haben heute Gäste ."

Wir ? " denkt Stella . Ihr Herz schlägt hart . Sie weiß

nicht , warum es plöglich weh tut .

In diesem Augenblick hält ein eleganter grauer Wagen .

Eine Dame steigt aus , sehr schlank , übergroß , genau so groß
wie Andreas Willgärtner . Sie trägt einen hellen Fohlen¬
mantel , das Blond des Pelzes , des Haares , der Augenbrauen

es ist alles eins . Ihr Gesicht ist schön , ein wenig scharf und

sehr hochmütig . Sie hat von Natur sehr hochgestellte , schmale
Brauen , nervöse , flatternde Lider , Andreas Willgärtner gibt

Stella noch einmal hastig die Hand . „ Auf Wiedersehen ,

Rätsel - Ecke

Denksportaufgabe : Reichlich übertrieben

NOVISSIMA

Mr . Botter aus Chikago ist zu Besuch bei Deutschen
Freunden , und diese bemühen sich nach Kräften , ihm die
Sehenswürdigkeiten der Hauptstadt zu zeigen . Aber es ist
schwer , Mr . Botter zufriedenzustellen . In Chikago ist nach
seinen Angaben alles größer und schöner und bei uns in
Chikago " ist sein drittes Wort . Eines Abends wurde ein
Birkus besucht , dessen Darbietungen wirklich erstklassig wa
ren . Aber das imponierte Mr . Potter auch nicht , er fand
den Zirkusbau fümmerlich und für viel zu wenig Zuschauer
eingerichtet . , , Bei uns in Chikago haben wir ein Birkus
gebäude , das sechzigtausend Zuschauer faßt . Allein tausend
Logen ziehen sich in dreifachem Kreis um die Manege . "
Da diese Erzählung höflichem Unglauben begegnet , framt
Mr . Botter in seinen Sachen herum und findet schließlich
auch ein Bild seines berühmten Sirkusgebäudes , daß er
triumphierend vorweist . Und als seine Gastgeber das Photo
besaben , war ihnen völlig klar , daß Mr . Botter schauer
lich aufgeschnitten hatte . Woraus ging das ohne weiteres
hervor ?

A89878

Humor

„ Ich denke , dein Auto kann 80 Kilometer fahren ? ! "

Gewiß kann es das natürlich braucht es eine gewiffe
Zeit dazu ! "

Stella " , sagt er leise mit ein paar raschen Schritten geht ers
seiner Frau entgegen .

, ,Guten Abend , Barbara . Da bist du ja . Ich habe schon
gewartet ."

,, Das scheint mir auch ." Barbara Willgärtners Stimme ist
sehr hell. Sie paßt in ihrer nervösen Höhe zu diesem Men¬
schen . Einen scharfen Blick wirft sie noch der unbekannten
Dame zu . Einen Augenblick haben sich die Augen der beiden

Frauen getroffen . Dann wendet Stella Hartley sich schnell zum
Gehen .

, ,Wer war denn das ? " fragt Barbara .

„ Eine -I eine Patientin ."

, ,Wieso redest du denn mit der so lange auf der Straße ?"
Barbara sizt schon am Steuer .

„ Wir hatten noch etwas zu besprechen ."

Barbara legt die Hände fester um die Lenkstange . „ D
sagst mir nicht die Wahrheit ."

„Aber Kind , es ist wirklich nichts weiter " Am besten ist
schon, wirklich die Wahrheit zu sagen , um einem Eifersuchts¬
ausbruch zu begegnen . Das war Stella Hartley . Sie ist
mit mir zusammen aufgewachsen . Ich habe dir ja schon einmal
von ihr erzählt Du besinnst dich ? "

Eine Weile ist Schweigen zwischen ihnen . Sie fahren da¬
hin . Die Straßen der Stadt sind hell . Die Menschen strömen
aus den Geschäften . An einer Straßenkreuzung müssen siehalten , eine Litfaßsäule ist vor ihnen . Unwillkürlich beugt
Andreas sich vor . Sein Blick fällt auf das große Plakat :

3irtus Granelli - heute abend große Galavorführung ."
Darunter stehen die Bezeichnungen der Schaunummern , dieNamen der großen Artisten , auch der Stella Hartleys .
, ,Woher weiß denn diese Stella überhaupt , wie sie dich zufinden hat ?" fragt Barbara plöglich . Das hat sie überhauptnicht gewußt . Sie brauchte einen Arzt , sie ist fremd hier in derStadt . Sie fam aufs Geratewohl , als sie mein Schild sah ."
,,Merkwürdiges gibt so viele Aerzte in Zürich , und aussgerechnet zu dir kommt sie ."
Andreas zuckt die Schultern . Was soll er entgegnen ? Er¬flärt er , so wird Barbara es ihm nicht glauben ; schweigt er ,so ist es auch nicht recht .
Nun fahren sie über die Brücke . Der Wagen windet sichbergauf . Wie blinkende Lichterketten sind die Landhäuser umdie Hänge des Gees gespannt . Wagen auf Wagen rollt vor ,hupt hinter ihnen . Man muß aufpassen . Es ist jetzt keineZeit zu Gesprächen . Gott sei Dank , denkt Andreas .Lieferauto einer Delikateßhandlung hält bereits im Vorhof desLandhauses Willgärtner . Der Lohndiener , für heute abendgemietet , fommt aus dem Hause gestürzt ., ,Alles gekommen ?" fragt Barbara .

Ein

Jawohl , gnädige Frau . Wenn gnädige Frau vielleichtnoch wegen der Cocktails Bescheid geben würde."
Der Lohndiener und das Hausmädchen räumen Pakete ausBarbaras Wagen . Andreas will ihr heraushelfen . Sie über¬sieht seine Hand . Er weiß , es ist wieder einmal die Stillevor dem Sturm .

( Fortsetzung folgt . )

Zum Kochen von Gemüse
MAGGI Fleischbrühe
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Rundblick über Oftfriesland
Aurich

Vom Bau der SA .- Dankopfer -Siedlung Pfalzdorfermoor
otz . Die Arbeiten an den ersten beiden Siedlerhäusern

der SA . - Dankopfer -Siedlung Pfalzdorfermoor sind augen¬
blicklich in vollem Gange . Das erste Siedlerhaus , das
einem SA . - Mann aus Rechtsupweg fünftig gehören wird ,
ist so weit fertiggestellt , daß es am Sonnabend dieser
Woche oder Montag nächster Woche gerichtet werden kann .
Bei dem zweiten Siedlerhaus wird augenblicklich das
Mauerwerk ausgeführt , so daß das Haus auch bald nach
dem ersten gerichtet werden kann . Besizer dieses Hauses
wird der SA . - Mann R. Kollmann aus Ogenbargen
werden .

otz . Dietrichsfeld . Anerkennenswerte Hilfs
bereitschaft . Bei dem Anwesen des Bauern Hinrich
Christians , das kürzlich durch Blizschlag eingeäschert wor¬
den ist, sind die Dorfbewohner und die hiesige Krieger¬
fameradschaft mit den Aufräumungsarbeiten beschäftigt .
Das gute Verhältnis zwischen den Dorfbewohnern kommt
hier in schönster Weise zum Ausdruck .

otz . Efels . Neue Kartoffeln . Hier konnten
einige Einwohner ihre ersten neuen Kartoffeln ernten .
Troh der an manchen Orten aufgetretenen Amelplage sind
die hier geernteten ersten Kartoffeln sehr gut .

otz . Pfalzdorfermoor . Kreuzotternplage . In die
sem Jahre treten die Kreuzottern wieder besonders stark
auf . Der Einwohner R. aus Wallinghausen , der hier ein
Moor gepachtet hat , wo er seinen Winterbrenntorf grub ,
fonnte vier Kreuzottern in wenigen Tagen töten .

otz . Plaggenburg . Mit dem Motorrad in den
Graben . Als ein Motorradfahrer den Plaggenburger
Weg bei der Badeanstalt befuhr , kam das Motorrad ins
Schleudern . Der Fahrer stürzte mit dem Motorrad in den
breiten Graben . Nach großer Mühe gelang es dem Fahrer ,
die Maschine wieder aufs Trockene zu schaffen . Dann
fonnte er die Fahrt erst weiter unternehmen , da weder
der Fahrer noch das Rad irgendwelchen Schaden erlitten
hatten .

otz . Schirum . Gefährliches Kinderspiel auf
der Straße . Ein gefährliches Kinderspiel auf der
Straße ist das „ Zeichnen " . In unserer Ortschaft fonnte man
beobachten , wie Kinder mit Kreide die Dorfstraste be =
malten . Wie leicht kann dadurch ein Unglücksfall passie¬
ren , wenn die Kinder sich in ihre Zeichenstudien ver¬
tieft haben .

otz . Strackholt . Verkehrsunfall . In der Kurve
neben der Kirche wäre bald ein Verkehrsunfall geschehen .
Als der Bauer B. mit einer Fuhre Sand aus einer Neben¬
straße die Kurve passierte , tam aus der entgegengesetzten
Richtung ein Personenkraftwagen in die Kurve gefahren
und streifte noch eben das Hinterrad des Fuhrwerks . Außer
einigen Schrammen am Kraftwagen ist der Unfall noch gut
abgelaufen .

Emden

Fünfzehntausend Kantjes angebracht

otz. Wie wir bereits am Sonnabend berichteten, ist jetzt
der erste Schwung der Logger auf der Heimreise , und auf
den Heringsfischereien herrscht lebhaftester Betrieb . Die
Logger haben mit einer auffallenden Gleichmäßigkeit ge =
fischt und sind in großer Zahl fast gleichzeitig wieder
eingelaufen . Am Sonnabendnachmittag war der „ Jupiter "
der erste , der in die Schleuse einlief . Mit brausender

Fahrt bog in dem Augenblick aber auch schon der Logger
, , Essen " um die Mole . Die weiteren Logger kamen im
Laufe des Sonntag , am Montag und teilweise erst heute
morgen ein . Die Fänge sind qualitativ erheblich besser als
die der „ Kundschafter " von der ersten Reise . Die Logger
fingen 15 123 Rantjes Heringe . Wenn man beachtet , daß
noch vor wenigen Jahren die größten Logger nur etwa
700 Rantjes mitbringen konnten , ist der erreichte Durch
schnitt von fast 1000 Kantjes sehr beachtlich . Bei den ein¬
gelaufenen Loggern befinden sich fast alle schon früh aus¬
gelaufenen Logger , die nun die zweite Reise noch eher er¬
ledigt haben als die andern die erste .

Es liegen bei der Emder Heringsfischerei
AE 21 „ Essen " , Kapitän Suthmeier I , mit 1161 Kantjes ,
AE 16 „ C. H. Metger " , Kapitän Gottlieb Bolte , mit 953
Rantjes , AE 17 R. Ruyl " , Kapitän O. Bolte , mit 959
Kantjes und AE 19 „ Friedrich Brons " . Kapt . D. Regens¬
dorff mit 1013 Kantjes . .

An der Heringsfischerei „ Dollar t" liegen die
Logger AE 79 „ Jupiter " , Kapitän Saathoff . , mit 1140
Kantjes , AE 64 ", , Carl Thiele " , Kapitän Fr . Möhlmann ,
mit 971 Kantjes , AE 84 „ Fortuna " , Kapitän Spedmann ,
mit 711 Rantjes , AE 67 ,, Carl Fisser " , Kapt . Dornbusch ,
mit 943 Rantjes und AE 78 „ 5 . Kappelhoff " , Kapitän
Erdmann , mit 951 Kantjes .

An der Heringsfischerei „ Großer Kur¬
für st" liegen AE 93 , Großer Kurfürst " , Kapitän Busch¬
mann , mit 1007 Rantjes , AE 117 „ Ravensberg " , Kapitän
Ferdinand Suthmeier , mit 964 Rantjes , AE 107

E. Schweckendied " . Kapt . E. Brinkmann mit 927 Kantjes
AE 118 , Johann Wessels " , Kapitän H. Jürgens , mit 1001
Kantjes , AE 88 , Windhund " , Kapitän Dirks , mit 573
Kantjes , NE 120 „ Ferdinand Suthmeier " , Kapitän Möhl¬
mann , 922 Kantjes , und heute morgen lief noch AE 121
, ,Dr . Penning " , Kapitän Meiners , mit 928 Rantjes ein .

otz . Die Arbeiten an der Deicherhöhung zwischen
Borssum und Petkum nähern sich dem Abschluß . Es wer¬
den noch etwa drei Wochen vergehen , bis alles restlos fer¬
tig ist auf dieser Teilstrecke . Schon in zehn Tagen hat
man den letzten Rest des alten Deiches neben der Eich¬
straße bis unmittelbar an die Hauptstraße , die nach

Borssum führt , abgetragen . Dann wird man die soge¬
nannte Rampe abtragen , die man in der Nähe des
Borssumer Schöpfwerts hatte stehen lassen , um
die Gleise auf den Außendeich heraufzuführen . Die Deich¬

arbeiten werden in der Nähe von Borssum damit voraus¬
sichtlich nur vorübergehend zur Ruhe kommen . In diesem
Herbst , spätestens im zeitigen Frühjahr , wird mit neuen
Deicharbeiten in der Nähe des Borssumer Schöpfwerks die
Erweiterungsarbeit für den Emder Hafen
eingeleitet .

Wittmund
Zu dem schweren Autounfall bei Vereinigung

otz . Zu dem bedauerlichen Unfall , der sich Montag
abend bei dem unüberwachten Eisenbahnübergang bei

Vereinigung ( vor Jever ) ereignete , erfahren wir noch fol¬
gende Einzelheiten :

Der Fahrer des . . .wagens . Landeronds aus

Schönengroden bei Sengwarden , hatte den Zug bei der
Station Asel überholt . Von da sind es bis zur Unfall¬

stelle noch etwa zwei Kilometer . Er glaubte , den Zug so
weit hinter sich zu haben , daß er die Schienen ohne Ge¬
fahr überqueren könne . Die Insassen eines aus der ent¬

gegengesetzten Richtung kommenden Kraftwagens , die so¬
wohl den Behrendsschen Kraftwagen , als auch den Zug
ankommen sahen , hielten auf der anderen Seite des Ueber¬

ganges und warnten Behrends , von dem sie das Gefühl
hatten , daß er den Zug nicht beobachtet habe , durch Zu¬
winken . Dies Winken muß B. entweder mißverstanden
oder aber übersehen haben , da die Chaussee unmittelbar .
vor dem Uebergang noch eine Kurve aufweist . Diese Kurve
macht den Bahnübergang noch besonders gefährlich . Es
ist dies nicht der erste ernstliche Unfall an dieser Stelle .
Um so weniger ist es zu verstehen , daß die Reichsbahnver¬
waltung bisher feine ausreichenden Vorkehrungen getrof¬
fen hat , die Gefahrenquelle durch geeignete technische Ein¬
richtungen , etwa durch Schranken , zu beheben . Jedenfalls
ist eine gründliche Verbesserung des jezigen Zustandes im
Interesse der Sicherheit des auf dieser Reichsfernstraße be¬
sonders lebhaften Verkehrs durch die zuständigen Stellen
dringend notwendig !

Den Verletzten geht es erfreulicherweise den Umstän¬
den nach zufriedenstellend . Als ein Wunder ist es anzu¬
sehen , daß das Kind , das aus dem Kraftwagen heraus¬
geschleudert wurde und dabei unter den Zug geriet , nur
verhältnismäßig geringe Verlegungen davongetragen hat .

Daß der Zug den Kraftwagen noch annähernd 200 Me¬

ter vor sich hergeschoben hat , ist darauf zurückzuführen, daß
er in der Kurve ( auch die Bahn macht hier eine Kurve )
nicht bremsen konnte und durfte . Der Kraftwagen ist da¬
bei völlig zertrümmert worden .

Schweres Autounglück bei Heglik

otz . Am Dienstagnachmittag ereignete sich ein Auto¬
unglück in der Nähe der Eilenschen Gastwirtschaft in
Segliz . Ein Autobefizer aus Leer kam mit seinem Wagen
gegen einen Baum . Ob ein Versagen der Steuerung vor¬
liegt , muß die Aufklärung ergeben . Der Wagenlenker hat

schwere Verlegungen erlitten und mußte dem Kranken¬
hause in Wittmund zugeführt werden . Der Mitfahrer ist

mit leichteren Verlegungendavongekommen. Der Wagen ist
stark beschädigt und mußte abgeschleppt werden .

Gefangenerotz . Marcardsmoor . bei der

Außenarbeit entwich e n . Der Strafgefangene

Ludwig Romann aus Gronau ist bei der Außenarbeit in
der Nähe der Staatlichen Domäne Wiesmoor während der

Frühstückspause entwichen. Romann ist 1,73 Meter groß ,
hat schwarze Haare , am Hals eine Narbe und ist schlank .
Beim Betreffen ist die nächste Polizeibehörde oder Gen¬
darmeriestation zu benachrichtigen .

otz . Nenndorf . Tonbagger entgleist . Am

Sonnabendabend entgleiste der Tonbagger in den hiesigen
Lehmländereien . Da er ein Gewicht von 26 000 Pfund
hat , war es eine schwierige Arbeit , ihn wieder in die
richtige Stellung zu bringen .

Aufruf an alle Betriebsführer

Folge 138

In der Zeit vom 18 . bis 20 . Juni finden in Bremen die

,,Wettkampftage der SA . - Gruppe Nordsee " statt . SA -Führer

und Männer des gesamten Gruppengebietes fommen in diesen

Tagen nach Bremen , um ihre Kräfte in sportlichem Wettkampf

zu messen .

Aus technischen Gründen läßt es sich nicht vermeiden , daß

einzelne SA .- Männer durch die Teilnahme an den Wett

fämpfen während ihrer Arbeitszeit in Anspruch genommen

werden .

Ich bitte daher die Betriebsführer . Urlaubsgefuchen solcher

SA .-Männer unter Weiterzahlung der Bezüge und ohne Ana

rechnung auf die festgesetzte Urlaubszeit zu entsprechen .

Norden

Der Führer der SA . - Gruppe Nordsee

gez . Böhmcker , SA .- Gruppenführer .

otz . Nadörst . Anhänger in den Fehnfanat
gestürzt . Montag vormittag fuhr ein Trecker mit

einem schwerbeladenen Anhänger über die Brücke zum Ge

hölz . Die Bohlen der Brücke, die das Gewicht nicht tragen
fonnten , bra chen unter dem Anhänger , so daß dieser in

den Kanal stürzte . Es war eine recht schwierige Arbeit ,

holen . Im Laufe des gestrigen Tages wurde auch die
den Anhänger und die Ladung wieder aus dem Wasser zu

Brücke wieder instandgesetzt .

otz . Upgant -Schott . Eine Schwindlerin aus der

Nachbarschaft versuchte hier verschiedentlich , einen Darlehns

kassenschein aus dem Jahre 1918 unterzubringen . Dieses Vors

haben gelang ihr auch bei einem hiesigen Geschäftsmann , weil

dort ein Mädchen im Laden weilte , das das außer Kurs gesetzte

Geld nicht sofort erkannte . Nachdem der Geschäftsmann das

Falschgeld entdeckt hatte , wurde die erkannte Person in ihrem

Hause aufgesucht und zur Rede gestellt ; sie stritt aber alles ab .

Erst nachdem Anzeige erstattet und die Polizei erschienen war ,

gestand die Frau die Tat ein .

otz . Westeraccumerfiel - Dornumerfiel . Das Ziel vieler

Ausflügler . Unsere beiden Küstenbadeorte bilden jetzt das
Ziel vieler Ausflügler . Dieser Tage weilten auf Westeraccumer¬
siel in Begleitung ihrer Lehrer die Schulkinder von Narp¬
Utarp und Schweindorf und nahmen in den salzigen Fluten der
Nordsee ein kühles Bad .

otz . Wirdum . Autounfall . Ein Norder Kraft¬

wagen , der auf die Fernverkehrsstraße Georgsheil ein¬

biegen wollte, stieß mit einem Kraftradfahrer aus Hager¬
marsch zusammen , der im gleichen Augenblick auf der Ferns .
verkehrsstraße vorbeifuhr . Bei dem Zusammenstoß gab es
nur Sachschaden . Die Schuld an dem Unfall hat

der Autofahrer , der nicht beachtete , daß auf Fernverkehrs .

straßen befindliche Fahrzeuge das Vorfahrtsrecht haben .

Adolf - Hitler -Ehrenpreis zur Förderung des motorlofen Fluges

Obwohl es fraglich erscheint , ob die großartigen Leistungen
im motorlosen Flug , die Deutsche in jüngster Zeit vollbrachten ,

so leicht übertroffen werden können , ist darauf hinzuweisen ,

daß Bewerbungen um den Adolf - Hitler - Ehrenpreis zur Förde =

rung des motorlosen Fluges 1937 noch bis zum 31 . Dezember

d . I . möglich sind . Der Reichsminister der Luftfahrt und Ober¬
befehlshaber der Luftwaffe hat die Ausführungsbestimmungen
zu den Richtlinien für die Verleihung dieses Adolf -Hitlere ,
Ehrenpreises bekanntgegeben . Die Antwartschaft auf den
Ehrenpreis kann durch eine hervorragende Einzelleistung oder
durch eine Gesamtleistung von mehreren guten motorlosen
Flügen des gleichen Bewerbers innerhalb der Bewerbungsfrist
erworben werden . Als Mindestleistung wird gefordert : ein
Zielstreckenflug von 250 Kilometer oder ein Streckenflug von
400 Kilometer , ein Dauerflug von 35 Stunden , ein Höhenflug
von 4000 Meter über Start . Der Preis wird nur für Leistun¬
gen zuerkannt , die mit motorlosen Flugzeugen deutscher Her¬
funft erzielt wurden . Der Bewerber muß im Besitz der Sport¬
lizenz sein . Die zu wertenden Flüge können im In - und Aus¬

lande durchgeführt werden . Die Bewerbungen werden durch
ein Preisgericht geprüft . Die einer Auszeichnung für würdig
erklärten Bewerbungen werden durch den Reichsminister für
Luftfahrt dem Führer und Reichskanzler zur Entscheidung vor¬
gelegt . Bewerbungen sind über die zuständige Gruppe des
NSFK . einzureichen .

Von unseren Landsleuten in Amerika
otz . Wovon sollen unsere ostfriesischen Landsleute groß aus

ihrer zweiten Heimat berichten , wenn sie mitten in der Früh¬
jahrsarbeit stehen und vom frühen Morgen bis spät abends ihr
Land bestellen ? Zu gewohnter Zeit werden die Aecker bestellt ,
und alle hoffen auf günstiges Wetter , denn Enttäuschungen hat
es ja in den vergangenen Jahren in verschiedenen Gegenden
in den Vereinigten Staaten genügend gegeben . Manche Felder
haben so wenig erbracht , wie jetzt ein Landsmann berichtet , daß
Futter für die Tiere knapp wird .

,, Ende August sall dat Ost freesenfest wesen ; wie willt
hopen , nich to froh , denn wi Minnesota - Lü sünd faken wat
laat an ' t Döschen un wi könt denn de Flegel man nich so
achterut schmieten un na Lakewood fahren . " So schreibt ein
Landsmann aus Minnesota , der schon jetzt in Sorge ist , ja nur
bis zum Zeitpunkt des großen Ostfriesentreffens rechtzeitig mit
den Feldarbeiten fertig zu sein . Ihm wird es sicher auf frühe¬
ren Festen so sehr gefallen haben , daß er auch unbedingt wieder
in diesem Jahre teilnehmen möchte . Ic , solch ein ähnliches
Treffen von Blutsbrüdern viele tausend Kilometer fern der
Heimat gibt es in ganz Amerika nicht wieder , und da ist das
Interesse groß . Ein Landsmann fragt an , wo denn nun über¬
haupt Lakewood Park liegt . Ein Kuriosum , viele Oſt =
friesen wollen einen zum Teil recht weiten Anfahrtsweg wagen
und wissen nicht einmal , wie sie hinkommen . Aber ihnen ist
schnell Mitteilung gemacht worden . Lakewood Park ist lediglich
ein Park für Sommergäste an einem kleinen See bei der Stadt
Lake View im Staate Jowa und liegt von der Minnesota¬
Grenze etwa 125 Meilen entfernt . Nun wissen es die Lands :

leute ja und können sich die Stelle merken , sie werden schon
hinfinden . -

Bei guter Gesundheit und Zufriedenheit konnten Arend

Kampen und Frau Geske , geborene Poppen , in Pontiac in
Michigan das Fest der Goldenen Hochzeit feiern . Das
Jubelpaar wurde in Dizumer Verlaat geboren und kam
vor 46 Jahren nach Amerika .

Folgende Landsleute wurden fern der Heimat zur legten
Ruhe getragen : Frau Wiberg Kruse , geborene Leihs , starb
in Scotland in Süd - Dakota im Alter von achtzig Jahren ; sie

wurde auf der ostfriesischen Insel Langeoog geboren . Schon
als Kind von drei Jahren kam Jürgen Reents von Rhau =

derfehn nach Parkersburg , Iowa , wo er im Alter von sieb¬
zig Jahren beerdigt wurde . In Jennelt wurde 1859 die jetzt
in Aplington , Jowa , gestorbene Frau Tobias , geborene Hart¬
mann , geboren . Im hohen Alter von 87 Jahren starb in Pasa¬
dena in Californien Frau Hoogestraat , eine gebürtige Ostfries
sin . Ueber sieben Jahrzehnte hat sie fern der Heimat gewohnt .
Wern uns auch selten von Californien Todesnachrichten von
Landsleuten erreichen , so erfahren wir doch immer wieder , wie
weit Ostfriesen in den Vereinigten Staaten verstreut sind . In
Bunde wurde Hermann Harms geboren ; gestorben in Chan¬
cellor in Süd - Dakota . 3 wischen bergen ist der Geburtsort
von Renke Forden , der als fast achtzigjähriger in Hanover ,
Nebraska , gestorben ist . Neunzig Jahre alt wurde Alderk
Schoorman aus Pogum , der seine letzte Ruhestätte in Clara
City in Minnesota fand Aus Dizumer Hammrich stammt
Hermina Greenfield , geborene Lente , die im Alter von 77
Jahren in Kamrar in Jowa starb . Katherina Blau , geborene
Wolters , die 1870 in Seifeland in Ostfriesland das Licht
der Welt erblickte , starb in Belmond . Jowa . Der Ostfriese John
Ackermann starb in German Valley , Illinois , im Alter von 58
Jahren . Zu den ersten Ansiedlerinnen in Süd -Dakota gehörie
Frau van Osterloh , geborene de Buter , die in Bedekaspel1862 geboren wurde ; schon als Kind von neun Jahren fam sienach Amerika . Sechzig Jahre alt nur wurde Fred Graissing . derin Detener heide geboren wurde . In Clara City im
Staate Minnesota hat er lange Jahre gelebt und hat in hohemAnsehen gestanden . Gern hat man ihm in den vielen Jahren
wichtige Aemter übergeben , die er gewissenhaft bekleidet hat .
Er hat auch wesentlich zu der guten Entwicklung von Clara
City beigetragen , das ja in diesem Jahre sein fünfzigjähriges
Bestehen feiern fann . J . K .



Drei Monate Gefängnis für einen t . o.-Schlag
Große Straftammer Aurich

otz . Von den vier Terminen , die für die Dienstagsizung
der Großen Straffammer in Aurich anberaumt waren , han¬
delte es sich in drei Fällen um Berufungssachen . Zunächst
hatte sich ein Mann aus Emden wegen Körperverlegung zu
verantworten . Er war vom Schöffengericht in Emden zu drei
Monaten Gefängnis verurteilt worden , weil er sich am Schluß
einer Veranstaltung in einen Streit einmischte und einen der

Beteiligten durch einen f . o.-Schlag niederborte . Der Ange¬
tlagte war an dem fraglichen Abend , am 14. März , im Kino
gewesen , hatte dann mit einem Freunde einen fleinen Bum¬
mel durch verschiedene Gaststätten gemacht und auf dem Heim¬
wege noch eine Gaststätte besucht , wo ein Kameradschaftsabend
stattfand . Als man gegen vier Uhr morgens allgemein auf¬
brach , tam es zwischen einem Ordner und dem Freund des
Angeklagten zu heftigen Auseinandersetzungen , die in eine
Schlägerei übergingen . Der Angeklagte , der gleich darauf
bemerkte , daß sein Freund in Bedrängnis fam , versetzte dem
Gegner einen Schlag , daß er zusammenſackte . Der Angeklagte
glaubte , daß dieser eine Schlag mit drei Monaten zu hoch be¬
zahlt sei , drang jedoch mit seiner Meinung bei dem Gericht
nicht durch . Auch der Staatsanwalt war der Meinung , daß
diese Rauferei nicht mit den üblen Roheitsaften und Gemein¬
heiten zu vergleichen sei , die sich sonst häufiger auf Tanzböden
und dergleichen abspielen und trat auch - ein seltener
Fall für eine geringere Strafe ein . Das Gericht war
jedoch der Meinung , daß der Angeklagte feinen Anlaß gehabthabe , sich in den Streit einzumischen und sofort zuzuschlagen .Mit den Störungen von Festlichkeiten müsse Schluß gemachtwerden . Das Gericht beließ es deshalb bei der Strafe des
Vorderrichters .

n

-

Wie kam der Geldbeutel unter das Stroh ?
Am 29 . Januar hatte Wiesens eine Sensation . Ein Mann

hatte von der Spar - und Darlehnskasse aus Holtrop 1200Mark abgeholt , hatte es in Silbergeld bekommen und in einem
Beutel am Fahrrad befestigt . Vertrauensselig wie er war ,ließ er den Geldbeutel mit Inhalt auch dann draußen am
Rade hängen , als er in Wiesens eine bekannte Familie furzbesuchte . Als er sein Rad nehmen und weiterfahren wollte ,
war das Geld verschwunden . Lediglich ein Ende abgeschnit
tenen Bindfadens zeugte von dem verschwundenen Vermögen .
Große Aufregung überall und Verdächtigung eines Mannes ,
der zugegen war , als der Geschädigte mit dem Rade daher¬
gekommen war . Zugleich hatte er diesem gesagt , er dürfe hier
sein Rad wohl stehen lassen , es wäre Geld in dem Beutel ,
womit er meinte , daß der nachher Angeschuldigte auf das Rad
und das Geld aufpassen möchte . Diefer fümmerte sich angeblich
nicht darum und nachher war das Geld eben verschwunden .
Sonderbarerweise wurde es am nächsten Tage bei der Arbeits¬
stelle dieses Mannes unter dem Stroh gefunden und der Ge¬
schädigte bekam sein Geld bis auf den letzten Pfennig wieder .
Nun stand der zuerst schon angeschuldigte Mann vor dem Ge¬
richt in zweiter Instanz . Das Schöffengericht Aurich hatte ihn
von dem Diebstahl freigesprochen , aber die Staatsanwaltschaft
hatte dagegen Einspruch erhoben . Die Verhandlung ergab ,
daß man den Täter zwar nicht einwandfrei und restlos über¬
führen konnte , daß aber nach der ganzen Sachlage niemand
anders als der Angeklagte , dem von allen Leuten ein sehr
guter Leumund nachgesagt wurde . der Täter sein kann . Er
selbst stritt den Diebstahl bis zuletzt ab . Das Gericht nahm an ,
daß der Angeklagte der Täter set und in einer schwachen Mi¬
nute die Tat begangen hatte . Weil der Bestohlene es dem
Täter so leicht gemacht hatte , indem er den Schildbürgerstreich
beging , das Geld so auffällig am Rade zu lassen , kam das
Gericht dem Angeklagten sehr entgegen und bestrafte ihn zu
200 Mark Geldstrafe an Stelle einer an sich verwirkten Ge¬
fängnisstrafe von zwei Monaten .

90 D
do si mo Vergehen an einem Kinde abgestritten

Aus der Haft wurde dann ein 21jähriger Mann vorgeführt ,
der in Aurich seinen vorübergehenden Wohnsiz hat und
einem Nachbarstaate angehört . Er stand unter der Anklage ,

otz . Sesel . Schweres Autounglüd . Am Dienstag¬

morgen , etwa gegen vier Uhr , fuhr hier ein Gastwirt aus

Samburg mit seinem Wagen gegen einen Baum . Der In¬

sasse erlitt erhebliche Quetschungen und wurde dem Krankenhaus
Leer zugeführt . Der Unfall ereignete sich unweit von Hesel ,

wo die Landstraße durch den Wald von Kloster Barthe führt .
Wie der Unfall entstanden ist , ist bis jetzt ungeklärt .

bralle

sich an einem kleinen noch nicht schulpflichtigen Kinde in
Aurich vergangen zu haben . Das Gericht hielt den Mann , der
auch bis zum Schluß alles ableugnete , jedoch für überführt .
Der Täter muß deshalb auf sechs Monate ins Gefängnis ,
wobei die Untersuchungshaft in Anrechnung gebracht wird .

Strafe für zwei rauflustige Inselbewohner

Zum Schluß mußte sich das Gericht noch mit einer Sache
befassen , die in Borkum passierte . Die Angeklagten G. und V.
aus Emden hatten sich des Widerstandes gegen die Staats¬
gewalt schuldig gemacht . Sie standen im Verdacht , an einer
strafbaren Handlung teilgenommen zu haben oder Mitwisser
zu sein und wurden deshalb von den zuständigen Organen vor¬
läufig festgehalten . Als der Gendarmeriebeamte zur Auf¬
nahme der Ermittlungen fam , lärmten die Angeklagten und
vier andere ebenfalls Verdächtige so sehr , daß der Beamte sich
veranlaßt sah , sie alle in einen anderen Raum zu bringen .

Dort randalierten sie weiter und G. griff dabei den Beamten
an , indem er ihm an die Kehle sprang . während V.

den Fuß zwischen die Tür klemmte und verhindern wollte , daß

die Tür abgeschlossen würde . Der Schaden in dem Raum , den
die , allerdings leicht unter Alkohol stehenden Leute angerich¬
tet hatten , betrug etwa einhundert Mark . Das Gericht ließ es
bei der ersten Strafe bewenden , nämlich G. erhielt vier Mo¬

nate und V. zwei Monate Gefängnis . Sie mögen dort darüber
nachdenken , daß sie sich , auch wenn sie sich zu Unrecht einem
Verhör ausgesetzt glauben , dennoch anständig und gesittet zu
betragen haben . Der Staatsanwalt hatte eine weit höhere

Strafe , nämlich neun bzw . sechs Monate Gefängnis , beantragt .
S . K.

In jedes Haus die OTZ

Noch immer zu viel dagdunfälle
Das Losungswort „ Kampf dem Verderb " gilt jezt nicht

allein für unser Verkehrs - und Wirtschaftsleben ; es hat auch für

jede Privatperson , jeden Einzelmenschen uneingeschränkte , ernste
Bedeutung . Seitdem das Reichsgesetz die Jagdbehörden ins

Leben gerufen hat , ist auch von diesen Stellen der Kampf gegen
die Gefahr eröffnet . Zu diesem Zwecke hat jeder Kreisjäger¬
meister über alle in seinem Dienstbezirk vorkommenden Jagd =
unfälle seiner vorgesetzten Dienststelle laufend zu berichten .
Die eingehenden Meldungen werden vom „ Reichsbund Deutsche
Jägerschaft " gesammelt und bearbeitet .

Nunmehr hat der Reichsbund das Ergebnis der Jagdunfall¬
statistik für das Jagdjahr 1935/36 veröffentlicht . Die Zahlen

und sonstigen Angaben des Berichtes sind ernst und verdienen
Beachtung . Erfaßt wurden 155 Jagdunfälle , wovon 95 durch
Beschädigungen an der Schußwaffe verursacht wurden ; dabei
handelte es sich um 86 Laufsprengungen bzw . Verschlußbrüche ,
zwei Laufaufbauchungen , sieben Zündhütchendurchschläger bzw .
- ausbläser . Bei den Waffenbeschädigungen wurden verlegt :
zwei Jäger tödlich , 28 Jäger schwer , zwanzig Jäger leicht . Bei
54 Beschädigungen an der Schußwaffe lag das Verschulden bei
den Jägern ; insbesondere lag das Verschulden im Verschießen
rauchlos geladener Patronen aus nur für Schwarzpulver staat¬
lich geprüften Läufen ( 18 Fälle ) , weiterhin in der Verwendung
unsachgemäß selbst geladener Patronen ( 12 Fälle ) . im Schießen
aus alten , verrosteten , innen zu rauhen Läufen ( 11 Fälle ) ,
endlich im Schießen aus Läufen , die Hindernisse auswiejen (9
Fälle ) . In einer weiteren Anzahl von Fällen ließ sich ein

Verschulden des Waffen - oder Munitionsherstellers nachweisen
(Werkstoff - und Konstruktionsfehler an der Waffe ) , falsche La
dung von Patronen mangels notwendiger Sachkenntnis des

Munitionsverkäufers usw . ) .

Als Ursachen der Schußverlegungen werden ange¬

geben : elf Fälle höherer Gewalt ( insbesondere Prellschrote und
unvorhergesehene Abirrung des Geschosses ) , dreißig Fälle ereig¬
neten sich infolge unvorsichtiger Schußrichtung ; in dreizehn
Fällen gingen unbeabsichtigt Schüsse los bei fahrlässiger Waf¬
fenhandhabung durch den Schüßen (fehlerhafte Haltung der
Waffe , Unterlassen des Sicherns oder Entladens , Benutzung der
geladenen Waffe zum Schlagen ( !) u . ä . ) ; in sechs Fällen ent¬
luden sich Schüsse ohne Verschulden des Schüßen .

Wie mancher Unfall mag aber doch nicht zur Kenntnis der
Jagdbehörden gekommen sein ! Die Zusammenstellung genügt
jedoch hinreichend , um zur Warnung zu dienen .

Zahncreme 40 Pt . Große Gemeinde Pfalzdorf

Rasiercreme 50 Pf . Tubel

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Emden
Deffentliche Steuermahnung .

Sämtliche Wasserzüge

Olub Gaň und Provinz
Vorbildliche Kameradschaft

Für die Hinterbliebenen der beim Untergang von „ Rau III "

verunglückten Kameraden hat die 3400 Köpfe zählende Gefolg

schaft der Seebeck - Werft in Wesermünde eine Spende in

Höhe eines Stundenverdienstes zur Verfügung gestellt . Auf

der Unfallstelle werden die Bergungsarbeiten beschleunigt fort¬

gesetzt . Man hofft , das Wrack von „ Rau III " im Laufe des

Tages stromrecht legen zu können .

Ein Firma um 12 000 Mark geschädigt

Der 36 Jahre alte L. aus Walsrode und der 38jährige

R. aus Fallingbostel waren bei einer Bomliger Firma in

Heimarbeit beschäftigt . Die beiden Angeklagten , die Hand in

Hand arbeiteten , haben durch falsche Abrechnungen die Firma

nach und nach um 12 000 Mart geschädigt . Das Geld haben die

Angeklagten unter sich geteilt . Das Urteil lautete auf zwei

Jahre Gefängnis . Das Gericht hatte angesichts der schamlosen

Tat geschwankt , ob nicht eine Zuchthausstrafe verhängt werden

solle , nur mit Rücksicht auf die Zukunft der Angeklagten wurde

davon abgesehen .

Frig Hoopts filmt in Ostpreußen .

Frizz Soopts ist seit einiger Zeit als Filmdarsteller in Ost

preußen tätig . Zwischendurch kommt er nach Oldenburg zurüd ,

um auf dem Bookholzberg mitzuwirken . Bei den Filmaufnah
men , die in Rossitten und an der Kurischen Nehrung gedreht

werden , handelt es sich um einen ostpreußischen Heimatfilm ,

dessen Regie Jürgen von Alten führt . Zum Teil wurde der

Film , der den Titel „ Heimweh " trägt , in Amerika gedreht .

Hoopts spielt eine der tragenden Rollen . Seine Partnerin ist

Carsta Löck .

Wir haben über fünf Millionen Kleingärten
Im Deutschen Reich gibt es insgesamt 5 278 972 Kleingärten

und landwirtschaftliche Kleinbetriebe bis einschließlich 0,5 Heftar

Gesamtfläche . Im ganzen werden 545 502 Heftar Fläche klein¬
gärtnerisch genugt . Ungefähr 5,85 Millionen Volksgenossen ,
das sind 8,8 vs . der Bevölkerung , finden in Kleingärten die
Befriedigung ihrer Liebe zur Natur und zum Boden . Recht
beachtlich sind die Leistungen der deutschen Kleingärtner im

Rahmen der Ernährungspolitik und Erzeugungsschlacht . Einige
Zahlen legen Beweis hierfür ab . Die jährliche Obst - und
Gemüseernte von 900 000 Kleingärtnern beträgt 640 Mill .

Kg . , davon allein 350 Kg . an Obst . 850 Eisenbahnzüge mit je

50 Wagen wären zur Beförderung dieser Erntemenge note

wendig . Aus der Kleintierhaltung werden jährlich 120 Mill .

Stück Eier , 600 000 Stüd Schlachtgeflügel , 4 Mill . Liter

Ziegenmilch und 3 Mill . Kg . Kaninchenfleisch gewonnen .
Üm nun auch den legten Quadratmeter Kleine

gartenland auszunuzen und seine Ertragsfähigkeit weiter
zu steigern , betreibt der Reichsbund der Kleingärtner und

Kleinsiedler Deutschlands e . V. seit zwei Jahren unter seinen
Mitgliedern eine Fachberatung , die den Kleingärtnern auf
allen für sie in Frage kommenden Gebieten vertiefte Kenntnisse
vermitteln soll . Ueber den Zweck dieser Fachgebiete und die
Methodik dieser Beratung sowie über den Fachberatungs
apparat , der hierfür dem Reichsbund zur Verfügung steht ,
unterrichtet ausführlich eine Schrift des Fachschaftsführers der
Kleingärtner im Reichsbund der Kleingärtner und Kleinsiedler
Deutschlands e . V. , Diplomlandwirt Hermann Steinhaus .
Unter dem Titel „ Die deutschen Kleingärtner in der
Erzeugungsschlacht " gibt sie jedem Organisations - und Fach¬
beratungsleiter und auch allen Freunden des deutschen Klein¬
gartenwesens wertvolles Material an die Hand und zeigt , wie
durch diese systematische Fachberatung der Kleingärtner seine
Leistung steigern fann .

Mehltau auf Rosen

Gegenwärtig fann man an verschiedenen Stellen Ostfries
lands beobachten , daß infolge der überaus warmen Tage der
Vorwoche die Rosen vom Mehltau befallen sind . Da er

fahrungsgemäß die vom Mehltau befallenen Rosen im folgen¬
den Jahre nur recht spärlich Blütenknospen bilden , ist eine

rechtzeitige Bekämpfung des Mehltaus durch Bestäubung der
von der Krankheit befallenen Blätter mit Schwefelblüte
zu empfehlen . Stellen sich zum Mehltau Blattläufe oder rote
Spinnen ein , so ist ein Besprengen der Blätter mit einer
schwachen Petroleumseifenbrühe außerordentlich wirksam .

Aurich
Folgende Entschuldungsverfahren sind nach Bestätigung des

Entschuldungsplanes bzw. Vergleichsvorschlages aufgehoben :
im früheren Gutsbezirk Pfalzdorfer Moor müssen bis zum 1. für den Landwirt Peter Peters in Moorhusen (Lw . E. 18
1. August in schaufähigem Zustand sein .

Pfalzdorf , den 15. Juni 1937 .

Der Bürgermeister . De ce r .

Gemeinde Westersander
Sandfahren

Die am 20. Mai 1937 und 5. Juni 1937 fällig gewordene
Bürgersteuer , die von Arbeitgebern den Arbeitnehmern im Monat für den Weg der Außenmeede findet statt am Freitag , dem 18.
Mai 1937 einzubehalten war , 15. Juni 1937 fällig gewordene b. M. Zusammenkunft , möglichst mit zwei Wagen , nachmittags

Grundvermögensteuer mit staatlichem und städtischem Zuschlag, 2 Uhr beim Hause des Bürgermeisters. Verrechnet werden die
Hauszinssteuern , Arbeiten wie folgt : Ein Gespann 7. 50 RM . Handarbeit 2. 50

RM . für den halben Tag .
Kanal - und Müllabfuhrgebühren ,

Schulgelder für die städtischen Schulen für den Monat Juni 1937 ,
Lohnsummensteuern für den Monat Mai 1937

Westersander , den 14. Juni 1937 .

find , soweit sie nicht über diesen Zeitpunkt hinaus gestundet sind ,
nunmehr spätestens bis zum 19 . Juni 1937 an der Stadtkasse zu
entrichten . Vom folgenden Tage ab sind nach dem Steuersäumnis
gesetz sowohl bei Ueberweisungen als auch bei Bareinzahlungen
2 Prozent Säumniszuschlag zu entrichten . Rückstände werden imWege der Zwangsvollstreckung zuzüglich 2 Prozent Säumnis- Leer
zuschlag und Einziehungsgebühr eingezogen .

Der Bürgermeister .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Zwangsversteigerung .

K. ) am 25 . Mai 1937 ,
2. für die Eheleute Dirt Peters und Friederike geb. Peters in

Moorhusen (Lw . E. 14 K. ) am 25. Mai 1937 ,
3. für den Kolonisten Alte Wattjes in Wilhelmsfehn II (Lw .

E. 130 R. ) am 25 . Mai 1937 .
4. für den Landwirt und Arbeiter Ehme Vüst in Simonswolde(Lw . E. 181 . ) am 26. Mai 1937 ,
5. für den Landwirt und Zimmermann Friedrich Jüraens inLeerhafe ( Lw . E. 443 R. ) am 26. Mai 1937,
6. für den Bauern Meinhard de Freese in Boefzetelerfehn (Lw.

E. 391 ) am 27 . Mai 1937 ,

7. für den Bauern Friedrich Wilhelm Buscher in Westdunum
(Lw . E. 666 K. ) am 28. Mai 1937 ,

8. für den Landwirt Dirt Albrecht Buscher in Westdunum (Lw .E. 703 K. ) am 28 . Mai 1937 ,
9. für die Bäuerin Olga Buscher in Esens ( Moorweg ) (Lw .E. 704 ) am 28. Mai 1937 ,

10. für den Bauern Claas Janßen Faß in Wiesederfehn (Lw .E. 547 R. ) am 8. Juni 1937 .

Morden
Entschuldungsamt Aurich .

In das hiesige Handelsregister A ist heute unter Nr . 352 dieFirma Heinrich Toel , Norden und als deren Inhaber der Kauf¬
Amtsgericht Norden , 12. Juni 1937 .

Eine Behändigung von Mahnzetteln findet nicht statt . Bei
Zusendung auf bargeldlosem Wege und durch die Post muß der von Klostermoor II Band II Blatt Nr . 41 eingetragene , nachBetrag spätestens am 19. Juni 1937 der Stadttasse portofrei zustehend beschriebene Grundstückgeführt sein . Die Ueberweisung muß daher in der Regel späte¬stens zwei Tage vorher erfolgen .

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grundbuch mann Heinrich Toel in Norden eingetragen.

Emden , den 16 . Juni 1937 .
Der Oberbürgermeister . Stadtkasse . -

Gemeinde Boßbarg
Bis zum 25. d . M. müssen sich

jämtliche Wege und Zuggräben

am 14 . September 1937 , 10 Uhr ,

an der Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 19 , versteigert werden :

Lfd . Nr . 1, Gemarkung Klosterfehn ( Klostermoor II ) , Kartenblatt
1, Parzelle Nr . 168/62 , 130/62 , Grundsteuermutterrolle 49 , Ge¬

bäudesteuerrolle Nr . 18 a , Kolonistenstelle Haus Nr . 22 a , Größe

2 Heftar 61 Ar 21 qm , Grundsteuerreinertrag 34/100 Taler , Ge¬
bäudesteuernutzungswert 45 RM .

Der Versteigerungsvermerk ist am 11. Januar 1934 in das
Grundbuch eingetragen .

Als Eigentümer war damals der Kolonist Kasper Meyer inin schaufreiem Zustande befinden . Vorgefundene Mängel werden Westrhauderfehn eingetragen .dem Schauamt gemeldet .
Dies gilt auch für Ausmärker .

Voßbarg , den 15. Juni 1937 .
Der Bürgermeister .

Kauflustige haben mit Sicherheitsleistung zu rechnen , auch
ist im Termin Bietungsgenehmigung des Landrats vorzulegen .

Leer , den 5. Juni 1937 .

Das Amtsgericht .

Malaria - Untersuchungsstation
EMDEN
Wilhelmstr . 54

Sprechstunden zur kostenlosen Blut¬
untersuchung auf Malariaerreger in
den Sommermonaten April / September
täglich von 9 . 00 bis 12 . 00 Uhr .
außer Sonnabends und Sonntags .



Stellen -Angebote Zu vermieten

Tüchtige

SausgehilfinWohnung
gesucht . Lohn monatlich 50
RM . netto .

Pension Lottmann ,
Stordseebad Baltrum .

Perfekte

Stenotypistin
die mit sämtlichen Büro¬
arbeiten vertraut ist , für
sofort gesucht .

Niedersächsische Heimstätten ,
Bauleitung Aurich ,
Lindenstraße 14 .

wird
Für einen einfachen fleinen
Landlehrerhaushalt
ältere , erfahrene

Haushälterin
für sofort gesucht . Angebote
mit Zeugnissen ünter 536
an die OT3 . , Leer .

Gesucht zu sofort oder 1. Juli
junge , ehrliche , saubere

Hausgehilfin
Schlachterei Karl Spiller jr . ,
Oldenburg i . D. Ziegelhofftr . 83

Erfahrene

Sausgehilfin
für Arzthaushalt auf dem Lande
für sofort oder später gesucht
bei gutem Lohn .

Schriftl . Angebote unter 189
an die OT3 . Emben erbeten .

Wegen Verheiratung meines
jetzigen

Mädchens
suche ein anderes , welches alle
vorkommenden Arbeiten ver¬
richtet .

Th . Pefol , Omnibusbetrieb ,

Jever , Mühlenstraße 5 ,

Fernsprecher 534 .

Berkäuferin
der Lebensmittelbranche , flott
und ehrlich , für angenehme
Dauerstellung gesucht . Be
werbungen mit Lebenslauf
und Zeugnisabschriften unter

182 an die DT3 . , Emden .

Gesucht für Borkum

Hausgehilfin
gegen guten Lohn .

G. Schmud ,
Nordseebad Borkum .

Viehfalz
ab Lager Aurich und
Plaggenburg empfiehlt

4 3immer , Küche , Balkon und Garrelt Janssen ,
Garten , zum 1. Juli oder später
zu vermieten . Mietpreis 65 RM .

Schriftliche Angebote unter E 187
an die D23 . , Emben .

Sonnige 3rdum . Wohnung
zum 1. Juli 1937 zu vermieten .
Miete 38 Mart .

Aurich .

zu erfragen unter Nr. 1094 Stammbulle „dobus "
in der „ OT3 . " , Emden .

Möbliertes Zimmer

Deer

DEUTSCHESERZEUGNISS

DEERING
Mutter im Dauerleistungsbud Olbad -Grasmäher
eingetragen , deckt nach wie vor

für Mindestsay .

auf sofort oder später zu S. Abels , Beenhusen .
vermieten . Angebote unter
A 26 an die OTZ . , Aurich .

Seit dem 13 . d . M. ist im

hiesigen Schüttstall einGeräumiger Laden schwarzesSchaf
mit schöner Wohnung (3engeschüttet .trum der Stadt ) per bald zu
vermieten . Schrifti . Anfragen
u . E 184 an d . OTZ ., Emden .

Gut möbliertes Zimmer
sowie einfach möbl . Zimmer
auf sofort zu vermieten .

Emden , Mühlenstraße 44 .

Zu mieten gesucht

Einfamilienhaus
bestehend aus vier Zimmern
mit Küche , Bad , Heizung ,
evtl . mit fleinem Garten , zu

mieten gesucht .

Angebote unter A 27 an die

OTZ . , Aurich .

3räum . Wohnung
mit Zubehör in Emden oder

Umgebung zum 1. August
oder später von ficherem
Mietezahler zu mieten ge¬

sucht . Angebote unter E 185

an die OT3 . , Emden , erbeten .

2räumige Wohnung
zum 1. 7. gesucht . Mietpreis
bis 25 RM . Schriftl . Angeb .

u . E 186 an d . OT3 . , Emden .

Zu kaufen gesucht

Gebrauchter kleiner

Lieferwagen
geschloss . Modell , zu kaufen

gesucht . Angeb . unter 2 534
an die OT3 . , Leer .

Stundenmädchen GebrauchlerSportwagen
für ganze Tage gesucht .

Frau Schoon , Aurich

Wallstraße 39 .

dg . Herr oder Dame
für Provisionsbeschäftigung
im Außendienst gesucht . Bes
sondere Kenntnisse nicht er
forderlich , da Einarbeitung
erfolgt . Angebote unter
2 537 an die OTZ ., Leer .

Suche auf sofort einen

jungen Mann
zum , Ausfahren von Bier .

Offerten an

Ludwig Reiß , Bierverlag ,

Nordseebad Norderney ,

Fernsprecher 223 .

Gesucht auf sofort ein tüch¬
tiger , solider

Bäckergeselle
Dampfbäckerei Meyer , Aurich .

Suche sofort einen zuver
igen , fräftigen

fungen Mann
im Alter von ungefähr 20
Jahren . Melken erforderlich . ,
Angebote an Fuhrgeschäft
Peter R . Affermann ,

Nordseebad Borkum ,

Franz -Sabich -Straße 4 ,

Fernruf 307 .

Kraftfahrzeug
Mechaniker

für sofort gesucht .
Johann Eidtmann , Leer ,
Kraftfahrzeuge ,

zu taufen gesucht .
Schriftl . Angebote unter & 188

an die „ OTZ . " , Emden .

Vermischtes

Viehfalzfür Seu
vorrätig .

Sinrich Siebels , Esens ,

Fernruf 101 .

Alt und

Gastmarscher Sielacht .

Die Schauung
der Entwässerungsgräben und
Durchlässe wird auf den 2. und
3. Juli verlegt .

Der Sielrichter .

Körner Mischfutter
für Kleine Küken

Pfd . 25 Pfg . , 5 Pfd . 1. 20 RM .

Albert Bakker , Aurich .

ff . Tangermünder Kristallzucker ,
roter Einmachezuder

in 1 - Pfund - Paketen 65 Pfg .

Albert Bakker , Aurich .

Grasmäher ,
Sarkmaschinen

leichte und schwere , sofort ab
Lager lieferbar .

Bilhelm Block ,

Wilhelmstr. 4, Fernruf 2625. Aurich .

mit Jentralschmierung
fämtlicher Jahnräder , Wellen ,

Kupplung und Sperrklinken .

Leichtzügig durch

13 Rollen - und Augellager
Jweispänner 4 und 5 Fuß

Eigentümer tann gegen ErH . de Boer ,
stattung der Unkosten das

Tier bei Gastwirt Adenau¬
Leegemoor abholen .
Süderneuland II , 14. 6. 1937 .

Der Bürgermeister .

Kaufe laufend jedes Quantum

Westerende Kirchloog .

Lest die OTZ .

Dora van Wieringen - Kratzenberg

Hendrik van Wieringen

zeigen in dankbarer Freude

die Geburt ihres Schnes an

Stadspolder - Holland , den 11. Juni 1937

Ihre am 13 . Juni 1937 vollzogene
Vermählung geben bekannt

H. Sielmann und Frau

Neermoor , den 14. Juni 1937
Ottilde , geb . Wilts

Gleichzeitig danken wir für die uns erwiesenen Aufmerksamkeiten

Für die uns so reichlich erwiesenen Aufmerksam¬

feiten und Glückwünsche zur Silbernen Hoch¬

zeit sagen wir allen auf diesem Wege unseren

Aurich , im Juni 1937 .

herzlichsten Dank
Joseph Heiligers und Frau

Breßballenband und Garbenbänder 50jährigen Anwaltstätigkeit und für die prachtvollen
Dasselbe tann auch in Lohn zu Tauwert jeder Art verarbeitet
werden . Bitte um Anmeldung , es wird to stenlos abgeholt .

D . Hinrichs , Seilerei , Moortveg bei Esens .

???? ? ? ????=

Oum Kontakt zichli

-

Die ersten Tage empfindet man es noch

nicht so aber schon nach kurzer Zeit

wird die Sommerfrischenruhe getrübt , wenn

die gewohnten Nachrichten ausbleiben ! Die

wachsende Unruhe wird von immer neuen

Fragen begleitet , Fragen , auf die es keine

Antwort gibt , weil man die Gebühr für

die Nachsendung der 3eitung „ fparte " .

Sie wollen fich doch wohl nicht auch solche

überflüssigen Gedanken machen ! Deshalb

nie mehr eine

Reise ohne bie OTZ

Familiennachrichten

In dankbarer Freude geben wir die Geburt
eines munteren Töchterchen bekannt

B. de Groot u . Frau
geb . Lübbers .

Angernheim , den 13 . Juni 1937 .

In dankbarer Freude zeigen wir die Geburt

einer gefunden Tochter an

Hinrich Abels und Frau

Veenhusen , den 10 . Juni 1937

Elsa , geb . Frey

für die vielen so freundlichen Glückwünsche zu meiner

Blumenfpenden fage ich allen Gratulanten meinen

herzlichsten Dank .
Alle , welche so freundlich meiner gedacht haben , haben

mir damit eine sehr große Freude gemacht und ich hoffe ,

daß es mir vergönnt ist , noch einige Zeit für die Dolks¬

gemeinschaft in der Rechtspflege weiter mithelfen und

mitwirken zu können .

Aurich , den 14 . Juni 1937 .

Justizrat Dinkgraeve

Leer , den 14. Juni 1937 .

Am 12 . d . Mts . riß der unerbittliche Tod

unsern lieben langjährigen Arbeitskameraden ,

den Steinsetzer

Hippe Mansholt
Bagband

aus unseren Reihen .

Durch sein vorbildliches pflichtgetreues und
kameradschaftliches Wesen hat er sich die Achtung
aller erworben .

Einer der Besten ist von uns gegangen .

Wir werden sein Andenken stets in Ehren
halten .

Betriebsführer und Gefolgschaft der
Firma Friedrich Lamping , Straßenbau

Leer .

Ost - Großefehn , Neermoor und Holtrop .

Für die erwiesene Teilnahme beim Hinscheiden

unseres lieben Entschlafenen sagen wir allen unsern

innigsten Dank .

Familie Gerdes .

Für die vielen Beweise der Teilnahme an unseren

schweren Verluste

danken wir herzlich ,

Heinrich Menssen und Frau
nebst Anverwandten .

Holtgast .

Strieger¬

fameradschaft
Walle

Freitag verschied unser
treuer Kamerad

Peter
Hinrich Gerdes

Ehre seinem Andenken .

Der Kameradschaftsführer

Familiendruckfachen kort die „, 023 "

Regenbarge
den 12 . 1937 .

Seute nachmittag starb
nach kurzer Krankheit unsere
liebe Kameradin

Henny Wilfen
im Alter von 12 Jahren .

Wir werden sie nie ver¬
gessen .

Boltsschule Negenbargen



Auf zum 386 . Uplengener Schützenfest
Deich - und Sielacht

Die

Wittmund .

Schauung der Wasserzüge
findet

ab Freitag ,
dem 25 . Juni 1937 ,

statt . Fehlende oder mangel¬
hafte Arbeit wird auf Kosten
der Säumigen hergestellt .

Die Herren Deputierten wer¬
den gebeten , Vorstehendes in
ihren Bezirken bekanntzumachen .

Schauprotokoll ist mir be¬
stimmt bis zum 5. Juli 1937 ein¬
zusenden .

Osterhusen , den 9. Juni 1937 .
Joh . Chr . Janzen ,

leit . Deich und Sielrichter .

Bitte -
geben Sie teine Anzeigen
fernmündlich auf , da zu
leicht Hörfehler und Miß
brauch vorkommen tönnen

Am 19 . und 20 . Juni

in Soltrop

großes Volksfest

Zanz
beide Abende im Festzelt

Es ladet ein :

Sonnabend,19. Juni: Weihe derFahne derDeutschenArbeitsfront
Sonntag , 20. Juni : Hebergabe des neuen Sportplakes
sowie reichhaltiges Programm

Mitwirkende : RAD. Bialzdorf, MusikkapelleArelsbarg

Anfang am 19. Juni um 20 Uhr
Anfang am 20 . Juni um 14 Uhr

NGDAP . , Drtsgruppe Holtrop

WORDERLICHTSPIELE
Fernsprecher 2761

Spielzeit ab Freitag , den 18 . bis einschl Montag , 21 . Juni
mit Ile Abel , Lotte

Ersatzteile 21/2 kg Weizenmehl . . 85 Rpf
500 g Rofinen 30 Rpf•

zu fast all . Fabrikaten u . Systemen Ember Sauerkraut 500 g 12 Rpf
von Grasmähern auch kompl . Neue Emder Heringe Stück 5 Rpf
Mähmesser ferner zu Schwa Georg Ferd . Kutel , Aurichdenwendern und Heuwendern

sofort ab Lager Loga
lieferbar .

Norderstraße 1.

„ Die Unbekannte " Spira, JeanGallandTheodor Rulffes Neue Emder Heringe
Beiprogramm : Quedlinburg , das Ochsenmenuett und

Ufas Wochenschau .

Jeder Ostfriese einmal auf
Baltrum !

Tagesausflug nach Baltrum
am Sonntaa , dem 20 ds . Mts .
mit MS . Baltrum I

Abfahrt Norddeich . . 8 . 15 Uhr
18 . 00 UhrFahrpreis 2 . - Mk . Rückfahrt ab Baltrum .

Baltrum -Linie , küper , Meyer , Fischer & Co.

Zu vermieten

Im Auftrage habe ich das
am Kleinen Oldekamp Nr . 24
direkt am Julianenpark belegene

Privathaus
( Neubau ) mit schönem Garten

Zu mieten gesucht

Schlosserei
evtl . mit Fahrradreparatur
zu mieten oder kaufen gesucht .

Angebote unter E 194 an die
OTZ . , Emden .

zum Antritt nach FertigstellungMöbl . Zimmer
(15. Juli bis 1. August ) zu ver¬
mieten .

Das Haus enthält 6 Zimmer ,
Küche , Wintergarten , Bad und

zum 1. Juli gesucht . Schriftl .
Ang . u . A 29 an die OT3 . ,
Aurich .

3 - 4 - 3immer¬
hat Zentralheizung, Gas,Waſſer, Wohnungelettr . Licht und Kanalanschluß .
Reflektanten bitte ich , sich mit
mir in Verbindung zu setzen .

Leer .

L . Windelbach ,
Grundstücks - und Hypotheken¬

matler .

3 - 4-Zimmerwohnung

gesucht zum 1. August oder
später . Schriftliche Angebote
u . A 28 an die OTZ . , Aurich .

Unterricht

Gründliche

mit Bad zum 15. Juli oderNachhilfe
1. August zu vermieten .
Schriftliche Angebote unter
E 190 an die OTZ ., Emden .

wird erteilt in Latein , Grie¬
chisch, Französisch . Englisch .
Emden , Friesenstraße 18 , part .

Trauerbriefe liefert schnell und preiswert

DT3 . - Druckerei

Landmaschinenspezialgeschäft
Loga -Leer

Ihre Anzeigen

An der Baustelle der neuen Emsbrüde , etwa 200 Meter unter¬
halb der Leerorter Fähre ungefähre geographische Lage 53Grad 13 Minuten 8,5 Sefunden N und 7 Grad 25 Minuten 36
Sefunden D tritt vom 18. Juni 1937 bis auf weiteres für die
Schiffahrt wegen Errichtung der Baugerüste von beiden Ufern
aus eine allmähliche Einschränkung der Fahrwasserbreite bis auf
etwa 50 Meter Breite ein . Die gesamte Schiffahrt muß vomTage der Einschränkung des Fahrwassers an nur die bezeichneteDurchfahrtöffnung durchfahren .

Die Durchfahrtöffnung wird an den vorderen Dalben der Bau¬gerüste zu beiden Seiten mit den in der Seewasserstraßenordnung( SWO . ) § 18 Absah 3 vorgeschriebenen Schiffahrtsignalen bezeichnet .

Demnach muß die Durchfahrtöffnung während der Nachtzeitzwischen den an beiden Seiten rot über weiß gezeigten Lichterndurchfahren werden . Während der Tageszeit wird an diesenStellen je ein roter Ball gezeigt .
Der Verkehr auf der Strecke , die durch die etwa 400 Meterober - und unterhalb der Brückenbaustelle an beiden Ufern derEms im Bedarfsfalle aufzustellenden Signaltafeln bezeichnet wird ,nach der in der Seewasserstraßenordnung ( SWO . ) Teil II § 54Ziffer 9 a und b vorgeschriebenen Weise durchzuführen .Die Mindestfahrwassertiefe in der Durchfahrtöffnung beträgtbei M. H. W. 5,50 Meter und bei M. N. W. 3,20 Meter .
Leer , den 11 . Juni 1937 .

Wasserbauamt .

gehören in die DT3 ,
fie werden nie über¬

sehen .

Jutvel

Stüd 4 Pfg . , 30 Stück 1 RM .

Heinrich Fisser ,
Aurich -Moordorf .

Jürgen Stratmann
Tabakwaren -Großhandlung
Leer . Vaderkeborg 14

Fernruf 2385

bie ideale Kleinschreibmaschine für alle ! Preis
mit Roffer 138 RM . Unerreicht in ihrer Art
Sehen Sie sich vor Kauf einer Schreibmaschine in
Ihrem eigensten Interesse erst einmal diese umwälzende
Neukonstruktion an . Auch in bequemen Monatsraten
erhältlich . Vorführung durch K. Wever , Vertreter

Schreibmaschinen Geldschränke Leer , Am Pulverturm 10

Ja , richtig !
Die Anerkennung , die Kufeke seit über 50 Jahren von Arzten und
Müttern erfahren hat , ist bekannt . Mit Kufeke ernährte Kinder zeichnen
sich aus durch geregelte Verdauung und blühende
Entwicklung . Dabei ist Kufeke sehr ausgiebig
und daher so billig . Geben auch Sie Ihrem Kind

Familiennachrichten

Die glückliche Geburt eines gesunden
Mädchens zeigen hocherfreut an

Rüfeke

Gerhard Folkerts und Frau
Emden , den 14. Juni 1937 .
Am Tredfahrtstief .

Dankbar zeigen wir die Geburt
eines gesunden Mädchens an

Ludwig de Groot und Frau
Dini , geb . Fasse

Wesermünde -Lehe , 14 . Juni 1937
3. 3t . Evgl . Krankenhaus

Die glückliche Geburt eines gesunden
3ungen

zeigen in dankbarer Freude an

Ludwig Buß und Frau

Marienhafe , den 13. Juni 1937 .
3. 3t . Städt . Krankenhaus in Aurich .

Wir wurden durch die Geburt eines
prächtigen Mädchens erfreut

Meta , geb . Gerdes

Tako Platte und Frau

Georgsheil , den 14. Juni 1937 .
Hermine , geb. Eilers

Ihre am 28 . Mai in Völlen vollzogene Vermählung
geben bekannt :

Georg Tuitjer und Frau
Elfine geb . Beening

Kanalpolder , den 15. Juni 1937 .

Danken gleichzeitig für erwiesene Aufmersamkeiten .

in Remels am Sonntag , dem 20 . ,
und Montag , 21. Juni . Es spielt
die Seefliegerhorstkapelle Jever .

Holtland , den 16. Juni 1937 .

In der gestrigen Abendstunde entriß uns der un¬
erbittliche Tod unsern heißgeliebten unvergeßlichen
Sohn , Bruder , Schwager und Onkel

Karl Anton Hanken
in seinem 28 . Lebensjahre .

Dies bringen in herbem Schmerz zur Anzeige

J . Hanken und Frau
nebst Kindern .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , dem

19. Juni , nachm . 2 Uhr .

Wir bitten diese Anzeige als Einladung anzusehen .

Nachruf .

Am 13 . Juni verschied nach kurzer Krankheit

Herr Geerd Bohlen
Der Verstorbene hat seit 1907 pflichtgetreu im

Dienst der Stadtbauverwaltung gearbeitet . Ein

ehrendes Andenken bleibt ihm gesichert .

Emden , den 15 . Juni 1937 .

Der Oberbürgermeister
In Vertretung : Kersten .

Statt Karten !
Für die uns in so reichem Maße erwiesene Teil¬

nahme beim Heimgange meines lieben Mannes und
unseres lieben Vaters sagen wir allen

herzlichsten Dank

TCITS

Ww . Carl Wilhelm und Kinder .
Emden , den 15. Juni 1937 .

Für die erwiesene Teilnahme beim Hinscheiden

unseres lieben Entschlafenen sagen wir allen unseren

innigsten Dank

Familie de Vries

Emden und Wolthusen .

Danksagung .
Für die uns beim Heimgange unserer lieben Muttererwiesene Teilnahme sagen wir unseren herzlichsten

Dank .

Familie Ocken - Borchers .
Pewsum , den 14. Juni 1937 .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
beim Heimgang unserer lieben Mutter

danken herzlichst

Leer , den 15. Juni 1937 .
Familie Klotz

Leer , den 15. Juni 1937 .

Für die uns beim Heimgange und während derKrankheit unserer lieben Entschlafenen erwiesene Teil :nahme sagen wir allen unsern

herzlichsten Dank
Im Namen der Angehörigen

Georg Ruthenberg



Die deutsche frau

Früh gelernt , alt getan /
Wenn sich in der schönen Jahreszeit der Strom der Erho¬

lungsuchenden , der Wandernden , der Ausflügler und Reisenden
in Wald und Flur ergießt , dann wird der Friede und die Freude
des Genusses leider immer noch von Frevlern gestört , die ge =
dankenlos die Natur schänden . Abgerissene Zweige , zerstörte
fostbare Pflanzen , verwelfte Blumen , mißhandelte Baumrinde ,
weggeworfenes Papier und leere Dosen , Zigarrenstummel und

Waldbrände zeichnen deutlich ihre Spur .

Nun , soweit , es Erwachsene sind , haben sie sicher keine Er¬
ziehung in dieser Beziehung gehabt . Die Erziehung zum Natur¬
schuß muß schon im frühen Kindesalter beginnen . Man soll sich

nicht bequem darauf verlassen , daß so etwas " ja heute schon
den Kindern in der Schule und in der HI . beigebracht würde .

Nein , schon das noch nicht schulpflichtige Kind muß eine
heilige Achtung haben vor Tier und Pflanze . Wieviel Schaden

auch für das Kind könnte verhütet werden , wenn alle

Eltern nach diesem Grundsak handelten . Niemand wird daran¬
gehen wollen , einem Kinde Paragraphen etwa des Forstgesetzes
einzupaufen . Es geht nicht um die Paragraphen , sondern um
das Verständnis und das Aufgeschlossensein für das Leben in

der Natur . Jeder Spaziergang . jeder Ausflug , den die Eltern
mit ihren Kindern machen , muß Gelegenheit geben , hier beleh¬
rend vorzugehen . Ist es so schwer , einem Kinde begreiflich zu
machen , daß der Baum , dem man seinen besten Ast weggerissen
hat , tränkeln muß , daß sein entfließender Saft ihm dasselbe be =
deutet wie dem Menschen das rote Lebensblut ? Das wird jedes

einigermaßen aufgeweckte Kind ohne weiteres begreifen ! Denn

Kinder sind lernbereit und haben eine offene Seele . Wie ein¬

fach , ihnen zu erklären , daß der Wald allen gehört und daß der

einzelne ihn daher schonen muß . Ist es so schwer zu sagen , daß

NATSOZFRAUENSCHAFT

あり
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Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

Bewußte Erziehung des Kindes zum Naturschutz

mit den Pflanzen und Blumen auch die Tiere geschont und
geschützt werden müssen ? Und warum die Erwachsenen nicht
rauchen dürfen im Walde ? Selbst ein Kind begreift , daß es

für alle ein ungeheurer Schaden ist , wenn auch nur ein Stüd
chen Wald niederbrennt . Und daß auch seine kleine Person in

diesem , ,alle " einbegriffen ist .

Freilich , dazu gehört , daß die Erwachsenen , die ein Kind so

belehren , selber mit gutem Beispiel vorangehen . Der Vater ,

der sich mitten im Walde , während er seinen Jungen über die
Nüglichkeit der Eidechsen aufklärt , eine Zigarre ansteckt , han¬
delt wie jemand , der mit der einen Hand einreißt , was er mit

der anderen aufbaut . Denn das beste Erziehungsmittel bleibt
immer noch das Beispiel ! Das haftet am besten im Gedächtnis
des Kindes , das reizt auch seinen Nachahmungstrieb unbewußt .
Denn Kinder möchten immer so sein wie die Erwachsenen , die

sie lieben und verehren .

-

Nicht zu raten ist eine Erziehungsart , die nur auf dem
Grundsaz der Einschüchterung durch Verbot und Strafe beruht .

sonst kommt der, ,Geh weg von der Blume da , Kurtchen
Förster ( oder der Gendarm ) und sperrt dich in ein finsteres
Loch !" Wer so verfährt , stellt seiner Erziehungskunst ein sehr

schlechtes Zeugnis aus . Damit schafft man jene Einstellung
gegen den Beamten , die ihn zum Kinderschreck " macht . Eine

ungerechte und verhängnisvolle Einstellung , wenn es sich einmal
darum handelt , daß ein Kind Hilfe und Schutz bei einem solchen

Beamten suchen soll , wenn es in Not ist .

Erziehung zum Naturschutz beginnt daheim ! Sie erfordert
Verantwortungsbewußtsein und Verständnis für die Kinder¬

H. L.seele und für unsere Zeit !

Warum leisten wir Frauen Erntedienst ?
Niemand im Volte weiß die Bedeutung des täglichen Brotes

besser zu werten , als die Frau und Mutter . Sie ist es , die
täglich den Ihren das Brot austeilt , sie ist die Verwalterin des

Brotes im deutschen Volt . Darum fühlt sie eine hohe Achtung

vor dem Brote und vor denen , die es dem Volke schaffen . Mit
allen ihr möglichen Mitteln versucht sie im Kampf dem Verderb

jedes Stückchen Brot ohne Verlust der Volksernährung dienstbar
zu machen , mit dem ganzen Einsatz der mütterlichen Autorität
gibt sie ihre Achtung vor dem Brot weiter an die ihr anver =
trauten Kinder .

Die Frau auf dem Lande , deren tägliche Arbeit mit
dem Werden des Brotes so eng verknüpft ist , empfindet in jedem
Jahre die Bedeutung der Erntezeit . Sind ihre Arbeitstage

sonst schon nicht kurz , so stellt diese Zeit ganz besonders harte
Anforderungen an die deutsche Frau auf dem Lande , gleich ,

ob sie die Frau eines Bauern oder eines seiner Mitarbeiter ist .

Ganz anders die Stadtfra u . Ihr täglicher Pflichtenkreis ist

ein ganz anderer . Mit dem großen Werden in der Natur ist sie

nur mittelbar verbunden , die Geschenke der Natur empfängt sie
erst durch die Hände anderer Volksgenossen . In diesem Jahre

soll auch die Stadtfrau teilhaben an der Ernte des deutschen
Boltes . st

Wir wissen , daß die Einbringung der Ernte innerhalb eines
furzen Zeitraumes von größter Wichtigkeit ist . Unser Landvolk
stellt darum in der Erntezeit alle anderen Arbeiten zurück und

bemüht sich um die Bergung des goldenen Kornes . Wenn nun

in diesem Jahre zum erstenmal eine noch größere Anzahl deut¬

scher Volksgenossen und Volksgenossinnen sich einsetzt für den
Erntedienst , wird eine verlustfreie Ernte zum erstenmal ge =

schafft werden . Das bedeutet mehr Brot für das deut

Trachten sind fein Schauobjekt
Klare Scheidung in der Trachtenpflege

Mit dem Siege des Nationalsozialismus und der damit ver¬
bundenen Hinwendung zu den eigenen Volkstumswerten war
neben einer neuen Wertschäzung des Brauchtums auch ein neues
lebendiges Verhältnis zu den eigenen deutschen Volts =
trachten eingeleitet worden . Leider hatte man aber ihr
wahres Wesen nicht immer erkannt und war deshalb in den

neu eingeschlagenen Wegen zur Trachtenpflege Irrtümern und

Fehlern nicht entgangen .

Trachten sind ein lebendiger Ausdruck deutschen Volkstums
und können deshalb weder von oben angeordnet , noch in freier
Willkür erfunden werden . Sie sind der artgemäße Ausdruck
einer blutgebundenen Gemeinschaft , in dieser
organisch gewachsen und in ihrer reichen Mannigfaltigkeit durch
Rasse und Landschaft , Blut und Boden bestimmt . Trachten sind
ein Ausdruck der Weltanschauung ihrer Träger , und die so
tiefgreifende weltanschauliche Ueberfremdung im Laufe des
letzten Jahrhunderts ist auch bei unseren deutschen Boltstrachten
nicht spurlos vorübergegangen .

Nicht alles Alte muß deshalb gut sein und nicht alles , was
heute noch getragen wird , muß aus diesem Grunde auch für die
Zukunft als wünschenswert gelten . Auch auf dem Gebiete der

Trachtenpflege muß eine Wertung und Scheidungdrin¬
gend gefordert werden , wobei der Wertmaßstab durch
unsere nationalsozialistische Weltanschauung und unser heutiges
Lebensgefühl eindeutig gegeben ist .

Diese grundsätzliche Stellung bestimmt auch unseren Stand¬
punkt bei der Pflege und Neugestaltung deutscher Trachten . Es
ist ebenso unsinnig , aus alten Truhen ausgegrabene Trachten
neu einführen zu wollen , wie sich um den Entwurf frei erfun¬
dener Trachten " zu bemühen . Beide Versuche gehen an der
Lebensgesehlichkeit echter Volkstrachten vorbei . Organisch und
deshalb richtig ist nur der vom Reichsbauernführer auf dem
letzten Reichsbauerntag in Goslar selbst vorgezeichnete Weg
der Erziehung zur Weltanschauung und damit zur Schaffung
der wesentlichsten Voraussetzung einer art - und zeitgemäßen

che Volt . Und daran ist die Frau und Mutter , auch in der

Großstadt , besonders interessiert . Wie schön wird es sein , wenn
sie im kommenden Winter das tägliche Brot mit dem Gefühl

entgegennehmen kann : Die deutsche Erde hat es direkt in

meine Hand gelegt , ich selbst nahm es von ihr an !"

So wächst aus dem rein praktischen Wert für Deutschland
ein hoher ideeller Wert für die einzelnen Glieder des Volkes .

Gefestigt wird das Band , das sich als gemeinsames Schicksal
um alle Volksgenossen schlingt , um die Bauern , die in Saat
und Ernte das Gesetz ihres Lebens erfüllen und um die Schaf =
fenden an anderen Gütern der Nation , um Männer , Frauen
und Jugend , die in den Tagen der Ernte vereint an einem
Werte stehen .

Wann meldest Du dich zur Erntehilfe ?

Was die Hausfrau angeht
Man soll auch in fleinen Dingen sparsam sein , nicht wahr ?

Darum reibt man stets ein Stück Würfelzucker auf der Reibe

ab , wenn man vorher Zitronenschale damit abgeraspelt hat .

Denn sonst bleibt eine Menge Zitronenschale im Reibeisen
die man auf diese Weisegerade die aromareichsten Teile !

rettet .
-

Manchmal kommt man in die Lage , Schrauben aus Holz her¬
ausdrehen zu müssen . Da Holz nun in der Feuchtigkeit aufquillt ,
scheint das bisweilen eine übermenschliche Kraftleistung . Und
doch geht es finderleicht , so bald man ein glühendes Eisen auf
den Schraubentopf gehalten hat . Die Wärme geht durch die
Schraube auf das Holz über , dörrt es ein wenig aus und macht

dadurch das Schraubengewinde frei .

Tracht . Eine durch die Weltanschauung , das Blutsbewußtsein
von innen her geformte Gemeinschaft wird von selbst zu einer

ihr gemäßen Gestaltung der Kleidung kommen und das gesunde
Ueberlieferte mit dem Neuen verbinden tönnen .

Viel Gemüse reiche Obstzufuhren
Sorgenlose Wochen für die Hausfrau

Lied und Dichtung feiern den Juni als Rosenmonat . Für
die Hausfrau ist er mehr als nur ein Monat prangender Natur¬
schönheiten , sie sieht in ihm ihren willigsten Helfer hinsichtlich
der Gestaltung des täglichen Küchenzettels . Wohl geht die
Spargelzeit allmählich zu Ende , aber welch reichen Ersatz bietet
dafür der Juni ! Die Anlieferungen der verschiedensten Gemüse
nehmen einen immer größeren Umfang an . Junger Wir
sing - und Blumenkohl steht in reicher Menge zur Ver¬
fügung , Kohlrabi wartet darauf , von der Hausfrau berück¬
sichtigt und nach Belieben bereitet zu werden . Salat , Gur¬
fen und Rhabarber bilden zu alledem eine willkommene

Ergänzung , als Nachtisch eine Erfrischung an den tropisch¬
heißen Tagen . Nicht zu vergessen die Tomaten , die , zum Butter¬
brot genossen , den üblichen Belag ersehen , in dieser Form er =
frischend und bekömmlich sind , aber auch in Gestalt von Suppen
auf den Tisch kommen fönnen . Hier herrschen zwar die Früchte
ausländischer Herkunft vor , doch werden sie zu billigen Preisen
angeboten . Die Hausfrau tommt jedenfalls an feinem Tag in
Verlegenheit , den Küchenzettel mit verhältnismäßig beschei
denen Mitteln reichhaltig auszugestalten .

Neben den reichlichen Gemüsezufuhren ist auch eine immer
stärkere Beschidung des Marktes mit Frühobst zu verzeichnen .
Hier dominieren die Erdbeeren . Es ist erfreulich , daß die An¬
lieferungen aus deutschen Anbaugebieten fast täglich einen
immer größeren Umfang annehmen , eine Tatsache , die sich sehr
erfreulich auf die Preise auswirkt . Rohe Erdbeeren in Milch

und mit Zucker , Erdbeeren geschmort oder anläßlich von Fa¬
milienfeiern auch in Form von Bowlen auf den Tisch ge =
bracht , sind wirklich ein Leckerbissen . Was die grünen Stachel¬
beeren anlangt , so halten sich hier Angebot und Nachfrage die
Waagschale . Ebenfalls weist der Kirschenmarkt bedeutende Zu¬

Das deutsche Würzgärtlein
Alle ausländischen Gewürze fönnen unsere einheimischen

Küchenfräuter nicht ersehen . Die Hausfrau , die sich einmal zu

ihnen befehrt hat , wird sie nie mehr missen wollen . Im Laufe

der Zeit wird sie immer mehr Verwendungsmöglichkeiten dieser

appetitanregenden , würzigen Kräuter finden und damit der

Gesundheit ihrer Familie einen großen Dienst erweisen . Wo

tein Stückchen Land zur Verfügung steht , genügt auch das

Fensterbrett , um in Töpfen oder Kisten wenigstens einige Würz

fräutlein aufzuziehen .

Die bekannte Petersilie wächst im gut vorbereiteten Garten

und im Blumentopf ; Tunten , Kartoffelgemüse , Salat , Brats

fartoffeln , Suppeneinlagen schmecken durch Beigabe von Peters

filie würziger . Kresse ist eines der ersten Frühlingskräuter .

Kressesalat schmedt mit einer Sahnetunte angemacht , ausgezeichs
net ; aber auch in Verbindung mit Kopffalat , Löwenzahnjalat
oder Kartoffelsalat ist sie nicht zu verachten . Wer einmal

grünen Salat mit Kräutern angemacht gegessen hat , pfeift auf

alle Salate mit scharfen Gewürzen . Schnittlauch , Petersilie ,

Kresse , Liebstöckl , Pimpernelle , Estragon , Dill , Basilitum , mal

so, mal so gemischt , zaubern den Reiz steter Abwechslung . Diese

Kräuter gemischt und fein zerhackt , vielleicht noch etwas Sauers

ampfer oder junge Löwenzahnblättchen darunter , ergeben auch ,

mit schaumig gerührter Butter innig vermengt , die hocharoma¬

tische grüne Kräuterbutter . Schnittlauch verträgt sich mit allen

Würzkräutern gut ; er ist aber auch allein eine gesunde schmac¬

hafte Würze von Suppen . Tunten und Eierspeisen . Als Butters
brotbelag ist er sehr willkommen ; aber auch Weißkäse erhält

erst durch ihn den richtigen Geschmack . Schnittlauch ist gesund

und wertvoll für die Verdauung . Dill gedeiht überall ; er wird

meist als Zwischenpflanze bei anderen Gemüsen gesetzt . Dill¬

tunte ist bekannt zu Ochsenfleisch und zu Schlei . Fein schmecken

auch junge Kartoffeln , die mit Dill aeschwenkt wurden . Unsere

Gewürzgurken erhalten erst durch Dill das richtige Aroma .

Beifuß . Majoran und Thymian würzen Braten und Tunfen

und verleihen vielen Wurstsorten den kräftigen Geschmack . Beis

fuß paẞt besonders gut zu Gänsebraten , Entenbraten und

Schweinebraten . Majoran wird gern zum Würzen von Leber¬
gerichten aller Art verwendet , besonders die berühmten baneri¬

schen Leberknödel wären ohne Majoran nicht denkbar . Aber

auch Kartoffelknödel , Kartoffelsuppe usw . erhalten durch Ma¬

joran einen angenehmen kräftigen Geschmack . In gleicher Weise
wie Majoran läßt sich der Thymian , eine unserer besten Ge

würzpflanzen , verwenden . Salbei darf beim Aaltochen und bei

der Zubereitung von Wildgeflügel nicht fehlen . Zu erwähnen
ist noch der Estragon , der , in Essig angefeßt , einen herrlichen
Kräuteressig liefert ; ferner das Bohnenkraut , das unser

Bohnengemüse angenehm verbessert und nach Geschmack auch zu
Tunken und Salaten verwendet werden kann .

Auch Kamille , Krauseminze , Pfefferminze , Johanneslauch ,
Lavendel und Waldmeister sind leicht heranzuziehen , wenn wir
unserem Würzgärtlein liebevolle Pflege angedeihen lassen .

Vieles von diesen Schäßen läßt sich in den Winter herübers
retten , wenn wir rechtzeitig daran gehen , die Würzkräuter in

Essig anzusetzen , in Del einzulegen oder zu trodnen . Zum
trocknen schneidet man die Zweige sauber ab und legt sie an

einen warmen aber schattigen Plaz , am zweckmäßigsten auf den
Dachboden . Sind die Blätter ganz trocken , streift man sie ab
und bewahrt sie luftdicht verschlossen , kühl und trocken auf .

Wenn man den Sandfeger benutzt , steht er meistens schräg
gegen den Boden . Ergebnis : er nutzt sich an der Spike ab , nach
dem Griff zu bleiben die Borsten geschont . Man fann ihn dop¬
pelt so lange gebrauchen , wenn man den Stil absägt und ganz
einfach am entgegengesetzten Ende wieder neu befestigt .

fuhren auf . Ueber ihre reichen Verwendungsmöglichkeiten
braucht wohl weiter fein Wort verloren zu werden .

Der Juni ist wahrhaft ein Freund der Hausfrau . Er ent
hebt sie der Sorge : was foche ich heute ? So viele Möglichkeiten
gibt er ihr in die Hand . - el .

Wichtige Winke für die Hausfrau
Spargelsuppe mit Kräutereierstich

Spargelwasser wird mit Mehl angedickt , etwas Fett hins
zugefügt und mit einem Ei abgezogen . Zu dem Kräuter¬
eierstich werden ein Ei mit einem Eidotter und einer Prise
Salz und etwas Milch verquirlt . Gewiegte Kräuter unter
zogen . Diese Masse wird in einer ausgefetteten Form ( evtl .
Tasse ) im Wasserbad so lange erwärmt , bis die Eier voll¬
ständig erstarrt sind . Vor dem Anrichten stürzt man die

Masse aus der Form und schneidet sie in Streifen als Einlage
in die Suppe .

Seringskartoffeln mit Tomatenmark
Auf etwa 750 Gramm noch warm in Scheiben geschnittene

Bellkartoffeln zwei bis drei über Nacht gewässerte , enthäus
tete , entgrätete , gehackte Heringe . Die Heringe werden mit
einem Tassenkopf voll Buttermilch und ebenso viel Brühe oder
Wasser und einigen Löffeln Tomatenmark ( Konserven ) ver¬
quirlt . Etwas flüssiges Fett dazu gegeben und die Tunke gut
mit den Kartoffeln vermengt . Das Ganze kann man in eine
Auflaufform geben und mit Butterflödchen belegen .
die Masse nicht gebacken , so spart man Eier , gibt jedoch etwas
mehr Flüssigkeit hinzu , damit das Gericht nicht zu trocken ist .

Salat von Fisch und Spargel

Spargel wird gut geputzt , in Salzwasser weich gefocht , zum
Erfalten gebracht . Seefisch wird in fleine Stüde zerlegt , Rote
Bete und eingemachte Gurke in Scheiben geschnitten , alles
zusammen in eine Schüssel gegeben und mit einer Tunte
übergossen , zu der man zwei hartgekochte Eier und ein rohes
Eidotter fein verreibt , mit einer halben Tasse träftiger
Fleischertrakt -Brühe auffüllt und mit einem zehntel Liter
Del , einem Teelöffel Senf , einem halben Teelöffel Zucker ,
einer Messerspite weißen Pfeffer , einem halben Eğlöffel
Milch , Essig und etwas Salz abgeschmeckt .

Erdbeer - Marmelade kocht man in 10 Minuten mit Oyekta

Minuten10Minutedenn mit Opekta wird die Marmelade billiger . Ohne Opekta nämlich kocht die Marmelade durch

die lange Kochzeit häufig bis zur Hälfte ein . Mit Opekta jedoch bekommen Sie ungefähr das
ganze Gewicht an Marmelade in die Gläser , das Sie an Obst und Zucker in den Kochtopf geben .
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Zu verkaufen

Kraft Auftrags werde ich am

Niederrheider Deichacht

Am Sonnabend , dem 19 . Juni d . J . ,

Montag, dem 21. Juni d. Js . findet der
nachmittags 6. 30 Uhr

im Hampe ' schen Gasthofe in

Freepsum die

nachmittags 2 Uhr ,

Grasverkauf

An die morgen , Donnerstag ]
nachmittag 3 Uhr im Auktions¬
lotal stattfindende

Nachlaß -Auktion
wird hierdurch erinnert .

Emden . 16 . Juni 1937 .

3 . D. Woortman ,

Preußischer Auttionator .

Meede des Schaflandes bei Dyksterhusen Gras zu verkaufen.
zum Mähen an Ort und Stelle statt .

mit Nachweide Am gleichen Tage nachmittags 3 Uhr findet im Meertensschen
1. für die Gemeinde

Freepsum

bon 4 % und 4 % Grafen

2 . für die Kirchenkasse
Freepsum

bon 3 Grafen

Saale in Digum der

Grasverkauf

Oltmann Oltmanns ,

Walle , bei der Haltestelle .

Läuferschweine
zu verkaufen .

der Kajungsparzellen Nr . 28- 98 incl . Kajung , sowie 3. Voß, Wybelsumer Hammrich.
der SchreierspolderparzellenNr. 1- 50 (Meetjes) und3. Voß, Wybelsumer Hammrich.
die Verpachtung der Nach weide davon statt .

Käufer bzw . Pächter haben im Termin einen Bürgen
öffentlich meistbietend verkaufen stellen .

Betojum 7. Beramann
Preußischer Auttionator .

Im Auftrage der Erben des
weil . Landwirts Tamme Beyen
in Speyerfehn werden wir

Sonnabend , den 19 . Juni ,
nachmittags 2 Uhr ,

an Ort und Stelle die vorhan¬
denen

Möbel
und Hausgeräte

darunter :

Kleiderschränke , Tische , Stühle ,
1 Edjchrant , 1 eis . Kochherd ,
Lampen , Wanduhr pp .,

Die Deichrichter .

zu Arbeitspferd

Im AuftragederMooradministration Aurich-Eschen
werde ich

Montag , den 21. Juni 1937
vormittags 10 Uhr beginnend ,

in Abeligmoor den sehr guten

Klee-u. Grasschnitt
von etwa 40 Hektar

1 Ladeneinrichtung : an Ort und Stelle freiwillig öffentlich meistbietend auf drei¬
2 Tresen , 1 Schrank , Tisch pp . , monatige 3ahlungsfrist verkaufen .
die Käuferversammlung bei der Feldbahnkreuzung an der

landwirtsch. Geräte LandstraßeAurich-Westerholt.
darunter :

1 Mahlmühle , 1 Elektro¬
motor ( 7 PS . ) , 1 Dresch =
maschine , 1 Sädselmaschine ,
1 Kornreinigungsmaschine ,

Timmel , den 16 . Juni 1937 .

H. Buß , Preußischer Auktionator .

Herr Bädermeister Spanjer , Herr Bauer Heyo Duin zu

1 Buttermaschine , 1 Acer - Aurich , läßt Hasselter - Vorwerk läßt am

Ein leichtes

( Russe ) hat zu verkaufen

Suche für sofortigen Antritt

1 Verkäufer für Abteilung Herrenkonfektion
1 Verkäuferin für AbteilungManufaktur
1 Verkäuferin fürAbteilung Schuhwaren
1 Lehrmädchen nicht unter 16 Jahren

Am Delft 27/28

Peter Eilts , Emden Fernuf2474

Zum baldigen Eintritt nach
Nordseebad Norderney gesucht
ältere

Waschmädchen ,

Küchenmädchen

Peter Stöter, Schwerinsdorf. und Zimmermädchen

zweijährige Stute
Lohn bei vollständig freier
Station 70 RM . monatlich .

Ferner

mit Abstammung verkäuflich. Rothstüße
Johann F . Tjaden Ww . , Felde .

Verkaufe

2 beste Kuhfälber
( ein Stamm ) .

Jakobus Dannholz , Victorbur .

1 Baddelboot
( 3weisiger ) billig zu verk .

Zu erfragen unter 1095 bei

der OTZ . , Emden .

Stellen -Angebote

Mädchen
für Haushalt und Geschäft

gefucht .
Frau Baumeler , Papenburg
Gastwirtschaft u . Kolonialwaren
Friederikenstr . 6 , Fernspr . 373 .

Suche für sofort eine

wagen, 1 Dezimalwaage, 1 Freitag , den 18. duni , Sonnabend, 19. Juni 1937 Hausgehilfin
Paar Kreiten , 1 Schlepp
harke , Forten , Harken ,
Kochkessel , Transporttannen ,
Milchgefäße , Pferdegeschirre
pp ., einige tausend

gebrauchte Steine
ferner

nachmittags 6 . 45 Uhr ,

3/4 Diemat

nachmittags 5 Uhr

Gras das Gras
( am Egelser Gehölz ) ,

das Gras 17ArGras
auf der Wurzel

nebst Nach weide
und den

Roggen u . Hafer
auf dem Salm

( im Egelser Moor )

öffentlich auf Zahlungsfrist
durch mich verkaufen . Versamm

vom „ Samland " , „ Toolkamp "
und teils vom , , Unland " par
zellenweise öffentlich auf Zahlungs
frist durch mich verkaufen .

Anschließend werden noch einige

Barzellen
lung der Käufer bei Gastwirt pom ,,Unland " auf mehrereJahre
Peters , Egels .

Aurich . Pape ,
Preußischer Auktionator .

Im Auftrage des Kirchenvor¬
von mehreren Grundstücken Standes der Kirchengemeinde

in freiwilliger öffentlicher Ver - Timmel werde ich am

steigerung auf Zahlungsfrist
verkaufen .

Aurich , Timmel ,

den 15 . Juni 1937 .

6 . Plenter , H. Buß ,

perpachtet .

für alle Arbeiten .

monatlich 50 RM .
Gehalt

falt , oder Kaffee -Mamsell
gegen hohen Lohn . Schriftl .

Suche einen

landw . Gehilfen
und Sagelöhner

Hinrich Müller , Engerhase

Firer

Klempner und
Elektroinstallateur

gesucht . Anschriften an

Angeb. mit Abschriften unter Friedrich Heuer , Klempnermitt. ,
Berne i . D. , Langenstr . 111 ,

Fernruf Berne 350 .E 195 an die OT3 . , Emden .

Gesucht zum 1. Juli 1937 ein
ehrliches , fleißiges

Mädchen
für Wirtschaft und Haushalt .
Solche , die in ähnlicher
Stellung waren , sind bevorz .

Joh . Eilts , Rüsterfiel ,

Fernruf Wilhelmshaven 382 .

Zum 1. Juli oder später suche
ich für mein Kolonialwaren¬

geschäft eine tüchtige

Verkäuferin
Bewerbungen mit Zeugnis¬
abschriften

C . A . J . Hagius Sohn
Westrhauderfehn .

Pension W. P. Attermann, Nordseebad Norderney !
Nordseebad Borkum ,
Westerstraße 7 .

Suche zum 1. Juli eine

Saustochter
zur Erlernung des Haushalts
in einem Pensionshaus mit

Familienanschluß und Ta

schengeld . Suche ebenfalls
zum 1. Juli ein

Sesel , Fernspr. Holtland 42. Mädchen
Bernhd . Luiting ,
Preuß . Auktionator .

Fräulein Agena , Ofteeler¬
Altendeich , will

bei hohem Lohn .

Angebote unter E 192 an die
OTZ . , Emdent .

Montag, dem21. Juni 1937 Donnerstag, d. 17. Juni , losen Haushalt nach Olden¬
nachmittags 6 Uhr abends 6. 30 Uhr ,

in der Gastwirtschaft von Berend beim Okkengaschen Hause , Alte

Preußische Auttionatoren. Janssen , hierselbst

Im freiwilligen Auftrage
werde ich

Freitag , den 18. Juni ,

die diesjährige

Grasnußung
vormittags 10 Uhr ,

beim Zentralhotel hierselbst

Zigarrenschrant, Garderoben - von folgenden Grundstücken:

ständer , Serviertisch , Servier - 1. Südhörn " , ca. 0,60 ha , unter
Timmel belegen ,

brett , Bildständer , Petro¬
leumlampe , gr . Waschtubben , 2. Evendeel " , ca. 1,84 ha , unter

Einmachegläser und Töpfe , Timmel belegen ,

Nußbaumspiegel , pol . Rohr - 3.
Stühle , große und fleine

Tische , Hoder , Schränke ,

„ Uebers Meer I " , ca. 1,03 ha ,
zwischen altem Tief und Spetzer¬
fehn belegen ,

Wäschemangel , Gasplätteisen , 4. Uebers Meer II" ca. 0,63 ha,
Waschständer und Schalen ,
Schlittschuhe , Kommode , Bett¬

ebenda belegen

stelle mit Matrage , große reiwillig öffentlich meistbietend
Waschbalje mit Wringma - auf Zahlungsfrist vertaufen .

Welt ,

die vorzüglich geratene

Meede
von 8½ Grasen

öffentlich auf Zahlungsfrist ver
faufen lassen .

Norden , den 15 . Juni 1937 .

Tjaden ,

Preußischer Auftionator .

Gesucht für einen frauen¬

burg möglichst zum 1. Juli

eine nicht zu junge

Zum 1. Juli ein

Schulfreier

Laufbursche
sofort gesucht .

Kost und Wohnung im Hause .
Gerh . Müller , Leer ,

Wilhelmstraße 74 .

Wir suchen für unseren Betrieb
einen

Lehrling
nicht unter 16 Jahren .

Angebote erbeten

Molterei Bagband , Kr . Aurich .

Malergehilfe
gesucht .

Herm . Jakobs , Malermeister
Emden , Rosentief 13 .

Süchtigen
fires Hausmädchen Friseurgehilfen

gesucht . Tariflohn .

Lührs , Friedrichstraße 5 .

Hausgehilfin
oder Fräulein

das für den Haushalt kocht
und im Laden hilft , zu sofort

gesucht . Eilangebote mit Bild

und Zeugnisabschriften an
Bäckerei und Konditorei

B. Meinders ,
Nordseebad Norderney ,

Wedelstraße 2 .

Wegen Erkrankung auf sofort

Haus oder
HausgehilfinSimmermädchen

die einigermaßen selbständig
arbeiten kann . Angeb . mögl .
mit Gehaltsford . unter 3. P .
80 an die OT3 . , Emden erb .

gesucht .

Schon , Central -Hotel Emden .

Freundliches , selbständiges

Suche für meinen Geschäfts- Mädchen
haushalt (4 Erwachsene , 3

Kinder ) nach Norderney ein

durchaus zuverlässiges , fin¬
derliebes

Kraft Auftrages werde ich Mädchen
Freitag , den 18 . Juni ,

nachmittags 6 Uhr ,

an Ort und Stelle , beim Zug

schine, Rollos, Torffaß, Be- Timmel, den 16. Juni 1937. . graben am Sielwege bei Nesse

troleumofen und was mehr
da sein wird

öffentlich , zum Teil auf Zah
lungsfrist , zum Teil gegen Bar¬
zahlung , verkaufen .

Aurich . Pape ,

H. Buß ,

Preußischer Auktionator .

Zimmermeister Johann W.
Behrends in Speyerfehn will

Preußischer Auktionator .
am Gonnabend , 19. Juni 1937 ,

Frau Witwe Meente Meen¬
fen , Kirchdorf , läßt

Donnerstag , d . 17 . Juni ,
abends 6. 45 Uhr ,

auf ihrem Lande an der Kirch¬
dorfer Straße

1 Meedje Gras ,

abends 6 Uhr ,

bei seinem Hause

das Gras
auf der Wurzel

von ca . 14 Diemat

2 Meedje Hafer im Wege freiwilliger Bersteigerung
öffentlich meitbietend auf Zahlungs¬

öffentlich auf Zahlungsfrist ver - riit verkaufen .
faufen .

Aurich . Pape ,
Preußischer Auktionator . ]

Timmel , den 16 . Juni 1937 .
5 . Buß ,

Preuß . Auktionator .

den vorzüglichen

in Dauerstellung .

Schriftliche Angebote unter
E 193 an die OTZ . , Emden .

Gesucht zum 1. August oder
früher ältere , selbständige

Klee Sausangestellte
auf Reutern
von 10 Diematen

in passenden Abteilungen öffent¬
lich auf Zahlungsfrist verkaufen .

die fochen kann . Morgenhilfe
vorhanden .

das etwas kochen kann , zu

Anfang Juli gesucht .

Aurich , Zingelstraße 6 I .

Aelteres

Mädchen oder Frau
zur Betreuung einer alten ,

sucht
Salon Otten ,

. 9 Of

Wilhelmshaven , dru
Ulmenstr . 16 . 98 dnu

Gesucht zum 1. Juli ein
selbständiger

Bäckergeselle
Saebens , Neermoor .

Stellen -Gesuche

Sunges Mädchen
25 Jahre . perfekte Köchin ,

sucht zum 1. Juli Stellung in
Pension , Hotel oder Gast¬
wirtschaft . Schriftl . Angeb .
unter G. O. an die Buchhand
lung Poppen , Loga i . Ostfr .

Junges Mädchen , 27 Jahre ,
perfekt in Hausarbeit und
Kochen , sucht

Stellung als Stüße
Familienanschluß u . Gehalt .

Schriftliche Angebote unter
N 876 an die OTZ . , Norden .

Vermischtes

förperlich nochrütigen Frau Ausstellungs-Bullegesucht . Hausarbeit muß mit
übernommen werden .

Richard Mannes ,
Nordseebad Norderney ,
Herrenpfad 8 .

Suche auf sofort

Dr. Nöll, Begejad/Bremen, 2 Arbeiter
Fernruf Amt Vegesack 425 .

Gesucht auf sofort oder zum 1. Juli
für die Saison ein junges

deckt vorläufig nicht

Stierbaltungsgenollenfchaft
Norden

zur Heuernte und Rüben- Elektr .-Genossenschaftpflanzung .

Frerich Ihnen , Engerhafe .

Ferner habe ich unterhändig Mädchen als Kochlebeling Suche zum 1. Sept. durchaus
5 Diemat gut geratene

Meede
Hotel „ Deutscher Kaiser " ,

Nordseebad Langeoog .

Gesucht

am Hellmerwege und im einfaches , jg . Mädchen
Neßmer Hammrich belegen ,

auf Zahlungsfrist zu verkaufen .

Dornum , den 15 . Juni 1937 .

zuverlässigen , verheirateten ,
sauberen , ruhigen

Mielfer

Moorlage eGmus . ,

in Liquidation
Die Genossenschaft ist auf

gelöst . Zu Liquidatoren sind ers

nannt : H. Neier , Gerd Krämer

und Heie Hinrichs , sämtlich
für meinen Rohmilchbestand wohnhaft in Moorlage . Ihre
von etwa 23 Milchkühen undfür landwirtschaftlich . Haushalt

zum 1. Juli oder später bei

Familienanschluß und Gehalt ,

sowie ein landw . Gehilfe .

Gerhard Addicks , Barghorn¬

Preußischer Auktionator . Loy (Kreis Ammerland ) .
Goeman ,

entsprechendem

nommen werden .

Vertretungsbefugnisse richten sich
Sungpieh .

Schweinestall kann mit über - nach dem Statut . Die Gläubiger
werden aufgefordert , sich zu

Aug . Hoops , Hof Loh bei melden .
Soltau , Provinz Hannover . " Die Liquidatoren .



Aus der Heimat
Folge 138 Mittwoch , den 16 . Juni

Leer Stadt und Land
Leer , den 16. Juni 1937 .

Gestern und heute
otz . Kaum ist der Himmel einmal etwas grau , kaum regnet

es einmal wieder einige Tropfen , so klappern manche von uns
schon wieder mit den Zähnen , sagen es sei schon wieder recht
Herbstlich , ziehen die in der Tropenhigeperiode beiseite gelas
sene Jacke wieder an und sind mißvergnügt . Liebe Zeit
genossen , es ist nun doch einmal so, daß das Wetter schwankt
und daß es im Sommer auch einmal regnet ist ja nur gut .
Wie sehr man auf dem Lande auf einen erfrischenden
Regen gewartet hat , wissen wir wohl alle . Ja , aber wenn
ee in Ostfriesland erst einmal regnet , so hört es noch lange
nicht wieder auf " , bringen die Mißmutigen vor und wir
müssen leider bekennen , daß sie mit dieser Feststellung sich
nicht so ganz auf dem Holzwoeg befinden ; aber , wie sagen die
Bayern : „ Es hat noch alleweil gut gange " und wir hoffen ,
daß die Regentage bald wieder von warmen Sonntagen ab¬
gelöst werden .

Abgelöst zu werden verdient übrigens , es muß immer wie
der festgestellt werden , auch derjenige Grundbesitzer , der in
dieser Zeit es fertig bringt , ein Stück wertvollen
Kulturlandes ungenugt liegen zu lassen . Mit
wildwachsendem Unkraut , mit einem unbebauten Gartenstück
tann man zum Gelingen des Vierjahresplanes nicht viel bei
tragen . Es gibt in der Umgebung der Stadt tatsächlich leider
noch manches Stück Land , das sehr gut bebaut werden
Mönnte die Arbeit ist das Land doch went und es gibt doch
immer noch manchen Volksgenossen , der gern die Ernte von
einem Acker bergeit würde . Wer das Land nicht irgend einem
Volksgenossen für den eigenen Gebrauch überlassen will ,
hätte es immerhin doch der NSV zur Verfügung stellen
Bönnen . Es hätten sich schon freiwillige Arbeitskräfte zum
Beackern der Grundstücke gefunden , das dürfen wir doch
wohl annehmen .

-

Wer in unserer Zeit des großen Aufbaues in den Arbeits¬
prozeß wieder eingeschaltet worden ist , würde gewiß seinen
Dant durch freiwillige Garten - und Ader¬
arbeit für die NSV zu einem Teil abstatten wollen .

Im Mai haben übrigens die Auftriebskräfte in der nieder¬
Sächsischen Wirtschaft weiterhin start angehalten . Die Zahl
der Arbeitslosen ging deshalb erneut erheblich zurück , und
zwar von 17062 um 5901 34,6 Prozent auf 11 161 , von
denen 40 Prozent nicht mehr voll einsatzfähig sind . Damit
entfallen im Landesarbeitsbezirk Niedersachsen auf 1000 Gin¬
wohner nur noch 2,5 Arbeitsiose gegenüber 8,7 im gleichen
Zeitpunkt des Vorjahres und 76,9 zur Zeit der Machtüber¬
nahme . Die Zahl der Arbeitslosen liegt nunmehr in Neder¬
sachsen knapp unter 1 Prozent aller Arbeitnehmer , während
bei der Machtübernahme 31 Prozent der Arbeitnehmer ar¬
beitslos gemeldet waren . Die anhaltende Belebung ging we
sentlich von der Bauwirtschaft aus , erstreckte sich aber auch
auf den Arbeitseinsatz in den übrigen Berufsgruppen . Die
außergewöhnlich günstige Lage des Arbeitseinsazes in Nie¬
dersachsen ist dadurch gekennzeichnet , daß im Berichtsmonat
- für die verschiedensten Wirtschaftszweige mehr Arbeits¬
fräfte ( rund 88000 ) aus anderen Landesarbeitsamtsbezirken
hereingeholt werden mußten , als noch aus den Reihen der
niedersächsischen Arbeitslosen angesetzt werden konnten . Den
stärksten Rückgang verzeichnen die Arbeitsamtsbezirke mit
größeren Städten . Erfreulich ist auch die weitere starke Ab¬
nahme der Arbeitslosigkeit in den Bezirken Emden um 814
auf 581 und Leer um 482 auf 340 . In den 13 von insge¬
samt 27 niedersächsischen Arbeitsamtsbezirfen beträgt die
Bahl der Arbeitslefen weniger als 100 . Dennoch sind natür¬
lich alle Arbeitsämier durch die Beschaffung der von der
Wirtschaft benötigten Kräfte weiterhin start beansprucht .

sinines and

"
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otz . Von der Heringsfischerei . Am Mittwoch früh verlie¬
Ben 3 Logger zur Fangreise den hiesigen Hafen . Motorlogger
AL 35 Fraute " (Kapt . Hartmann ) lief zur 3. Reise aus ,
während der Motorlogger AL 30 Gefine " (Kapt . Fischer )
und der Fischdampfer AL 23 „ Otto " (Kapt . Eilers ) zur 2 .
Fangreise ausliefen . is

"1

otz . Kreiswertscharführer Bohlen zum Werkscharbannführer
bestellt . Von der Gauwaltung Weser -Ems der Deutschen Ar¬
beitsfront ist der Kreiswerkscharführer SA - Sturmführer
Hans Bohlen - Leer , der mit großem Erfolg , den Werk¬
schargedanken im Kreise Leer durch die Bildung einer ganzen
Reihe von Wertscharen in die Tat umgesetzt hat , mit Wire
fung vom 1. Juli dieses Jahres an als Werkscharbannführer
für die Kreise Leer , Norden , Aurich , Wittmund
und Friesland mit dem Siz in Leer eingesetzt worden .
Die ehrenvolle Bestellung zum Werkscharbannführer über 5
Kreise , für die Leer als Sig bestimmt wurde , wird nicht nur
dem Werkscharbannführer , sondern auch allen im Bereiche
der Werkscharbannführung liegenden Betrieben ein Ansporn
sein , den Werkschargedanken durch vorbidlichen Opfersinn
der Gefolgschaften und Betriebsführer zu einem Erfolg auf
der ganzen Linie zu verhelfen .

otz . Was in , Leer alles verloren wird . Wir haben bereits
des öfteren über Fundsachen berichtet , die bei der Ortepoli¬
zeibehörde abgeliefert worden sind und dort verwahrt werden ,
bis die rechtmäßigen Eigentümer sich melden . In einer gan¬
zen Reihe von Fällen sind aber Fundgegenstände bislang

nicht abgeholt worden, so daß sie nach Ablauf einer festgeleg¬
ten Frist den Findern ausgehändigt werden können . Aus
der Zeit von März bis Juni vergangenen Jahres sind noch
4 Geldbörsen mit Inhalt und 2 Fahrräder vorhanden , die

auf ihre Verlierer warten . Was überhaupt im Laufe der
Beit an Gegenständen verloren wird , geht aus einer Aufstel¬
Lung hervor , die für die Monate April und Mai 1937 über
Fundgegenstände gemacht worden ist . Danach sind bei der

Polizei als Fundsachen abgeliefert worden 2 Armbänder , 2
Trauringe , I Ring , 2 Damenhandtaschen , 5 Geldbörsen , 1

Damenschirm , ein Geldstück , 1 Armbanduhr , 1 Uhrketten¬
anhänger und sogar ein ganzer Werkzeugkasten .

otz . Die Borkumfahrt der NSV . Die für unsere Gasttin¬
der aus Hannover , deren Gasteltern und für NSV -Mitglie¬
der am 18. d . Mts . von Leer aus stattfindende Inselfahrt
beginnt um 8 Uhr morgens . Karten zum Preise von 75
RM für Kinder , 1 . - RM . für Jugendliche und 1. 50 RW .
für Erwachsene sind in der NSV -Geschäftsstelle , Neueftr . 16 ,
zu haben .

Wer erringt die Bannmeisterschaff !

Juni -Nächte

Jahrgang 1937

Syringen berauschen in duftenden Garben
Und Rosen erglühen in leuchtenden Farben ,

Aus dunklem Gezweige erstrahlet Hollunder
Und süßer Jasmin will verkünden das Wunder ;
Das töstliche Wunder balsamischer Düfte ,

Das zaubrische Schwingen der lieblichen Lüfte

Frau Lilie leuchtet im dämmrigen Garten ,
Die Nelte am Weg kann den Tag nicht erwarten .

Vom nahen Gehölz tönt der Nachtigall Singen ,

Der schmaßenden Stare behagliches Klingen .

Was raunt nur , was raunt in den blühenden Zweigen ?

Was soll nur , was will nur der selige Reigen ?

O , törichtes Sinnen , o , fleinliches Fragen .

Der Sommer ist tommen , vergesse das Zagen !

Gekommen die Stunden der zärtlichen Träume ,

Da Liebende schreiten durch ewige Räume
Zum Tore der Welt , dem Sinn alles Lebens .

"

Hans Braf .

otz . Innungsversammlungen . Am kommenden Montag ,
dem 21 . d . Mts ., findet nachmittags im Haus Hindenburg "
eine Versammlung der Fleischerinnung des Kreises
Leer statt , in der eine Reihe von wichtigen Angelegenheiten

besprochen werden soll. Der Sachbearbeiter Oldigs wird über
die Verteilungsstelle sprechen und Schlachtermeister Burge
meister wird einen Vortrag über einen Lehrgang in Soltau

halten . Es soll ferner ein Lehrlings- und Gesellenwart er¬
nannt werden . Am gleichen Tage führt auch die Satt
ler und Polsterer Jnnung des Kreises Leer im
Hotel Union " ( leihauer ) in Leer eine Versammlung
durch, in der unter anderm der neue Haushaltsplan zu ges
nehmigen sein wird .

otz . Gemeinschaftsausflug der Friseure . Am vergangenen
Sonntag führten die an der Reisesparkasse beteiligten Mit
glieder der Friseurinmung mit ihren Angehörigen einen Ge
meinschaftsausflug mit einem Kraftomnibus durch , der zu
nächst nach Wiesmoor führte , wo die gewaltigen Betriebs
anlagen und die einzigartigen Gewächshauskulturen besich
tigt wurden . In angeregter Stimmung ging die Fahrt dann
weiter über , Aurich nach dem schön gelegenen Ausflugsort
Sandhorst . Nach einem Spaziergang durch den herrlichen
Wald fanden sich die Teilnehmer zu fröhlichem Spiel und
Tanz auf dem Rasen . Ueber Hartum ging schließlich die
Reise nach Leer zurück , wo die Teilnehmer des Gemeinschafts
ausfluges mit den vielgestaltigsten Erinnerungen , die noch
lange haften werden , wieder eintrafen ..

dia

Sporttag der Hitlerjugend und des Jungvolts in Leer
otz . Die HI - Führertagung , die gestern abend in

Leer stattfand , galt der Sommerarbeit der HJ im Bereich
des Banns 381 . Zunächst wurde eingehend die Vorbereitung
der Ostlandfahrt der ostfriesischen HJ behandelt und es

wurde von den Führern gefordert , sich dafür einzusetzen, daß
die Zahl der ostfriesischen jungen Ostlandfahrer noch erwei
tert wird . Ferner wurde der Sporttag , der im nächsten
Monar hier durchgeführt wird , besprochen . Ein weiterer Teil
der Besprechungen galt der Durchführung des Führer¬
3ehnfampfes , der hier am Sonntag mit den drei
Uebungen Schießen , Schwimmen und Keulenwerfen jeinen
Anfang nimmt .

An dem am 3. und 4. Juli stattfindenden Sporttag der
Hitler - Jugend für Bann und Jungbann Leer (391 )
merden in diesem Jahre zum ersten Mal dei Einzelmeister¬
schaften in der Leichtathletit , im Fünftampf und im Schwim¬
men as regeli

Die Hitler - gend hat sich bislang in ihrem Sportbetrieb
lediglich auf die Grundschule beschränkt , um ihren Angehöri

gen eine breite Grundlage zu geben . Auf dieser Basis wird

Schütztelendeutschenketah
inding (Erich Zander , K. )

31

ind pote

sie nunmehr aufbauen und auch den Leistungssport in ihren
Reihen betreiben . Befähigten Hitler - Jungen soll die Mög
lichteit gegeben werden , sich in dem Sportzweig , der thner
besonders liegt , weiter auszubilden und es darin zu Höchst
leistungen zu bringen . Damit hat die Hitler -Jugend eine
weitere große Aufgabe übernommen und sie wird alles da¬
van jezen , sie zu erfüllen . Ihr wird es zukommen , einmal
den olympischen Nachwuchs zu stellen und damit der
deutschen Olympiamannschaft zum Siege zu verhelfen . -
Ein kleiner Anteil zu dieser großen Aufgabe wird auch im
Bann und Jungbann Leer (381 ) geleistet .

Der Nachmittag des 4. Juli steht im Zeichen der Banns
meisterschaften in den verschiedensten Sportarten und bei dies
ser Gelegenheit wird unter Beweis gestellt , was auf dem Ge
biete des Leistungssportes schon geleistet werden kann . In
der Leichtathletik gelangen zur Ausschreibung : 100 m Lauf ,
300 m Lauf , 3000 m Lauf , Hoch - und Weitsprung , Kugel¬
stoßen , Keulerweitwerfen und Speerwerfen .

Außerdem wird noch ein sportlicher Fünftampf durchge¬
führt , der aus folgenden Wettkampfarten besteht : 100 m Lauf
Hoch - und Weitsprung , Kugelstoßen und Keulenweitwerfen .

Aus den Ergebnissen des Reichssportwettkampfes , den jede
Gefolgschaft und jedes Fähnlein durchgeführt hat , ist zu er
sehen , daß es im Kampf um die Einzelmeisterschaften des
Bannes sehr gute Leistungen geben wird . Es wurde bei¬
spielsweise an mehreren Wettkampforten beim Weitsprung .
die 6 Meter - Marke übersprungen , die besten Zeiten für 100 me
liegen nur furz über 12 Sekunden und im Keulenweitwerfen
wurden Weiten bis zu 60 Metern erzielt .

andAußer diesen leichtathletischen Wettkämpfen wird

Bannsporttag noch ein Schwimumvettkampf zur Ermi ilung
der besten Schwimmer des Bannes durchgeführt .

Jeder Hitler - Junge wird bei den Wettkämpfen sein Bestes
zeigen und sein Möglichstes leisten , um mit zu den . Ersten zu
gehören , denn diesen wird außer der Anerkennung ihrer Leis
stung und Verleihung einer Ehrenuriunde noch eine andere
Belohnung zuteil . Außer der besten Gefolgs - und Fähnlein
mannschaft werden nämlich die besten Einzelkämpfer , Schwim
mer und Fünffämpfer den Bann bei den Kampfspielen der
Nordsee -HJ " in Bremen vertreten . Wer auch hier gut ab
schneidet , wird während des Reichsparteitages mit nach Nürn
berg sahren , um dort für das Gebiet Nordsee (7) zu kämpfen . .
Bei den Kampfspielen der Hitler - Jugend in Nürnberg " , die
man mit vollem Recht die deutsche Olympiade der Jugend
nennen könnte , wird er dann alles daran sezzen, dem Gebiese
Nordsee zum Siege zu verhelfen .

Nicht die Sucht nach Rekorden hat die Hitler -Jugend dazu
bewogen , den Leistungssport in ihr Programm mit aufzu
nehmen , nein , sie will den gesunden Kampfgeist , der vor allen
Dingen die Jugend beseelt , weden . Und dieser Geist wird
auch die Pimpfe und Hitler - Jungen des Bannes und Jung¬
barnes Leer erfüllen , wenn sie am 3. und 4. Juli um den
Sieg und damit um die Bannmeisterschaft ringen . ;



Ausbau der Versorgung mit Elektrizität

Die Belieferung weiterer Gemeinden mit Strom ist in der
legten Zeit in Ostfriesland start vorwärts getrieben worden .
Namentlich stark war der Ausbau in den Kreisen Aurich ,
Leer und Wittmund . An den Oldenburger Elektrizitäts
verband find allein im Kreise Leer die Gemeinden Ammer¬
sum , Bühren , Busbooms feyn , Filfum , Groß
Sander , Jübberoe , Lammertsfehn , Selverde
Stidhausen und Velde in letzter Zeit angeschlossen
worden .

otz . Prüfung zum Seemaschinisten II bestanden . An der
Technischen Staatslehranstalt und Seefahrtsschule in Flens¬
burg haben 4 Prüflinge aus Ostfriesland die Prüfung zum
Seemaschinisten II bestanden , und zwar Wattje öster =
Waringsfehn . Bernhard Schoon - Warsings¬
fehn , Hinrich Kroß - Harsweg und Walter Möchter -Emden .

otz . Ein dreister Einbruchsdiebstahl wurde in der Nacht
zum Mittwoch in der Städtischen Badeanstalt verübt . Durh
Einschlagen einer Fensterscheibe verschaffte sich der Täter
Zutritt zu dem am Eingang der Badeanstalt liegenden Haus,
in dem der Sanitätsraum untergebracht ist . Dem Täter fie¬len einige Stücke Badezeug und andere Sachen in die Hände .
Bermutlich hatte der Eindringling es auf den Kasseuraumabgesehen , der neben dem Sanitätsraum liegt , zu dem ihmaber der Zugang verwehrt blieb . Die Polizei ist mit den
Nachforschungen nach dem Täter beschäftigt .

otz . Brunn . Diebstahl oder Schabernad ? Einem
hiesigen Einwohner wurde dieser Tage eine Ente entwendet ,
die seit mehreren Jahren von dem Befizer gehalten wird und
namenlich wegen ihrer Zahmheit den Kindern viel Freude be =
reitete . In den späten Nachmittagsstunden war die Ente
noch in der gewohnten Weise gefüttert worden und als sie
einige Zeit später in ihren Stall gebracht werden sollte , war
fie Spurlos verschwunden Der geschädigte Einwohner ver¬
mutet , daß ihm ein Schabernad gefpielt werden sollte mit
der Entwendung der Ente , da ein Diebstahl der alten Ente
wegen ihrer Ungeeignetheit als Kochgeschirranwärter " kaum
angenommen werden kann .

otz . Groß -Oldendorf . Aus der Landwirtschaft .
Auf den höher gelegenen Ländereien und Meeden hat man
jezt mit dem Schnitt des Grajes begonnen . Infolge der
fruchtbaren Witterung im Maimonat ist das Gras so hoch
gewachsen , daß es sich stellenweise lagert . Auch das Korn hat
in hiesiger Gegend allgemein einen guten Stand ; die Blüte¬
zeit ist beendet . Das Wetter war der Blüte recht günstig , so
daß mit einem guten Ertrag gerechnet werden kann . In etwa
4 - 5 Wochen wird man mit der Reife des Korns rechnen
Lönnen . Die dunklen Tage der letzten Zeit wurden eifrig mit
dem Setzen von Kohl - und Steckrübenpflanzen ausgenugt .
Diese Arbeiten sind jeßt größtenteils beendet . Auch die Torf¬
gräberarbeiten sind vorläufig beendet , so daß alle Kräfte zur
Bewältigung der Heuernte herangezogen werden können .

otz . Hefel . Der Gemischte Chor " Sängerlust " unternahm
am Sonntag seinen diesjährigen Sommerausflug . Bei schö¬
nem Wetter ging es in froher Fahrt über Dsnabrück - Herford
nach Bad Salzuflen . Im herrlichen Kurpart , an den Sali¬

Zur Berdunkelungsübung am 23 . und 24 . Juni
Wer nicht verdunkelt , ist ein Bolksfeind !

otz . Wie bereits vor einigen Tagen mitgeteilt wurde , findet
am 23. und 24. Juni im gesamten Bereich des Regierungs¬
bezirks Aurich eine schlagartig einfeßende Verdunkelungs¬
übung statt , in die auch die Stadt und der Kreis Leer ein¬
bezogen sind .

Wie erinnerlich , ist bereits vor einigen Jahren in Leer eine
Verdunkelungsübung durchgeführt worden , bei der allen
Volksgenossen die Erkenntnis gekommen sein muß , daß Ver¬
dunkelungsübungen unbedingt notwendig sind . Denn die
durch die Verdunkelung erreichte Tarnung von Orten , n
dustriewerken oder sonstigen lebenswichtigen Anlagen gehört
mit zu den vordringlichsten Maßnahmen des Luftschutzes .
Der Eindruck der völligen Verdunkelung soll dem Beobachter
aus der Luft die Auffindung von Städten oder Industrie¬
Anlagen unmöglich machen .

Die Verdunkelung bedeutet nun feineswegs , daß die Licht¬
quellen in den Häusern und auf der Straße , in den Wohnun¬
gen , Betrieben und Werken gelöscht werden müssen . Die
hierdurch bedingte Beeinträchtigung des persönlichen Lebens
des einzelnen Volksgenossen und darüber hinaus des gefam¬
ten wirtschaftlichen Lebens muß unter allen Umständen bei
der Verdunkelung vermieden werden . Es kommt vielmehr
darauf an , sämtliche Lichtquellen so zu verbergen , das
heißt sie so abzublenden (abzuschirmen ) , daß sie aus der
Luft nicht wahrzunehmen sind .

Bei der kommenden Verdunkelungsübung sind zwei Pha¬
fen zu unterscheiden : 1. die eingeschräntte Beleuch =
tung , 2 . die Verdunkelung .

Die , , eingeschränkte Beleuchtung " .

wird sich zunächst im Ernstfalle in der Hauptsache auf die
dauernde Herabseßung der Straßenbeleuchtung auf ein Min¬
destmaß erstrecken und durch die Vermeidung jeglichen auf¬
fallenden Lichtscheins ihren Zweck erfüllen . In diesem Zu¬
sammenhange ist zu betonen , daß die Einschränkung von In¬
nenbeleuchtungen in feiner Weise beabsichtigt ist , da sonst die
,, eingeschränkte Beleuchtung " , wie schon erwähnt , als Be¬
schränkung des persönlichen und wirtschaftlichen Lebens fich
erweisen würde .

Daher muß auch im Zustande der , , eingeschränften Beleuch¬
tung " die Schaufensterbeleuchtung während der Geschäftszeit
in gewissem Umfange bestehen bleiben . Die Beleuchtung
außerhalb der Schaufenster , sowie jegliche Lichtreklame hat

jedoch vollständig zu unterbleiben .

oberstes Gebot sein , dem man nur durch ausreichende Bes
lerchtung aller Arbeitspläge gerecht werden kann . Da
bei ist aber immer wieder selbstverständlich , daß alle benö
tigten Beleuchtungsquellen dem Beobachter im Freien und
aus der Luft verborgen bleiben müssen .

In der Stadt Leer würde also im Zustande der eingeschränkten Beleuchtung " in allen Innenräumen ein reges
wirtschaftliches Leben herrschen , ohne daß jedoch dieses durch
draußen wahrnehmbare Lichterscheinungen fich bemerkbar
macht . Es soll durch diese Maßnahmen verhindert werden ,
daß Städte und Industriewerfe sich durch hellen Lichtschein,
der am nächtlichen Himmel über ihnen liegt und schon aus
weiter Entfernung sich bemerkbar macht , sich und ihre genaue
Lage verraten .

Die Berdunkelung

ist die zweite Art der Beleuchtungseinschränkung , die zu un¬
terscheiden ist bei der Verdunkelungsübung . Während die
, , eingeschränkte Beleuchtung " im Ernstfalle fogar als Dauer¬
zustand angesehen werden muß , wobei eine Beeinträchtigung
des wirtschaftlichen Lebens , der Erzeugung und des Verkehrs
nicht eintreten darf , wird man bei Verdunkelungen " manch
mal Störungen nicht vermeiden können .

"1Durch die Verdunkelung " soll bereits in ziemlicher Nähe
befindlichen feindlichen Flugzeugen durch völlige Sichtbehin¬
derung jede Möglichkeit genommen werden , die zum Angriff
vorgesehenen Angriffsziele aufzufinden . Für die Bevölkerung
in den Privatwohnungen unterscheiden sich die beiden vor¬
erwähnten Verdunkelungsarten demnach in teiner Weise und
ein Lichtaustritt muß unter allen Umständen vermieden
werden .

"Die Verdunkelung " wird durch sofortiges Löschen aller
außerhalb von Gebäuden befindlichen Beleuchtungstörper er¬
reicht . Die bis Geschäftsschluß noch zulässige , stark verrin¬
gerte Schaufensterbeleuchtung ist ebenfalls sofort zu löschen .Darüber hinaus sind alle vielleicht in Industrieanlagen ,
Werken und Betrieben außerhalb der Gebäude angebrachte
Beleuchtungen , die zur Aufrechterhaltung der Erzeugung
noch brennen , unverzüglich zu löschen .

Aus vorstehenden Ausführungen ist zu ersehen , daß die
Verdunkelungsübung ein Prüfftein der Disziplin und seeli¬
schen Stärke der Zivilbevölkerung darstellt . Wer sich also ab¬
sichtlich oder urabsichtlich den gefeßlich festgelegten Pflichten
im Rahmen der Verdunkelungsübung entzieht , stellt sich
außerhalb der Boltsgemeinschaft und daher ist mit Fug und
Recht im Hinblick auf die bevorstehende Verdunkelungsübung
zu sagen : Wer nicht verdunkelt , ist ein Boltsfeind !"sagen : , ,Wer ht . "

In den Betrieben und Werfen soll im Zustande der „, ein¬
geschränkten Beleuchtung " nicht nur die Erhaltung der Er¬
zeugung , sondern auch ihre Steigerung auf ein Höchstmaß

ginnt jetzt das Aufbrechen und „Aufringen " der Torfreihen . |
In den Gärten und auf den Aeckern muß dem Ueberhand¬
nehmen des Unkrauts durch fleißiges Haden Einhalt geboten
werden , denn , , de sien Untrut een Jahr lett stahn , kann söwen
Jahr an' t weden gahn " . Bei der Heuernte und jetzt alle
Hilfskräfte willkommen .

nen und am Teich wurden einige frohe Stunden verlebt. Im Westehauderfehn und Umgebungdiemer wieder boten sich dem Auge neue Schönheiten . Allen , die
an der Tagesfahrt teilnahmen , wird die Autoreise durch
schöne Gegenden unseres Vaterlandes noch lange in guter
Erinnerung als besonderes Erlebnis bleiben ,

otz . Holtland . Neue Meister . Die Meisterprüfung im
Schneiderhandwerk bestanden vor der Prüfungskommission
der Handwerkskammer zu Aurich Martin Jansen - Holt¬
land und Christoph Elling - Holtlander -Nücke .

otz . Loga . Neue Geräte der Freiwiligen
Feuerwehr . Die hiesige Freiwillige Feuerwehr probierte
bei ihrer Uebung einige neue Geräte , darunter auch einen
neuartigen Wasserstrahlverteiler aus , der es dem Feuerwehr
mann ermöglicht , bedeutend wirksamer den Brandherd zu
bekämpfen als mit den alten Wasserröhren , die nur einen
diden Strahl gaben . Die beste Medizin für die Bur
schen , die ihr Vergnügen daran haben , spät abends die im
Stadtpark aufgestellten Bänke zu verschleppen , wäre eine ge
hörige Tracht Prügel . Die Einrichtungen im Stadtpark ge¬
hören der Allgemeinheit .

-

otz . Loga . Der Garten gibt schon etwas her .
Berschiedene Gartenbefizer ernten schon täglich junge Erbsen ,
Wurzeln , neue Kartoffeln und auch andere Gemüsesorten .
Hier stehen im allgemeinen die Garten - und Acerfrüchte sehr
gut .

-

Oldersum . Von den Werften . Zur Ausbesserung hat bei
der Schiffswerft der Seemotorkahn Franziska " , Kapt . und Eigen¬
timer Schepers , Heimathafen Haren , angelegt . Das Schiff wird
nach Fertigstellung mit einer Ladung Kohlen seine Reise nach
Stettin fortsetzen . Zu Wasser gelassen wurde nach beendeter Ueber¬
holung das Klipper -Motorschiff „ Gretel " , Kapt . Hogelücht . Zur
Instandsegung wurde das Motorschiff Herbert " auf Slip gelegt .

Das Frachtmotorschiff Jantje " , Kapt . Meeuw - Borkum hat nach
beendeter Reparatur seine Stüdfahrten Emden - Borkum wieder
aufgenommen .

"

Terborg . Zahlreiche Stare durch einen Bliz
getötet . In der Nähe von Ludwigslust " an der Land¬
fraße Terborg -Leer fuchte bei dem letzten Gewitter eine großeScher von Staren Schutz in der breiten Krone eines ziemlichhohen Baumes . Kurze Zeit nach dem Gewitter bedeckte einegroße Zahl toter Stare es mögen an die hundert gewesen

das Erdreich unter der Krone des Baumes . Sie wur¬ben anscheinend durch einen Blitstrahl , der hier niederging ,petroffen , oder aber durch den starken Luftdruck getötet . Selt =fanterweise war an dem Baum auch keine Spur einer Be¬fchädigung durch Blitzschlag festzustellen .

fern -

am
ctz . Veenhuset Kolonie . Im GemeindemoorKönigsweg werden die vor einiger Zeit begonnenen Entwäsferung und Dränagearbeiten jetzt weiter fortgesetzt . ZumHerbst dieses Jahres sollen hier 14 Hettar fultiviertes Hoch¬

50 Jahre Schifferverein „ Germania “
Glückwunsch des Kreisleiters

Wohl selten kann ein Verein wie der Schifferverein , , Get¬

mania ", Westrhauderfehn , bei einem 50-jährigen Bestehen auf
eine so stolze Vergangenheit zurückblicken und dieses wird
seitens der NSDAP voll anerkannt und gewürdigt . Seine
Verdienste um die Entwicklung des Fehns und seine gemeine
nüßige Arbeit zum Wohle der Bevölkerung sind unbestritten .
Erfahrene Menschen , Fahrensleute vom Scheitel bis zur
Sohle , die die Meere der Welt befuhren , geben dem Verein
das Gepräge .

Ich wünsche und hoffe , daß der Schifferverein ,, Germania "
weiterhin gemeinsam mit der Bewegung des Führers zum
Segen der Allgemeinheit wirken möge .

Zum Jubiläum meine herzlichsten Glückwünsche .

Schümann , Kreisleiter .

Arbeitsbuch verhindert Bertragsbruch

"1

Durch die Siebente Anordnung zur Durchführung des
Vierjahresplanes über die Verhinderung rechtswidriger Lö
jung von Arbeitsverhältnissen " wurde das Zurückbehaltungs¬
recht des Arbeitsbuches auch auf die Landwirtschaft
ausgedehnt . Der Bauer und Landwirt kann im Falle einer

unberechtigten vorzeitigen Lösung des Arbeitsverhältnisses
durch den Arbeiter oder Angestellten das Arbeitsbuch bis zu

dem Zeitpunkt zurückbehalten , an dem die Beschäftigung im

Falle einer ordnungsmäßigen Lösung des Arbeitsverhältnis¬
jes enden würde . Besteht über die Berechtigung zur vorzei¬
tigen Lösung des Arbeitsverhältnisses Streit , so kann die so¬
fortige Rückgabe des Arbeitsbuches durch einstweilige Verfü¬

gung des Arbeitsgerichts angeordnet werden .
Nach einer Veröffentlichung in den amtlichen Mitteilungen

Schlesien hat es sich nun herausgestellt , daß von dem Zurück¬
des Reichstreuhänders der Arbeit für das Wirtschaftsgebieit

behaltungsrecht des Arbeitsbuches nicht in ausreichendem
Maße Gebrauch gemacht wird . Die Bauern und Landwirte
übergeben zur Vermeidung von Schwierigkeiten vielfach die
Arbeitsbücher dem Amtsvorsteher oder anderen Stellen des

Sitaates und der Partei mit dem Ersuchen um weitere Er¬

ledigung . Oftmals erhält dadurch nach einiger Zeit das be¬
treffende Gefolgschaftsmitglied das Arbeitsbuch ohne tatsäch =
liche Prüfung ausgehändigt .

Es wird daher allen landwirtschaftlichen Betriebsführern
in ihrem eigenen Interesse empfohlen , von einem solchen
Verfahren feinen Gebrauch zu machen . Die staatlichen Stel¬
len sind gehalten , die Verwahrung des Arbeitsbuches abzu =
Lehnen und die Einigung den beteiligten Personen selbst
zu überlassen , da es nicht angeht , daß auf diese Weise den An¬

meor an Anlieger abgegeben werden. Eine Bebauung dieses ordnungen des Beauftragten des Vierjahresplanes in wesent¬tlichen Ortsteils ist vorerst nicht beabsichtigt .
otz . Warsingsfehn , Een brode Tied " beginnt jetztfür unsere Kolonisten und Landbewohner . Nach dem Torf¬graben , zu dem mancher Volksgenosse die Stunden nachFeierabend oder einige Urlaubstage aufwenden mußte, be¬

lichen Punkten die Bedeutung genommen wird .
Vielfach nehmen Gefolgschaftsmitglieder nach ordnungs

mäßiger Mündigung eine neue Arbeitsstelle an , benachrich¬
tigen dann aber den neuen Betriebsführer einige Zeit spå¬
ter , daß sie die Stelle nicht antreten würden , weil sie in der
Zwischenzeit eine andere, bessere Stelle gefunden hätten . Auch

dieses Verhalten stellt einen Vertragsbruch dar . Jedoch ist
eine Bekämpfung sehr schwierig , weil der neue Betriebsfüh
rer noch im Besitz des Arbeitsbuches ist . Der Reichstreuhän
der der Arbeit für das Wirtschaftsgebiet Schlesien empfiehlt
daher in seiner Veröffentlichung den betroffenen Betriebs¬
führern , sich an denjenigen Bauer oder Landwirt zu wenden ,bei dem das Gefolgschaftsmitglied bisher beschäftigt war undvon diesem unter Hinweis auf die eingegangene endgültige
Verpflichtung des Gefolgschaftsmitgliedes die unmittelbare
Uebergabe des Arbeitsbuches nach Beendigung des Arbeits
verhältnisses zu fordern .

Es ist zu erwarten , daß Bauern und Landwirte solchen an
sie ergehenden Aufforderungen Folge leisten werden , da fie
auf diese Weise wesentlich zur Bekämpfung des Vertragsbru
ches beitragen können . Denn es ist auch zum Besten des
Landarbeiterberufes , wenn die glüdlicherweise wenigen Ele¬
mente , die durch Vertragsbruch nicht nur die Volfsernährung
gefährden , sondern auch die Ehre des ganzen Berufes an¬
tasten , mit geeigneten Mitteln zur Pflichttreue gezivungen
werden . .

Der schnellste Reiseweg nach Neuport
"1Die Schnelldampfer Bremen " und Europa " des Nord¬

deutschen Lloyd berühren auf ihren Aus - und Heimreisenzwischen Bremen und Neuyork den französischen KanalhafenCherbourg , wo sie zur Beförderung eiliger Post von denFlugzeugen der Deutschen Lufthansa AG . rechtzeitig erreichtwerden . Diese bewährte postalische Verbindung ist nunmehrauch dem Reisenden -Verkehr nach und von Neuyork unterBenutzung der genannten Schnelldampfer wüßlich gemachtworden . Denn fortab werden im Flugzeug -AnschlußdienstKöln - Cherbourg und umgekehrt Fahrgastmaschinen beschäftigt , deren jede 14 Fahrgäste und 30 bis 40 kg Gepäck jeFluggast zu befördern vermag .
Diese Neuerung des Lloyd -Neuyork -Dienstes stellt in derBerbindung Schnelldampfer Bremen " oder „ Europa " mitden Flugzeugen der Lufthansa den zeitlich fürzesten Reiseweg zwischen Deutschland und Nordamerika dar . Die Ent¬fernung Köln- Neuhort oder umgekehrt kann auf diese Weisein nunmehr fünf Tagen zurückgelegt werden .

Unter dem hoheitsadler
HI ., Bann Leer (381) Stelle für Leibeserziehung .Alle Gefolgschafts- und Unterbannführer machen bis zum 20. Junidie erforderlichen MeldungenBannes am 4. Juli in Leer . Die Meldung muß enthalten : Name ,

für die Einzelmeisterschaften des
Borname , Geburtsdatum , Wohnort , Wettkampfart , erzielteLeiftung .

HI . , Gefolgschaft 1/381 .
Die Schar I (Lindner ) tritt um 8 Uhr mit Badezeug und Badegeld(0. 10 RM . ) bei der Badeanstalt an . Schar II (Siemers ) tritt um

an . -

-8 Uhr mit Badezeug und Badegeld (0. 10 RM . ) bei der BadeanstaltSchar III (Byl ) dienstfrei .
HI . , Luftsportgefolgschaft L 1/381 , LeerHeute abend tritt die gesamte Luftsportgefolgschaft zu einerBesichtigung ,
Leer abhält , pünktlich in tadelloser Uniform um 8. 10 Uhr bei der

die der neue Sturmführer des Fliegersturms
Berufsschule an .
HI . , Marine -Gefolgschaft M 1/381 , Leer .

Heute , Mittwochabend , tritt die Gefolgschaft um 20 Uhr beimHeim in der Kirchstraße an . Turpkleidung und Winkflaggen sindmitzubringen .
HI . , Gefolgschaft 2/381 , Loga .

Heute abend treten alle Igg . um 20 Uhr auf dem Schulhof in Unieform an . 20 Pfg . für den Film mitbringen .



Olub dem Reiderland
Weener , den 16 . Juni 1937 .

otz . Die Bautätigkeit ist in der Stadt unverändert lebhaft . Mit

dem Umbau des alten Kornspeichers am Hafen ist seit

einigen Tagen begonnen. Eine hiesige Getreide- und Warengroß¬
handlung will ihre Geschäfts - und Lagerräume in diesen Umbau ver¬

legen , neben dem überdies ein moderner Neubau für Büroräume

unmittelbar an der Hafenkajung entstehen soll. An der Oster¬
straße wurde ein Neubau in Angriff genommen ; da hier noch

eine Reihe von Grundstücken von Baulustigen erworben worden ist,
werden in dieser Straße in nächster Zeit weitere Neubauten ent¬

stehen. In der Hindenburgstraße läßt der Bädermeister
Meyer das Vordergebäude seines Geschäftshauses abbrechen , um ein

neues Wohn - und Geschäftshaus ausführen zu lassen . In den

Hammen wurde dieser Tage wieder ein Neubau gerichtet . Schließ¬
lich ist der Bau von einem Gebäude mit 2 großen Privatwohnungen
auf dem Gartengrundstüc de Markte und Neuestraße
geplant .

otz. Bunde. Die NSV - Werbung in der Ortsgruppe
Bunde ist abgeschlossen. Rund 100 Volksgenossen haben sich
in die große Gemeinschaft eingereiht und dadurch bewiesen,
daß sie mitarbeiten und mithelfen wollen an dem großen
fozialen Hilfswerk .

otz . Bunde . Wenn der Hahn fräht . Gestern fand die
Borführung dieses lustigen Films in dem voll besetzten Saale
bei van der Berg statt . Die Zuschauer verlebten einige
Stunden föstlichen Humors . Prachtvolle Typen hat August
Hinrichs in seinem Werk herausgestellt . Da ist der behäbige
Bürgermeister , der allersehr lebhaft werden kann und der

Knecht , der durch nichts aus der Ruhe zu bringen ist . Er be¬

greift allerdings etwas schwer , aber ein Geldstück wirkt Wun¬
der . Die Gaufilmstelle möge uns weitere Filme von August
Hinrichs zeigen , sie wird dankbare Zuschauer haben .

otz . Bunde . Kinderturnen . Der Turnverein Bunde

betreut die 6 - 9jährigen Mädchen in einer Abteilung , die je =

ben Montag um 17 Uhr in der Turnhalle übt . Nachdem Anna
Kroon die Jungmädelgruppe übernommen hat , hat sich

Frau Schmidt für die Turnstunden der kleinen Mädchen
zur Verfügung gestellt . Hoffentlich machen noch recht viele

Eltern von der Gelegenheit , ihre Mädchen am Spielturnen

teilnehmen zu lassen, regen Gebrauch, zumal die Beteiligung
fostenlos ist .

otz. Bunde . Prüfungen für das Reichssport
abzeichen . Während bisher Turner und Turnerinnen
oder Angehörige der SA , HJ und des BDM , die das Reichs¬
Sportabzeichen erwerben wollten , zur Abnahme nach Weener
mußten , fönnen jezt die Prüfungen in Bunde abgelegt mer¬

den . Hauptlehrer Schmidt , Vereinsführer des Turnver

eins , und Oberturnwart B. Wessels sind von der Drts¬
gruppe Leer des Deutschen Reichsbundes für Leibesübungen
mit der Abnahme der Prüfungen betraut worden . Nur die

Schwimmprüfung muß noch in Weener erledigt werden . An¬
meldungen für die Prüfungen nimmt Hauptlehrer Schmidt
jederzeit entgegen .

otz . Jemgum . Unsere Dorfälteste verstorben . Im

hohen Alter von nahezu 89 Jahren verstarb unsere älteste Ein¬

wohnerin , Trientje Klei mater , geb , Ammen .

otz . Stapelmoor . Die Heuernte ist in der hiesigen Gegend

in vollem Gange , und zwar ist der erste Grasschnitt etwa 2 bis 3

Wochen früher begonnen als in anderen Jahren . Auf den höher ge¬

legenen Böden wird in nächster Zeit schon mit dern Kornerte begon¬

nen werden können , wenn die warme Witterung beständig bleibt .

Durch den vorübergehend einsehenden Regen haben sich die zeimlich

ausgedorrten Weiden wieder erholt . Hackfrüchte , Bohnen und Kar¬

toffeln weisen einen guten Stand auf . In einigen Wochen wird

auf den Boldern mit dem Erbsenpfläden begonnen werden können ,
das trotz des naßkalten Wetters im vergangenen Frühjahr minde¬
ftens 14 Tage früher als sonst vorgenommen werden kann . In vie
len Gärten gibt es bereits neue Kartoffeln . Bei weiterhin ainitis
ger Witterung ist mit einer guten Ernte zu rechnen .

die Fabrikanlagen des Drahtſtift- und Sägewerts zu beschränken. Für den 17 . Jumi :Diese wurden allerdings völlig vernichtet . Zerstört wurden u . a .

eine große Lokomobile , die Transmission , 8 große Spezial -Motoren ,
Hobelmaschinen , Sägegatter , Dynamos u . dergl . Gewaltige Men¬

gen von Fertigfabrikaten , die auf dem Boden lagerten , fielen dem
Feuer ebenfalls zum Opfer . Die wertvollen , erst im lezten Jahr
völlig erneuerten Kabel brannten aus . Dagegen gelang es , die große
Batterie , die Schmiede, sowie größere Holzvorräte unversehrt zu er¬
halten . Die Besichtigung der Brandstätte durch die zuständigen

Dienststellen wird am Freitag erfolgen.
otz . Die NSV . - Schau erfreute sich gestern wieder eines regen

Besuchs . Es wurden bis gestern annähernd 4000 Besucher gezählt .
Zahlreiche Schulen , die NS . - Frauenschaft . der BDM . und weitere

Besucher erfreuten sich an der Mannigfaltigkeit der Ausstellung .

Heute ist die NSV .- Schau am legten Tage in Papenburg . An alle

Volksgenossen , die sie bisher noch nicht sahen , ergeht noch einmal der

Ruf zum Besuch der Schau .
otz . Handwerksfragen . Kreishandwerksmeister Lenger hatte

für gestern nachmittag sämtliche Obermeister und Lehrlingswarte des
Kreises Aschendorf - Hümmling zu einer Tagung in die Gastwirt¬

fchaft Röttgers berufen. In einer Ansprachewürdigte er die beson¬
deren Aufgaben des Handwerks und betonte besonders den Wert der
Busammenarbeit zwischen Obermeistern und Lehrlingswarten .Zusammenarbeit zwischen Obermeistern und Lehrlingswarten .
Diese Ausführungen machte der Kreishandwerksmeister insbesondere
hinsichtlich seiner kürzlichen Beauftragung mit diesem Amie. Ge¬
schäftsführer der Kreishandwerkerschaft Sperber machte dann noch

Ausführungen über das Lehrlingswesen und gab seiner Hoffnung
dahingehend Ausdrud , daß das Verhältnis zwischen Lehrherren und
Lehrlingen sich weiterhin gut gestalten möchte .

otz . Durchführung des Ausbauverfahrens zur Regulierung der

Ems - Teilmaßnahme . Bei den Bürgermeistern von Dörper und
Heede sind auf 4 Wochen öffentlich der Lageplan , Längenschnitt
und der Erläuterungsbericht für den geplanten Durchstich V und

den Bau eines neuen Wehrs Bollingerfähr im Rahmen der

Durchführung des Ausbauverfahrens zur Regulierung der Ems¬
Teilmaßnahme ausgelegt . Allen an dieser Maßnahme beteiligten

Grundeigentümer und sonstigen Interessenten ist die Möglichkeit
des Einspruchs gegen die geplanten Maßnahmen gegeben , die inner¬

halb einer bestimmten Frist abläuft , wie aus der diesbezüglichen
Bekanntmachung des Regierungspräsidenten von Dsnabrüd hervors

geht .
otz . Die NS . -Frauenschaft , Ortsgruppe Papenburg hielt gestern

( Dienstag ) abend bei Hülsmann eine Pflichtversammlung ab . Ge¬

genstand der Besprechungenwar hauptsächlich die Arbeit, die die
deutsche Frau in der NSV . leisten kann . Nachdrücklich
wurde auf die Bedeutung der NSV .- Schau aufmerksam gemacht .

Ferner wurde noch auf den in der nächsten Woche geplanten Besuch
des Kindergartens und der Städtischen Gärtnerei

hingewiesen . Anschließend wurde die NSV .-Schau besichtigt.

Sonnenaufgang 4. 01 Uhr

Sonnenuntergang 21 . 04 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener

Mondaufgang 14 . 41 Ube
Monduntergang 0. 33 Uhr

Hochwasser

Westehauderfehn

.
5 . 04 und 17 . 21 Uhr
5 . 24 und 17 . 41 Uhe
8 . 05 und 20 . 21 Uhr
8 . 55 und 21 . 11 Uhr.
9 . 29 und 21 . 45 Uhr

Papenburg , Schleuse 9 . 34 und 21 . 50 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

Aussichten für den 17 . : Abflauende Westwinde , wechselnd wolkig ,
vorwiegend trocken , wieder närmer .

767,0Barometerstand am 16 . 6. , morgens 8 Uhr .
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C ++ 18,0 °
Niedrigster C + 13,00

0,6
24

Gefallene Regenmengen in Millimetern
Mitgeteilt von B. Jokuhl , Optiker , Leer .

auf . Anscheinend hat das Wild dort gesetzt . Man muß annehmen
daß das hier so seltene Wild aus dem Rheder Nordmoor, wo es vor
einigen Wochen beobachtet wurde , herüberwechselte . Die Heumahd
wird leider wohl dem Tieridyll ein Ende bereiten .

Die Behörden geben bekannt :
Der Bürgermeister von Papenburg :

Die Heberolle über die Beiträge der Mitglieder der Hannoverschen
Thindwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft für 1936 liegt in der Zeit
vom 17. bis 30. Juni 1937 , von 8 - 11 Uhr vormittags , im Geschäfts
zimmer der Stadtkaffe zur Einsicht der Beteiligten aus .

Regierungspräsident Osnabrück :
Auf Antrag des Herrn Oberpräsidenten der Proving Westfalen ,

Wasserbaudirektion in Münster , werden gemäß § 152 ff . des Breath .
Waffergefebes vom 7. April 1913 zur Durchführung des Ausbauwer¬
fahrens zur Regulierung der Ems Teilm ßnahme : Durchstich V
und neutes Wehr Bollingerfähr die Planstücke , nämlich Lageplan ,
Längenschnitt und Erläuterungsbericht in den Amtszimmern der
Bürgermeister von Dörpen und Heede auf die Dauer von vier Wochen
zu Jedermanns Einsicht offen gelegt . Di Auslegungsfrist läuft gleich
ber im nächsten Absatz erwähnten Widerspruchsfrist .

Die Beteiligten werden aufgefordert , ihre etwaigen Widersprüche
gegen die Ausführung des erwähnten Durchstichs und Ansprüche auf ,
Herstellung und Unterhaltung von Einrichtungen oder auf Entschä
digung mündlich oder schriftlich ( in 2 Stücken ) bei dem zuständigen
Bürgermeister oder dem Landrat in Aschendorf anzubringen . Die Et
hebung von Widersprüchen gegen den Ausbau des Durchstichs hat
innerhalb einer Frist von vier Wochen zu erfolgen , die mit Ablauf
des Tages beginnt , an dem das die lette Bekanntmachung enthal
tende Kreisblatt ausgegeben ist .

Diese Bekanntmachung wird unter der Verwarnung erlassen , daß
Diejenigen , die innerhalb der genannten Frist feinen Widerspruch
gegen die Herstellung des Durchstichs erheben , ihr Widerspruchsrecht
berlieren und daß nach Feststellung des Planes mitr die im § 172 des
Wassergesetzes bezeichneten Ansprüche geltend gemacht werden können . '

otz . Ein tolles Stück von Verkehrsunachtsamkeit leistete sich ein
Radfahrer gelegentlich der Vornahme von elektrischen Arbeitn an
der Kirchbrücke Untenende . Er überfuhr die Haltezeichen und wollte
auch noch die Sperrkette durchbrechen, als er endlich bemerkte, daß
die Brücke sich zu öffnen begann. Bei dieser Gelegenheit muß eine
Unfitte gerügt werden, die oft zu beobachten ist: die Wartenden fön- Handelstail

Sie erschweren dem Brückenwärter das Amt und können leicht ein
nen sich nicht gedulden , bis die Sperrfette den Weg wieder freigibt .

Verkehrsunglück herbeiführen .

otz . Prüfungstermin für das Deutsche Reichssportabzeichen . Für
diejenigen Bewerber für das Deutsche Reichssportabzeichen , die bereits
im Besitz des Urfundenheftes sind und die 5 Gruppen der Bedingun
gen noch nicht erledigt haben , oder für Wiederholungen für das 206¬
zeichen in Silber oder Gold , werden am Sonntag , dem 20. Juni 1937 ,
morgens 9 Uhr , an der Turnhalle in Dörpen Prüfungen abge =
halten . Geprüft wird in Leichtathletik , Schwimmen und Schießen .
Weitere Prüfungstermine werden in nächster Zeit bekanntgegeben .
Neute Bewerber wollen fich wegen Beschaffung von Urkundenheften
an die Geschäftsstelle der Landkreisgemeinschaft in Aschendorf / Ems
( Landratsamt ) wenden . Schriftlichen Anfragen muß Rückporto bei¬
gefügt werden .

otz . Rhede . Mütterberatung . Erstmalig wurde in der

Gemeinde durch den Kreisarzt des Kreises Aschendorf -Hümmling
unter Beistand der hiesigen NSV .- Schwester ein Sprechnachmittag
für Mütterberatung durchgeführt . Diese Maßnahme ist äußerst
wertvoll und findet allgemein durch rege Inanspruchnahme Anklang .
Anschließend war eine Sprechstunde in der Nachbargemeinde Neu¬
rhede .

Pagenburg und Umgebung bebesangeriötete Göhaben . Die gefräßigen Rager bober
Der Brand am Hampoel

otz . Rhede . Wild und Wildschaden . Ueber alle Maßen

groß ist in diesem Jahre der von den Wildkaninchen des
Südefldes haben
einen großen Teil der im Südesch gelegenen neu bepflanzten Kohl¬
felder völlig vernichtet . Da zur gleichen Zeit cin vermehrtes Aufe
treten dieser Tiere im Gebiet der Spieke am Kanalberg gemeldet

wird , ist es unbedingt notwendig , daß dem verderbnisvollen Trei¬

msh .

otz . Zu dem Brandunglück am Hampoel , über das wir bereits

gestern berichteten , wird uns noch folgendes mitgeteilt . Das Feuer
(entstand mit großer Wahrscheinlichkeit im Steffelraum und griff mit

rafender Schelligkeit um sich . Die Feuerwehren von Böllen und
Böllenerfehn waren bald zur Stelle , später kamen die Motorsprigen
von Papenburg und die der Klostermoor -Torfgesellschaft hinzu .
Unter tatkräftiger Mithilfe der SA ., der Lager -Wachtmannschaften
und der HJ . gelang es diesen vereinten Kräften , den Brandherd auf

Johannimarkt in Weener
Marktbebrief up de Siele .

otz . Seit Sonntag ist nun auf der Marktwiese der alten Emsstadt
Weener eine kleine Buden- und Zeltstadt aufgebaut, die das Ziel
vieler Marktbesucher , von jung und alt aus der Stadt und aus dem
ganzen Reiderland ist . Der altüberkommene Johannimarkt , der
im Frühsommer stets in der reiderländer Stadt abgehalten wird , ist
jeit je ein Tag gewesen , der manchen in die Stadt führt , in die er
sonst so leicht nicht kommen würde . Wenn es jedoch heißt : „Tis
Marktbedrief up de Siele in Weener " dann greift man ringsum im
Lande över de Ems " zum Handstock , der hierzulande „Keierhaal "
genannt wird , und macht sich auf den Weg .

Früher sah es auf dem Johannimarktplaß anders aus . Zwar war
die Zeltstadt noch nicht so groß und es wurden nicht so mannigfache
Marktfreuden geboten wie heutzutage , doch dafür wurde auf andere
Art für Betrieb und Vergnügungen gesorgt . Fragt nur die Alten ;
fie können es noch erzählen , sie wissen es noch gut , wie es damals
war, wenn die Roodjadjes " mit ihren farbenfreudigen
Trachten in bunter Reihe , Burschen und Maiden , auftauchten und
, ,Leben in de Bud " brachten . Es ging mitunter dabei hoch her und
dann und wann soll es auch wohl einmal kleinholz " gegeben ha¬
ben, so daß einige Zeit später man fich in Amtsstuben noch mit dem
Markt und seinen Folgen attenfüllenderweise beschäftigen mußte
doch das ist schon lange her . Heute geht es auch lustig zu , dafür ist
eben nun einmal Markt , doch man hat Gelegenheit genug , feine
Kräfte anzuwenden , ohne sich ausgerechnet mit anderen in einer
frischfröhlichen Keilerei messen zu brauchen . Es gibt heute auf dem
Marktplatz auch noch den ollen ehrlichen Hau - den Lukas " , wo es
fräftig zuzuschlagen gilt (Rundschlag verboten ) und mo man als

Bericht über den Markt von Leer - Ostfr . am 16 . Juni

A. Großviebmarkt .

Zum heutigen Zucht - und Nußviehmarkt waren angetrieben :
381 Stück Großvieh .

Auswärtige Häufer wenig vertreten .

Handel :
hochtrag . u . fifchmilche Kühe 1. Sorte gut 450 - 550 Mk .

2 . Sorte langfam 400 - 475 Mk .
3. Sorte schlecht 300 - 375 Mk .

Mk .hoch u . niedertrag . Rinder 1. Sorte

güfte , zeitmilche u . fahre Kühe
1jährige Bullen

jährige Kuhkälber
1/2jährige Bullkälber
1 - 2jährige güfte Rinder
Hälber bis zu 2 Wochen

2. Sorte langsam 350 - 400 Mk .
3. Sorte schlecht 270 - 350 Mk .

1. Sorte
Mk .
Mk .

2. Sorte langsam 300 - 375 Mk .
3. Sorte langjam 180 - 300 Mk .

Mk .
Mk .

langfam 150 - 275 Mk .
mittel 15 - 35 Mk .

Gesamttendenz : Sehr langsam , lleberſtand .

B. Kleinviehmarkt .

112 Stück Kleinvieh .

Ferkel bis 6 Wochen 6 - 8 RM . , 6 - 8 Wochen 8 - 10 RM . ,
Läufer 16 - 35 RM . , Schafe Mk .RM . , Lämmer

Handel : Schlecht .

ben dieser Tiere Einhalt geboten wird . Im Gebiet Brahe, Letzte Schiffbmeldungen
Goldlande und Rhederfeld wird im Strichrevier der Fasanen
eine starke Zunahme der Vögel beobachtet . Unjer Landschaftsbild und
unser Naturleben erfährt dadurch eine weitere erfreuliche Berei¬
cherung . Eine seltene Naturbeobachtung macht man augenblic¬
lich im Distrikt der Wiesen zwischen Aschendorf und Rhede . In
dem meterhohen Mähgras hält sich seit längerer Zeit Rehwild

Auszeichnung dann eine so schöne „ Rugelee " an die Brust gestest
bekommt , aber man kann sich auch in der Schiffsschaukel auf eine
mehr sportliche , sozusagen neemodsche " Art redlich abmühen , damit

der angeseilte Kahn ordentlich in Schwung kommt und man seiner

Mitfahrerin ( alleen maak ' t man half so völ Plefär ) einen fleinen
Vorgeschmack von einer Seefahrt mit Kraft durch Freude nach
Helgoland vermitteln kann. Man kann aber auch auf andere Weise
übel werden - wollt sagen , sich erfreuen und ordentlich Markt

feiern . Ein Rundgang durch das Zeltdorf läßt erkennen , daß die

"Fahrenden" sich mit der Zeit sehr moderne Betriebe zugelegt ha¬
ben . Der laut und prahlerisch schreiende Ausrufer , ein Typ . der
früher vom Jahrmarkt nicht fortzudenken war was ein
, ,Markt schreier " ist , weiß ja noch jedes Kind wurde schon seit

einiger Zeit durch den Großlautsprecher ersetzt , der diskret und un¬
sichtbar zwischen den Waren angebracht ist und der laut und fräch¬

zend wiedergibt , was der oder die Anpreisende vor dem Stand mit
vornehm leiser Stimme in ein Mikrophon säufelt . Die oft atem¬
schwachen Orgeln mußten modernen Schallplattenübertragungs¬
anlagen weichen , was zur Folge hat , daß man auf den Märkten
nicht mehr nur die nicht umzubringenden uralten Schlager von
1870/71 zu hören bekommt , sondern auch neuere Weisen und daß
man bei dieser Gelegenheit ausgiebig erfährt , daß , , die Lie - hi -be - - ,

die Liebe schuld daran ist " , daß der klagende Sänger einsam und
verlassen ist . Es ist ja nur eine Schallplatte , die da von Liebesteid

und Weh kündet ; wäre der Sänger höchstpersönlich in Weener auf
dem Marktplatz anwesend , so würde er erstaunt sein , welcher Betrieb
trotz der Moiweersdrüppen ( andere sagen ja , es sei ein echt ostfrie
fisch ausgiebiger Regen gewesen) "up de Siele " herrscht und er
würde sich in dem Getriebe gewiß durchaus nicht einsam vorkommen .

Nun , Weisen dieser Art gehören nun einmal zu einem rechten Markt
und von der Liebe wird nicht nur gesungen , sondern man kann ,
wenn man zu beobachten gelernt hat wohl sehen , daß sich hier und

Papenburger Hafenverkehr .
Angekommene Schiffe : 15. 6. Hermann , Rauert , von Bremen :

Ems , Ulpts , von Leer ; Brudertreue , v . d . Holen , von Groningen ;
abgegangene Schiffe : 15. 6. : Marie , v . d . Pütten , nach Tungdorf ;
Helene , Middendorf , nach Jemgum ; Mimi , Bohlen , nach Herbrum ;
Hermann , Rauert , nach Leer .

| dort tatsächlich etwas anspinnt . Legten Endes kann man ook neit
good mit sück fülvst danzen " , nicht wahr , da ist es doch wohl besser ,
man besorgt sich , bevor man zum Tanzboden sich begibt , eine dralle

Marktbruut " . Nun , das braucht in wohl kavm besonders angeregt

zu werden , da sind die reiderländer Jungle wohl selbst auf der

Höhe .

Sonntag hat der Johannismartt mit einem Iustigen Auftalt bei

herrlichstem Sommerwetter begonnen . Sonntag hatten auch viele

Zeit , nach Weener zu fahren und man hätte nur einmal die Fahr¬
radstände anzuschauen brauchen , um feststellen zu können , baße I
un een " gekommen war . Der Montag brachte eine Bause , doch
gestern , am Dienstag , herrschte wieder Betrieb , der ja leider unter )
dem Regenwetter und nicht zu vergessen unter der „ Drodte " ,

unter der eiligen Arbeit in der Landwirtschaft litt .

- -

Heute , Mittwoch , ist nun der legte Markttag des diesjähri
gen Johannimarktes und da wird es voraussichtlich noch einmal Bes
trieb geben . Noch einmal werden alle diejenigen , die noch nicht da
waren und auch wohl diejenigen , denen es am Sonntag und acftern
gut gefallen hat , sich einfinden , um in der Budenstadt in den
Karussells und „up Danzmusit" fröhlich zu sein in froher Runde . H.

Bweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. V. 1937 : Hauptausgabe 24 156 , davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Zur Beit st An
zeigen - Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage Aus
der Heimat " gültig . Nachloßstaffel A für die Beilage Aus der
Seimat " , B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der
Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bei
Lage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. H. Bopfs & Sohn
6 . m . b . S . , Leer .
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Auf zum 386. Uplengener Schützenfest in Remels am Sonntag, dem 20. und Montag, dem 21. Jun 1937

Zum

Remels

Schützenfest
募

möchten gern alle in

neuer Kleidung
erscheinen ,

Bei uns finden Sie in schöner Auswahl :

elgid and ind
Für die Dame : | Für den Herrn :

Mäntel

Kleider

Hüte

Strümpfe

Mäntel

Anzüge
Oberhemden

Krawatten

und Handschuhe und Binder

Gerhard Gröttrup
Remels

Bekanntmachung .

Die Heberolle
über die Beiträge der in der Stadt
Leer wohnhaften Mitglieder der Hanno
verschen landwirtschaftlichen Berufsges

noffenschaft für das Rechnungsjahr 1936 liegt in der Zeit vom

Bauer Heinr . Lperts aus
Logabirum läßt am

Sonnabend , 19 . Juni ,

nachmittags 5 Uhr ,

das Gras

Es spielt die See - Fliegerhorst Kapelle Jever

Für die Reise !
Ein Paar

von 14 Diem . Broek " an fofort

Mercedes
10 . 75

12 . 50

13 . 50

Schuhhaus

J . Kötting
LEER, Hindenburgstr

. 30,

der Landstraßebei Stid Malergehilfen. Gasherdeu . Rocherhausen , 4½ Diem. Kleine T. J. W. Billker , Thrhove
Hörn " , 3½ Diem . Moor - Malermeister .

stück " u . 3 Diem . , , Siels¬

hörn" (an der Landstraße Maurer gesucht.
nach Filsum )

auf Zahlungsfrist freiwillig
öffentlich verlaufen .

Anfang im Broel " .

M . Detten , Baugeschäft ,
Oldenburg i. O. , lindenftr . 67.
Fernruf 3284 .

Suchen auf fofort einen

Stidhausen . B. Grünefeld , Arbeiter für die
Preuß . Auktionator .

Dergebe unter der Hand den

Grasschnitt

Geschw . Oldigs ,
Heuernte .

Kl . Terwisch bei Neuburg .

Vermischtes

Fernruf 2894

Doppelsparbren¬
ner , in großer
Auswahl , erleich
terte Zahlungs¬
bedingungen -

Jan Gronewold , Kemper Leer , Großstr . 56, Anruf 2796.meister ,

Die Fernsprechnummer der
Schriftleitung der „DT3 "
Heimatbeilage Leer , ist

vom Deich der Loga Wester Habe noch einen großen Posten Einige Posten
hammrichs Deichacht .

Leer 2802
Die Schriftleitung ist in dringenden .

Fällen auch abends bis 22 Uhr und

Sonntags fernmündlich zu erreichen

Graf von Wedel , Motoryof, Träftige Grünkoblpflanzen leicht beschädigter Käse
Habe noch

Meierhof .

abzugeben . dalj
BO Ciklenborg , Logabirum .

das Gras
14 . - 28 . Juni 1937 im Rathause (Stadtkasse ) zur Einsicht der

BC
teiligten aus .

Die Beiträge Jind ab Beginn der Auslegung bis zum 1. Juli
d . 3s . bei der Stadtkasse einzuzahlen .

Einsprüche gegen die Richtigkeit der Betragsberechnung
können binnen 2 Wochen bei dem Sektionsvorstand in Leer (Land
ratsamt ) erhoben werden . Die vorläufige Zahlungsfrist wird durch
Einsprüche ebensowenig gehemmt wie durch Stundungsanträge .

Leer , den 15 . Juni 1937 .

Der Bürgermeister . Drescher .

Bekanntmachung .
In den Monaten April und Mai d. J . wurden folgende Fund

fachen bei der Ortspolizeibehörde in leer abgegeben :

von 6 Diemat Western und
41% Diemat Mitteldresch zu
verkaufen .

E. J . Garrelts , Filjum .

Habe

Gras
zu Pferdeheu zu verkaufen .

Frau Bathmann Ww . ,

Nordgeorgsfehn .

3m Auftrage des Kapitäns2 Armbänder, 2 Trauringe, 1 Ring, 2 Damenhandtaschen , Joh . Schmidt , Warlingsfehn5 Geldbörsen , 1 Damenschirm . 1 Geldstück , 1 Armbanduhr ,
1 Uhrkettenanhänger und 1 Werkzeugkasten .

Eigentumsansprüche können auf dem Rathause Zimmer Nr . 6
geltend gemacht werden .

Leer , den 12 . Juni 1937 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde . Drescher .

CCT - 000 Bekanntmachung .
Aus der Zeit vom 1. März 1936 bis zum 30. Juni 1936 find

bei der Ortspolizeibehörde in leer als Fundsachen

polder , werde ich am

Sonnabend ,

dem 19 . Juni 1937 ,

nachmittags 4 Uhr ,

beim Hause des Auftraggebers

Abbruchsmaterialien .

3

wie : 6 Fenster , 1 fast neues
3 - teil . Fenster , 4 Türen , Balken ,
Auflanger , Ständer , Nut

zum Vorschein kommen wird

freiwillig öffentlich meistbietend

4 Geldbörsen mit nur geringem Inhalte und 2 Fahrräder und Brennholz und was sonst
vorhanden , welche bislang von den Eigentümern nicht abgeholt
worden sind .

Ich fordere die Eigentümer hiermit auf , ihre Ansprüche bis auf 8ablungsfrist verkaufen .

sum 12. Juli d . J . im Polizeibüro , Rathaus , Zimmer 6 , geltend zu Belichtigung vorher .
machen . Nach Ablauf dieser Frist werden die Fundsachen an die Deenhusen . St . Diekhoff ,
Finder zurückgegeben .

Leer (Ostfriesland ), den 12 . Juni 1937 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Drescher .

Bekanntmachung .

Versteigerer .

Umständehalber niedlicher

und alles

was dazu

gehört

nämlich schmucke Trach¬
tenkleidung für die Buam

und die Männer : bequem ,

luftig und überhaupt : ein

billiges Vergnügen

Juhū

Pinscherbund Backhaus
abzugeben .

Wo , zu erfragen b. d . OTZ , Leer .

Die Ordnung betr . Wahl eines Bauerrichters und Anstellung Wegen Umstellung zu verkaufen
eines Flurschüßen für die Feldmark der Stadt Leer sowie Erhe ein zugfestes , mittelschweres

Arbeitspferd

LEER

Zur Hautpflege :

bung von Flurſchüßen- Beiträgen vom 1. April 1937 hängt imArbeits pferd , ,Olbab -Kraftöl “
Rathaus im Aushangkasten aus .

Leer , den 14 . Juni 1937 .

Zu verkaufen

Der Bürgermeister .

Für Frau Bruns , geb . Kramer ,

und Frl . Udine Kramer in Loga
werde ich am

und ein gummibereifter

Rollwagen
2500 Pfund Tragkraft .

Aug . Fischer , Leer , Kampftr . 21 .

Bestes Kuhkalb
DieSpar- undDarlehnskaffe Freitag , 18. Juni , bat zu verkaufen dualesbi

Flachsmeer , e . 6 . m . u . H. , in
Flachsmeer verkauft

nachmittags 6 Uhr , Thee Baumann , Hesel .

Stellen -Angebote

- -kühlt bräunt erfrischt ,
Flasche 0. 75 bis 1. 80 RM .

neuform
DOR

DASVERBANDSZEICHENRNEUFORMWAREN

Reformhaus

, , Neuzeit "
Leer .

ganz besonders billig
gibt ab

Käsehaus Georg Janßen,
Leer , Hindenburgstraße 22 .

Werde

rauerhalber bleibt mein Geschäft
am Donnerstag von 2 Uhr an

geschlossen .
G . Katenkamp ,

Friseurgeschäft ,

Leer , Bremerstr . 5 .

Trauerfachen
färbt

innerhalb
24 Stunden

Mitglied Farberei Alting
der NSV . LEER

Familiennachrichten

Ihre Verlobung geben bekannt :

Margareta Hesse
Theodor HelmerichsR

Leer , Neuestr . 31

Juni 1937
Wilhelmshaven

Jemgum , den 15. Juni 1937 .

Statt besonderer Anzeige !

Heute morgen 1/28 Uhr entschlief sanft in
dem Herrn meine innigstgeliebte Frau , unsere
liebevolle Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Urgroßmutter , Schwägerin und Tante

Trientje Kleimaker
geb . Amman

im beinahe vollendeten 89 . Lebensjahre .
Um stille Teilnahme bittet
der trauernde Gatte Gerhard Kleimakernebst Kindern und Kindeskindern .
Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , dem19. Juni , nachmittags 2 Uhr .

Für die Beweise herzlicher Teilnahme beim Heim¬gange meiner lieben Frau , unserer guten Mutter sagenwir auf diesem Wege allen unsern110010
herzlichen Dank . inj

Prima gelbfleischige Leer . Familie Hidden .

das Grasdas Gras Speise-Kartoffeln
auf dem Genossenschaftsmoore am

Gonnabend , dem 19. Juni ,
nachmittags um 6 Uhr ,

an ihre Mitglieder .

Der Vorftand .

Suche sofort ein

von 5 ha „Wirtienfitüd" Haus - und
am Güdgeorgsfehnkanal
an Ort und Stelle in Pfändern

freiwillig öffentlich verkaufen .
Stickhausen .

empfehlen

Zimmermädchen. Apfeld &Co. , Leer
Gehalt 50 . - RM .

Preußischer Auktionator . Nordseebad Juift ,
teeje , Kampf dem Berderb!

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei demplötzlichen Hinscheiden meines lieben Mannes , unseresguten Vaters , sagen wir auf diesem Wege allen unsern
aufrichtigen Dank .

Frau J . Albers nebst Kindern .

Neermoorer- Kolonie , den 16. Juni 1937.

Gewerbe - und Handelsbank , G. m. b.tt., Leer Spareinlagen
- in jeder Höhe

von jedermann !
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